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Lesehilfe

Diese Darstellung des Erhebungsinstruments enthält die gleichen Informationen, wie das Portal pa-
neldata.org.

Fragenummer

Q72 Nunmöchtenwirnochetwasüber Siepersönlicherfahren. SindSie inDeutsch‐
land geboren?
Gemeint ist Deutschland beziehungsweise die Bundesrepublik Deutschland oder die Deut‐

sche Demokratische Republik in den Staatsgrenzen zur Zeit Ihrer Geburt.

Ja B

Nein x

Keine Angabe zB
Q7x;lstaB bio lkkB3 in Deutschland geboren?

Q7x;LSTAB=x

Q73 In welchem Land sind Sie geboren?
Bitte heutige Bezeichnung eintragen!

Q73;lstax bio lkkB6 Geburtsland wCodep

Interviewerz
anweisung

Antwortz
optionen

in=grün:
Datensatzname
Variablenname
Variablenlabel

in=blau:
Identifikator=
für=Filter

in=blau:
Filter=mit=
Bedingung

grauer=Balken:
offene=oder=
numerische
Antwort

Fragetext

Neben Fragenummer, Fragetext, Intervieweranweisung und Antwortoptionen finden sich hier in grün
auch der Name des Datensatzes und der Variablen mit Label, in dem Informationen aus dieser Frage
vorhanden sind. Sind mehrere Zeilen untereinander vorhanden, werden durch die Befragung mehrere
Variablen angelegt und/oder existieren Informationen zu dieser Frage in mehreren Datensätzen.
Die Filterführung wird in blau dargestellt. Hierzu steht vor jeder Variable ein Identifikator (der i.d.R.
die Fragenummer enthält, hier gelb markiert), auf den zurückgegriffen wird, wenn die Variable bei
Filtern in darauf folgenden Fragen verwendet wird. Solche Filter stehen als Eingangsfilter meistens
am Beginn einer Frage.
Nicht in dieser Lesehilfe sind folgende Ausnahmefälle abgebildet: Wenn der Eingangsfilter nur eine
von mehreren Variablen in der Frage betrifft, stehen der Filter auch in blau hinter einer Variable. Hinter
einer Variable steht auch eine goto-Anweisung (Ausgangsfilter) in der Form 2 @ Q73. Hier soll dann
zur Frage 73 gesprungen werden, wenn die Variable den Wert 2 annimmt.
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UE2 PT1 Teilnahmegründe

[Q50505,1-2]
Q2 1 = Lebenslauffragen vorgesehen 2 = LebenslauffragenNICHT vorgesehen leblauf: [1/2]

Q601 Es gibt unterschiedliche Gründe, warumHaushalte an dieser Befragung teilnehmen.
Was sind die Gründe, dass Sie teilnehmen? Bei mehreren Gründen wählen Sie bitte den
Hauptgrund aus.
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen und eventuell die Befragungsperson mit auf den Bildschirm
schauen lassen. 
Andere Haushaltsmitglieder nehmen auch teil - und da möchte ich natürlich

auch meinen Beitrag leisten.
1

Ich möchte der Befragung weiterhin die Treue halten. 2
Ich möchte den Interviewer nicht enttäuschen. 3
Die wissenschaftliche Bedeutung, teilzunehmen. 4
Gefallen am Haushaltsgeschenk oder dem Geldgeschenk. 5
Spaß an der Befragung. 6
Durch die Teilnahme an der Befragung lerne ich auch viel über mich selbst. 7
Sonstiges, und zwar: 8
Keine Angabe -1
Sonstiges, und zwar:

UE3 Haushaltsfragebogen

UE4 Wohnhaus und Wohnung

Q3 Für die Beantwortung der Fragen zumHaushalt ist es wichtig zu klären, ob sich seit der
letzten Befragung des Haushalts eine Veränderung der Wohnsituation ergeben hat, oder ob
alles gleich geblieben ist. Bei der ersten Frage geht es um die Haushaltszusammensetzung,
also ob es sich um dieselben Personen, in derselben Wohnung handelt. Was trifft auf Ihren
Haushalt zu? Befragung in derselben Wohnung, unter derselben Adresse: Befragung das
erste Mal in dieser Wohnung, unter dieser Adresse:
Bitte Liste 3 vorlegen!
- auch sonst keine Veränderung, es ist dieselbe Person / sind dieselben

PersonenGROUP
1

- aber mindestens eine Person ist zum Haushalt hinzugekommen oder hat den
Haushalt verlassen

2

- nach Umzug des Haushalts von Leben in DeutschlandGROUP 3
- nach Neugründung eines Haushalts für Leben in Deutschland, durch Zuzug

eines oder mehrerer Teilnehmer von Leben in Deutschland
4

Q3:hwsit h hwsit Veraenderung d. Wohnsituation

SOEP Survey Papers 714 6
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[Q3,3,4]
Q4 Seit wann leben Sie in dieser Wohnung?
Jahr [[[Year of interview] - nAlter] TO [[Year of interview]]]

Q4:hwj_xx1 h hlf0107 Seit wann in dieser Wohnung, Jahr [Q3,3,4]
Q4:hwj_xx1 hgen hgmoveyr Jahr des Einzugs [Q3,3,4]
—————————–
Keine Angabe -1
Q4:hwj_xx2 h hlf0107 Seit wann in dieser Wohnung, Jahr [Q3,3,4]
Q4:hwj_xx2 hgen hgmoveyr Jahr des Einzugs [Q3,3,4]

[Q3,3,4]
Q5 Monat
[1 TO nMonatQ9]

Q5:hwm h hlf0106 Seit wann in dieser Wohnung, Monat

UE5 PTH2 Etagen

Q630 Was ist das für ein Haustyp, in dem Sie hier wohnen?
Bitte die Befragungsperson mit auf den Bildschirm schauen lassen.
Einfamilienhaus 1
Zweifamilienhaus 2
3-5 Familienhaus 3
6-9 Familienhaus 4
Wohnblock mit 10-19 Haushalten 5
Hochhaus mit 20 und mehr Haushalten 6
Keine Angabe -1
Q630:hhtypa h hlf0154 Haustyp des Zielhaushaltes
Q630:hhtypa hbrutto wuma7 Haustyp

[Q630,2-9]
Q631 In welcher Etage befindet sich Ihre Wohnung?
Wenn Ihre Wohnung über mehrere Etagen geht, geben Sie bitte die oberste Etage an. Wenn Ih-
re Wohnung im Erdgeschoss liegt, geben Sie bitte 0 an. Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen und
eventuell die Befragungsperson mit auf den Bildschirm schauen lassen. 
Wohnung liegt im Untergeschoss -1
Keine Angabe 1

Etage [0 TO 999]

SOEP Survey Papers 714 7
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Q632 Wie sieht der Straßenabschnitt aus, in dem sich Ihr Haus befindet?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Homogen bebauter Straßenabschnitt, also überwiegend ähnlich bebaute

Grundstücke
1

Nicht homogen bebauter Straßenabschnitt, also überwiegend unterschiedlich
bebaute Grundstücke

2

Überwiegend gewerblich genutzte Häuser 3
Keine Angabe -1

[Q3,3,4]
Q7 Handelt es sich um ein Wohnheim, eine Pension oder eine ähnliche Unterkunft?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q7:hheim h hlf0155 Wohnheim

[Q3,3,4]
Q8 Wann wurde das Haus, in dem Ihre Wohnung liegt, etwa erbaut?
Bitte Liste 8 vorlegen!
vor 1919 1
1919 bis 1948 2
1949 bis 1971 3
1972 bis 1980 4
1981 bis 1990 5
1991 bis 2000 6
2001 bis 2010 7
2011 und später 8
Keine Angabe -1
Q8:h__bauj_wohn09 h hlf0016 Baujahr des Hauses
Q8:h__bauj_wohn09 hgen hgcnstyr Baujahr des Hauses

[Q8,4-8]
Q9 Können Sie das Jahr, in dem das Haus erbaut wurde, auch genau nennen?
Keine Angabe -1
Q9:hwohn09a h hlf0017 Genaues Baujahr (ab 1972)

[Q3,1,2]
Q10 Hat sich seit der letzten Befragung an der Größe Ihrer Wohnung etwas verändert, z.B.
durch Umbauten oder veränderte Nutzung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q10:humb h hlf0018 Aenderung Wohnflaeche seit letztem Jahr
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[Q10,1 \Q3,3,4]
Q11 Wie groß ist die Wohnfläche dieser Wohnung insgesamt?
qm [10 TO 9999]

Q11:hqm_xx1 h hlf0019 Wohnflaeche insgesamt in qm [Q10,1 \Q3,3,4]
Q11:hqm_xx1 hgen hgsize Wohnflaeche in qm [Q10,1 \Q3,3,4]
—————————–
Keine Angabe -1
Q11:hqm_xx2 h hlf0019 Wohnflaeche insgesamt in qm [Q10,1 \Q3,3,4]
Q11:hqm_xx2 hgen hgsize Wohnflaeche in qm [Q10,1 \Q3,3,4]

[Q12,3]
Q12 Die folgenden Fragen beziehen sich auf die Kosten des Wohnens. Zunächst die Frage:
Bewohnen Sie diese Wohnung als ...
Mietfreies Wohnrecht oder Nießbrauch tragen Sie bitte bei Hauptmieter ein.
Hauptmieter 1
Untermieter 2
Eigentümer 3
Q12:hm01 h hlf0001 Haupt-, Untermieter, Eigentuemer Q25
Q12:hm01 hgen hgowner Eigentuemer, Mieter Q25

UE6 Mieter

UE7 Innomodul Immobilien: Eigenschaften Mietvertrag

Q801 Was trifft auf Ihren Mietvertrag zu?
Ja Nein Keine Angabe

Der Mietvertrag ist unbefristet. 1 2 -1
In den letzten vier Jahren wurde die Kaltmiete mindestens

einmal erhöht.
1 2 -1

UE8 Miete/Monat

Q13 Wie hoch ist derzeit die monatliche Miete?
Geben Sie bitte die Warmmiete oder die Kaltmiete an, je nachdem, welchen Betrag Sie am besten
wissen!
Zahle keine Miete aber Nebenkosten 2
Zahle weder Miete noch Nebenkosten 3
Keine Angabe -1
Q13:hm05 h hlf0075 Zahle keine Miete
Q13:hm05 hgen hgnorent Zahle keine Miete

Euro [1 TO 9999]

Q13:hm04 h hlf0074 Hoehe der monatlichen Miete
Q13:hm04 hgen hgrent Bruttokaltmiete in EURO
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[Q13F1 > 0 \Q13F2,1]
Q15 Jetzt kommen ein paar Fragen zu Ihren Nebenkosten.
Falls Ihnen einer der folgenden Beträge nicht genau bekannt ist, dann schätzen Sie bitte.

UE9 Heizkosten

[nQ13 > 0]
Q16 Sind die Heizkosten in dem eben genannten Mietpreis enthalten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q17F1,B & Q17F2,B] [#Q17F1,B & #Q17F2,B]
Q17 Wie hoch sind die durchschnittlichen Heizkosten (einschließlich Warmwasser) pro
Monat?
Falls Betrag nicht genau bekannt, geben Sie bitte die Heizkostenpauschale an oder schätzen Sie!
Keine Heizkosten 2
Keine Angabe -1
Q17:hm08 h hlf0077 Monatl. Heizkosten, durchschnittl. weiss nicht

Euro pro Monat [1 TO 999]

Q17:hm07 h hlf0069 Monatl. Heizkosten, durchschnittl. [Q17F1,B & Q17F2,B] [#Q17F1,B &
#Q17F2,B]

UE10 Stromkosten

[nQ13 > 0]
Q19 Sind die Stromkosten in dem eben genannten Mietpreis enthalten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q19:hstrink h hstrink Stromkosten in Mietpreis enthalten

[Q20F1,B & Q20F2,B] [#Q20F1,B & #Q20F2,B]
Q20 Wie hoch sind die durchschnittlichen Stromkosten pro Monat?
Falls Betrag nicht genau bekannt, geben Sie bitte die Strompauschale an oder schätzen Sie!
Keine Stromkosten 2
Keine Angabe -1
Q20:hm14 h hlf0078 Hoehe durchschnittl. Stromkosten/Monat

Euro pro Monat [1 TO 999]

Q20:hm15 h hlf0079 Hoehe durchschnittl.
Stromkosten/Monat weiss nicht

[Q20F1,B & Q20F2,B] [#Q20F1,B &
#Q20F2,B]
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UE11 Umlagen im Mietpreis

[nQ13 > 0]
Q22 Sind die Nebenkosten für Wasser, Müllabfuhr usw., also alle anderen noch nicht ge-
nannten Umlagen in dem eben genannten Mietpreis enthalten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q23F1,B & Q23F2,B] [#Q23F1,B & #Q23F2,B]
Q23 Und wie hoch sind die Nebenkosten für Wasser, Müllabfuhr usw., also alle anderen
noch nicht genannten Umlagen durchschnittlich pro Monat?
Keine weiteren Umlagekosten 2
Keine Angabe -1
Q23:hm11 h hlf0082 Monatl. Hoehe d. Umlagen, weiss nicht
Q23:hm11 hgen hgutil Umlagen (gen.)

Euro pro Monat [1 TO 999]

Q23:hm10 h hlf0081 Monatl Hoehe der Umlagen [Q23F1,B & Q23F2,B] [#Q23F1,B
& #Q23F2,B]

Q23:hm10 hgen hgutil Umlagen (gen.) [Q23F1,B & Q23F2,B] [#Q23F1,B
& #Q23F2,B]

UE12 Eigentümer

[Q12,3]
Q25 Haben Sie für diese selbstgenutzte Wohnung beziehungsweise dieses selbstge-
nutzte Haus noch finanzielle Belastungen aus der Abzahlung von Hypotheken oder
Bauspardarlehen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q25:he01 h hlf0087 Zins-,Tilgungszahlungen f Wohnung

[Q25,1]
Q26 Wie hoch ist der monatliche Betrag für Tilgung und Zinsen, den Sie für dieses oder
für diese Darlehen zu leisten haben?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Tilgung und Zinsen ... Euro pro Monat [1 TO 9999]

Q26:he02_xx1 h hlf0088 Monatl Zins-,Tilgungszahlungen [Q25,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q26:he02_xx2 h hlf0088 Monatl Zins-,Tilgungszahlungen [Q25,1]
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[Q12,3]
Q27 Wie hoch waren die Heizkosten (einschließlich Warmwasser) im Jahr 2016?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro im Jahr [1 TO 9999]

Q27:he04_xx1 h he04 Heizkosten Vorjahr (Eigentuemer) [Q12,3]
—————————–
Keine Angabe -1
Q27:he04_xx2 h he04 Heizkosten Vorjahr (Eigentuemer) [Q12,3]

[Q12,3]
Q28 Wie hoch waren die Stromkosten im Jahr 2016?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro im Jahr [0 TO 9999]

Q28:he16_xx1 h he16 Stromkosten Vorjahr (Eigentuemer) [Q12,3]
—————————–
Keine Angabe -1
Q28:he16_xx2 h he16 Stromkosten Vorjahr (Eigentuemer) [Q12,3]

[Q12,3]
Q29 Und wie hoch waren 2016 die Kosten für Wasser, Müllabfuhr, Straßenreinigung und
andere noch nicht genannte Umlagen?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro im Jahr [0 TO 9999]

Q29:he05_xx1 h hlf0091 Jaehrliche Nebenkosten in EURO [Q12,3]
—————————–
Keine Angabe -1
Q29:he05_xx2 h hlf0091 Jaehrliche Nebenkosten in EURO [Q12,3]

UE13 Vermietung

Q30 Hatten Sie oder jemand anderer in Ihrem Haushalt im Jahr 2016 Einnahmen aus
Vermietung oder Verpachtung von Grund- oder Hausbesitz?
Gemeint sind tatsächliche Einnahmen, nicht der steuerliche Wert für Eigennutzung.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q30:hverm1 h hlc0007 Miet- u.Pachteinnahmen Vorjahr

SOEP Survey Papers 714 12



SOEP Innovation Sample

[Q30,1]
Q31 Wie hoch waren die Gesamteinnahmen aus Vermietung und Verpachtung im Jahr
2016?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro im Jahr 2016 [1 TO 999999]

Q31:hverm2_xx1 h hlc0008 Miet- u.Pachteinnahmen Betrag Vorjahr [Q30,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q31:hverm2_xx2 h hlc0008 Miet- u.Pachteinnahmen Betrag Vorjahr [Q30,1]

[Q30,1]
Q32 Sind für diese vermieteten oder verpachteten Objekte im Jahr 2016 Kosten für In-
standhaltung und Modernisierung entstanden?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q32:hverm3a h hverm3a Betriebs- u. Instandhaltungskosten Vorjahr

[Q32,1]
Q33 Wie hoch waren im Jahr 2016 die Kosten für Instandhaltung und Modernisierung,
die für diese vermieteten oder verpachteten Objekte entstanden sind?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro für das Jahr 2016 [1 TO 99999999]

Q33:hverm3_xx1 h hlc0111 Betriebs- u. Instandhaltungskosten Betrag Vorjahr [Q32,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q33:hverm3_xx2 h hlc0111 Betriebs- u. Instandhaltungskosten Betrag Vorjahr [Q32,1]

[Q30,1]
Q34 Gab es für diese vermieteten oder verpachteten Objekte im Jahr 2016 Tilgungszah-
lungen und Zinsen für Hypotheken oder Bauspardarlehen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q34:hverm4a h hverm4a Tilgungs- u. Zinszahlungen Vorjahr

[Q34,1]
Q35 Wie hoch waren im Jahr 2016 Zahlungen für Tilgung und Zinsen für diese vermiete-
ten oder verpachteten Objekte?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro für das Jahr 2016 [1 TO 99999999]

Q35:hverm4_xx1 h hlc0112 Tilgungs- u. Zinszahlungen Betrag Vorjahr [Q34,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q35:hverm4_xx2 h hlc0112 Tilgungs- u. Zinszahlungen Betrag Vorjahr [Q34,1]

SOEP Survey Papers 714 13



SOEP Innovation Sample

Q36 Müssen Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied derzeit Rückzahlungen und Zin-
sen für Kredite leisten, die Sie für Anschaffungen oder sonstige Ausgaben aufgenommen
haben?
Nicht gemeint sind hier Tilgung und Zinsen für Hypotheken oder Bauspardarlehen, die Sie vorher
schon angegeben haben.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q36:hkred1 h hlc0113 Abzahlung Kredite

[Q36,1]
Q37 Wie hoch ist dermonatliche Betrag, der für die Rückzahlung dieser Kredite einschließ-
lich Zinsen verwendet wird?
Falls nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Kredit-Rückzahlung (einschließlich Zinsen) ... Euro pro

Monat
[1 TO 99999]

Q37:hkred2_xx1 h hlc0114 Abzahlung Kredite Hoehe [Q36,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q37:hkred2_xx2 h hlc0114 Abzahlung Kredite Hoehe [Q36,1]

[Q38,2,9]
Q38 Besaßen Sie oder andere Personen im Haushalt im Jahr 2016 eine oder mehrere
Wertanlagen?
Dazu zählen Sparbuch und Spargirokonto, Tagesgeldkonten, Bausparverträge, Lebensversicherun-
gen, festverzinslicheWertpapiere wie Sparbriefe, Pfandbriefe und Bundesschatzbriefe, andereWert-
papiere wie Aktien, Fonds, Anleihen und Optionsscheine, aber auch Betriebsvermögen.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q38:hwa h hlc0121 Wertanlagen Q122049

[Q38,1] [Q40F1,B & Q40F2,B & Q38,1] [#Q40F1,B & #Q40F2,B]
Q40 Wie hoch waren, alles in allem, die Einnahmen aus Zinsen, Dividenden, Gewinnen
und Gewinnausschüttungen aus allen Ihren Wertanlagen im Jahr 2016?
Im Jahr 2016 ... Euro [-999999 TO 999999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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[Q40F1 < -999999 \Q40F2 = 1]
Q41 Bitte schätzen Sie den Betrag anhand der folgenden Kategorien:
Bitte Liste 41 vorlegen!
unter 250 Euro 1
250 bis unter 1.000 Euro 2
1.000 bis unter 2.500 Euro 3
2.500 bis unter 5.000 Euro 4
5.000 bis unter 10.000 Euro 5
10.000 Euro und mehr 6
Keine Angabe -1
Q41:hzins2 h hlc0014 Zins-u. Dividendeneinnahmen geschaetzt Vorjahr

UE14 Staatl. Leistungen und Einkünfte

[Q42F2,1] [#Q42F2,1]
Q42 Erhalten Sie oder ein anderesHaushaltsmitglied derzeit eine der folgenden staatlichen
Leistungen?

Ja Nein Keine Angabe
Kindergeld 1 2 -1
Kindergeldzuschlag (zusätzlich zum Kindergeld beantragte

Leistung für Geringverdiener)
1 2 -1

Leistungen aus dem Bildungspaket für eines oder mehrere
Kinder

1 2 -1

Arbeitslosengeld II (Hartz IV) einschließlich Sozialgeld
und Unterkunftskosten

1 2 -1

Leistungen der Pflegeversicherung 1 2 -1
Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt / Hilfe in besonderen

Lebenslagen
1 2 -1

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 1 2 -1
Wohngeld (Miet- und Lastenzuschuss). 1 2 -1
Q42:hdkg1 h hlc0044 Kindergeldbezug heute [Q42F2,1] [#Q42F2,1]
Q42:hdkz1 h hlc0046 Kinderzuschlagbezug heute [Q42F2,1] [#Q42F2,1]
Q42:hdbp1 h hdbp1 Bildungspaket heute [Q42F2,1] [#Q42F2,1]
Q42:hdag1 h hlc0064 ALG II, Sozialgeld heute [Q42F2,1] [#Q42F2,1]
Q42:hdpg1 h hlc0085 Pflegevers. Leistungen [Q42F2,1] [#Q42F2,1]
Q42:hdsh1 h hlc0067 Sozialhilfebezug heute [Q42F2,1] [#Q42F2,1]
Q42:hdgs1 h hlc0070 Alter/Erwerbsminderung heute [Q42F2,1] [#Q42F2,1]
Q42:hdwg1 h hlc0083 Wohngeldbezug heute [Q42F2,1] [#Q42F2,1]
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[Q42F1,1]
Q43 Wie viel Kindergeld erhalten Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied pro Monat? [Den
Kindergeldzuschlag zählen Sie hier bitte nicht dazu.]
Euro im Monat [1 TO 9999]

Q43:hdkg2_xx1 h hlc0045 Kindergeldbezug heute Betrag [Q42F1,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q43:hdkg2_xx2 h hlc0045 Kindergeldbezug heute Betrag [Q42F1,1]

[Q42F1,1]
Q110050012 für ... Kinder
[1 TO 20]

Q110050012:hdkg3 h hlc0043 Anz. Kinder heute

[Q42F2,1]
Q45 Wie viel Kindergeldzuschlag erhalten Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied pro Mo-
nat zusätzlich zum Kindergeld?
Euro im Monat [1 TO 9999]

Q45:hdkz2_xx1 h hlc0047 Kinderzuschlagbezug heute Betrag [Q42F2,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q45:hdkz2_xx2 h hlc0047 Kinderzuschlagbezug heute Betrag [Q42F2,1]

[Q42F3,1]
Q46 Wie viel Leistungen aus dem Bildungspaket erhalten Sie oder ein anderes Haushalts-
mitglied pro Monat?
Euro im Monat [1 TO 9999]

Q46:hdbp2_xx1 h hdbp2 Bildungspaket heute, Betrag [Q42F3,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q46:hdbp2_xx2 h hdbp2 Bildungspaket heute, Betrag [Q42F3,1]

[Q42F4,1]
Q47 Wie hoch ist der Betrag, den Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied monatlich an
Arbeitslosengeld II (Hartz IV) einschließlich Sozialgeld und Unterkunftskosten erhalten?
Euro im Monat [1 TO 9999]

Q47:hdag2_xx1 h hlc0065 ALG II, Sozialgeld heute Betrag [Q42F4,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q47:hdag2_xx2 h hlc0065 ALG II, Sozialgeld heute Betrag [Q42F4,1]
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[Q42F5,1]
Q48 Wie hoch ist der Betrag, den Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied monatlich für
Leistungen aus der Pflegeversicherung erhalten?
Euro im Monat [1 TO 9999]

Q48:hdpg2_xx1 h hlc0090 Pflegevers. Betrag [Q42F5,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q48:hdpg2_xx2 h hlc0090 Pflegevers. Betrag [Q42F5,1]

[Q42F6,1]
Q49 Wie hoch ist der Betrag, den Sie oder ein anderes Haushaltsmitglied monatlich als
Hilfe zum Lebensunterhalt erhalten?
Gegebenenfalls mit Unterkunftskosten
Euro im Monat [1 TO 9999]

Q49:hdsh2_xx1 h hlc0068 Sozialhilfebezug heute Betrag [Q42F6,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q49:hdsh2_xx2 h hlc0068 Sozialhilfebezug heute Betrag [Q42F6,1]

[Q42F7,1]
Q50 Wie viel Grundsicherung im Alter oder bei Erwerbsminderung erhalten Sie oder ein
anderes Haushaltsmitglied pro Monat?
Gegebenenfalls mit Unterkunftskosten
Euro im Monat [1 TO 9999]

Q50:hdgs2_xx1 h hlc0071 Alter/Erwerbsminderung heute Betrag [Q42F7,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q50:hdgs2_xx2 h hlc0071 Alter/Erwerbsminderung heute Betrag [Q42F7,1]

[Q42F8,1]
Q51 Wie viel Wohngeld (Miet- und Lastenzuschuss) erhalten Sie oder ein anderes Haus-
haltsmitglied pro Monat?
Euro im Monat [1 TO 9999]

Q51:hdwg2_xx1 h hlc0084 Wohngeldbezug heute Betrag [Q42F8,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q51:hdwg2_xx2 h hlc0084 Wohngeldbezug heute Betrag [Q42F8,1]
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Q52 Wenn man mal alle Einkünfte zusammennimmt: Wie hoch ist das monatliche Haus-
haltsnettoeinkommen aller Haushaltsmitglieder heute?
Bitte geben Sie denmonatlichenNetto-Betrag an, also nachAbzug von Steuern und Sozialabgaben.
Regelmäßige Zahlungen wie Renten, Wohngeld, Kindergeld, BAföG, Unterhaltszahlungen usw.
rechnen Sie bitte dazu! Falls nicht genau bekannt: Bitte schätzen Sie den monatlichen Betrag.
Euro im Monat [1 TO 99999]

Q52:hnetto_xx1 h hlc0005 HH-Nettoeinkommen
Q52:hnetto_xx1 hgen hghinc Monatliches HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx1 hgen hgi1hinc 1.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx1 hgen hgi2hinc 2.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx1 hgen hgi3hinc 3.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx1 hgen hgi4hinc 4.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx1 hgen hgi5hinc 5.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx1 hgen hgfhinc Imputation Flag, monatl.HH-Nettoeinkommen
—————————–
Keine Angabe -1
Q52:hnetto_xx2 h hlc0005 HH-Nettoeinkommen
Q52:hnetto_xx2 hgen hghinc Monatliches HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx2 hgen hgi1hinc 1.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx2 hgen hgi2hinc 2.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx2 hgen hgi3hinc 3.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx2 hgen hgi4hinc 4.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx2 hgen hgi5hinc 5.Imput.monatl.HH-Nettoeinkommen (EUR)
Q52:hnetto_xx2 hgen hgfhinc Imputation Flag, monatl.HH-Nettoeinkommen

[Q52F1 < 1]
Q54 Ist Ihr Haushaltsnettoeinkommen ...
Niedriger als 1.500 Euro 1
Höher als 1.500 Euro 2
Keine Angabe -1
Q54:znetto_xx1 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI

[Q54,1 & Q712119,2]
Q55_1 Ist Ihr Haushaltsnettoeinkommen ...
Unter 500 Euro 1
500 bis unter 750 Euro 2
750 bis unter 1.000 Euro 3
1.000 bis unter 1.500 Euro 4
Keine Angabe -1
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[Q54,2 & Q712119,2]
Q66_1 Ist Ihr Haushaltsnettoeinkommen ...
Bitte Liste 66 vorlegen!
1.500 bis unter 2.000 Euro 1
2.000 bis unter 2.500 Euro 2
2.500 bis unter 3.000 Euro 3
3.000 bis unter 3.500 Euro 4
3.500 bis unter 4.000 Euro 5
4.000 bis unter 4.500 Euro 6
4.500 bis unter 5.000 Euro 7
5.000 bis unter 7.000 Euro 8
7.000 bis unter 10.000 Euro 9
10.000 Euro und mehr 10
Keine Angabe -1

[Q54,1 & Q712119,1]
Q55_2 Ist Ihr Haushaltsnettoeinkommen ...
Niedriger als 750 Euro 1
Höher als 750 Euro 2
Keine Angabe -1
Q55_2:znetto_xx4 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI

[Q54,2 & Q712119,1]
Q56 Ist Ihr Haushaltsnettoeinkommen ...
Niedriger als 2.500 Euro 1
Höher als 2.500 Euro 2
Keine Angabe -1
Q56:znetto_xx5 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI

[Q56,2 & Q712119,1]
Q57 Ist Ihr Haushaltsnettoeinkommen ...
Niedriger als 3.500 Euro 1
Höher als 3.500 Euro 2
Keine Angabe -1
Q57:znetto_xx6 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI

[Q57,2 & Q712119,1]
Q58 Ist Ihr Haushaltsnettoeinkommen ...
Niedriger als 5.000 Euro 1
Höher als 5.000 Euro 2
Keine Angabe -1
Q58:znetto_xx7 h hlc0006 HH-Nettoeinkommensgruppen, nur CAPI
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Q59 Bleibt Ihnen in der Regel monatlich ein gewisser Betrag übrig, den Sie sparen oder
zurücklegen können? Dabei kann es sich um regelmäßige Spareinlagen zur Vermögensbil-
dung handeln, wie zum Beispiel: Banksparpläne, Riester- oder Rüruprenten, andere private
Rentenverträge, Bausparverträge, Kapitallebensversicherungen, Sparen in Form von vermö-
genswirksamen Leistungen. Es geht aber auch um vorsorgliches Sparen, zum Beispiel für
größere Anschaffungen oder Notlagen.
Ja, zur Vermögensbildung 1
Ja, zum vorsorglichen Sparen 1
Nein 1
Keine Angabe 1
Q59:hspar1a h hspar1a Sparen: Vermoegensbildung
Q59:hspar1b h hspar1b Sparen: Vorsorge
Q59:hspar1 h hlc0119 Ersparnis im Monat

UE15 PTH1 Sparmotive

[Q59,1,2,9]
Q629 Wofür sparen Sie aktuell Geld?
Bitte geben Sie alles Zutreffende an.
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Konsum / kleine Anschaffungen 1
größere Anschaffungen (z.B. Autokauf) 1
Erwerb / Renovierung von Wohneigentum 1
Altersvorsorge 1
Kapitalanlage 1
Notgroschen / Reserve 1
Ausbildung der Kinder 1
Urlaub 1
Trifft nicht zu, spare aktuell kein Geld 1
Keine Angabe 1

[Q59,1]
Q60 Welcher Betrag etwa bleibt Ihnen zur Vermögensbildung pro Monat?
Etwa ... Euro im Monat [1 TO 99999]

Q60:hspar2a_xx1 h hspar2a Sparbetrag/Monat: Vermoegensbild. [Q59,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q60:hspar2a_xx2 h hspar2a Sparbetrag/Monat: Vermoegensbild. [Q59,1]
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[Q59,2]
Q61 Welcher Betrag etwa bleibt Ihnen zum vorsorglichen Sparen pro Monat?
Etwa ... Euro im Monat [1 TO 99999]

Q61:hspar2b_xx1 h hspar2b Sparbetrag/Monat: Vorsorge [Q59,2]
—————————–
Keine Angabe -1
Q61:hspar2b_xx2 h hspar2b Sparbetrag/Monat: Vorsorge [Q59,2]

Q62 Gibt es in Ihrem Haushalt jemand, der aus Alters- oder Krankheitsgründen oder we-
gen einer Behinderung dauernd hilfe- oder pflegebedürftig ist?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q62:hpfleg h hlf0291 Hilfe-,Pflegebeduerft. Person im HH

[Q62,1]
Q63 Erhält die hilfebedürftige Person Leistungen aus der Pflegeversicherung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q63:hpl h hlf0370 Pflegestufe
Q63:hpl h hlf0369 Leistungen der Pflegeversicherung

[Q63,1]
Q64 Welcher Pflegegrad wurde für die hilfsbedürftige Person anerkannt?
Ab 2017 wurden die früheren Pflegestufen 0,1,2,3 von den Pflegegraden 1,2,3,4,5 abgelöst.
Pflegegrad 1 1
Pflegegrad 2 2
Pflegegrad 3 3
Pflegegrad 4 4
Pflegegrad 5 5
Keine Angabe -1
Q64:hpgrad h hpgrad Pflegegrad (seit 2017)

UE16 Personenfragebogen - Teil 1
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UE17 Innomodul Sprache II - Teil 1 - Split A aus HH,1

Q803
Achtung: diese Fragen gelten nur Ihnen als Interviewer. Bitte Befragten keinesfalls mit auf den
Bildschirm schauen lassen!
Wie würden Sie die Sprache des Befragten während des bisherigen Interviews einschätzen?
Überhaupt keine regionale Färbung (wie Nachrichtensprecher in der

Tagesschau)
1

Leichte regionale Färbung 2
Mittlere regionale Färbung 3
Eher starke regionale Färbung 4
Sehr starke regionale Färbung 5
Keine Angabe -1

Q804
Unabhängig von der regionalen Färbung, wie würden Sie die Redegewandtheit des Befragten
einschätzen?
Sehr redegewandt 1
Ziemlich redegewandt 2
Durchschnittlich redegewandt 3
Eher weniger redegewandt 4
Überhaupt nicht redegewandt 5
Keine Angabe -1

Q805
Wie würden Sie Ihre eigene Sprache im Allgemeinen einschätzen?
Überhaupt keine regionale Färbung (wie Nachrichtensprecher in der

Tagesschau)
1

Leichte regionale Färbung 2
Mittlere regionale Färbung 3
Eher starke regionale Färbung 4
Sehr starke regionale Färbung 5
Keine Angabe -1

Q806
Wie würden Sie Ihre eigene Sprache während dieses Interviews einschätzen?
Überhaupt keine regionale Färbung (wie Nachrichtensprecher in der

Tagesschau)
1

Leichte regionale Färbung 2
Mittlere regionale Färbung 3
Eher starke regionale Färbung 4
Sehr starke regionale Färbung 5
Keine Angabe -1
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UE18 Innomodul Immobilien: Erwerb Immobilie

Q44127
Die Fragen zur Einschätzung Ihrer eigenen Sprache und der Sprache des Befragten sind nun be-
endet. Bitte klicken Sie auf "Weiter" und fahren Sie mit dem normalen Interview fort.

Q808 Zu Beginn möchten wir Ihnen ein paar Fragen zu Immobilien stellen.

Q809 Haben Sie in Ihrem Leben bereits eine Wohnimmobilie zum Eigenbedarf oder zur
Vermietung erworben?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q809,1]
Q810 Wann haben Sie zuletzt selbst eine Wohnimmobilie zum Eigenbedarf oder zur Ver-
mietung erworben?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen und bei Bedarf die Befragungsperson mit auf den Bildschirm
schauen lassen.
im letzten Jahr 1
in den letzten 5 Jahren 2
in den letzten 10 Jahren 3
noch früher 4
Keine Angabe -1

Q811 Wie wichtig wäre es Ihnen, in Ihrer Wohnung ein Zimmer mehr zu haben?
Antworten Sie bitte auf einer Skala von 1 "sehr wichtig" bis 5 "überhaupt nicht wichtig". Mit den
Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen und bei Bedarf die Befragungsperson mit auf den Bildschirm
schauen lassen.
sehr wichtig 1 1
2 2
3 3
4 4
überhaupt nicht wichtig 5 5
Keine Angabe -1
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UE19 Innomodul Immobilien: Mietpreisentwicklung

Q813 Jetztmöchte ichmichmit Ihnen über Ihre Erwartung bezüglich der Preisentwicklung
vonWohnimmobilien zur Miete in Ihrer Gegend unterhalten. Bitte denken Sie dabei an neu
abgeschlossene Mietverträge.

Q814 Wie werden sich die Mieten vonWohnimmobilien in 2 Jahren im Vergleich zu heute
entwickeln?
Die Mieten werden steigen 1
Die Mieten werden fallen 2
Keine Angabe -1

[Q814,1]
Q815 Was glauben Sie: um wie viel Prozent werden die Mieten in 2 Jahren über den heu-
tigen Mieten liegen?
% [1 TO 999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q814,2]
Q816 Was glauben Sie: um wie viel Prozent werden die Mieten in 2 Jahren unter den heu-
tigen Mieten liegen?
% [1 TO 99]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q817 Wiewerden sich dieMieten vonWohnimmobilien in 10 Jahren imVergleich zu heute
entwickeln?
Die Mieten werden steigen 1
Die Mieten werden fallen 2
Keine Angabe -1

[Q817,1]
Q818 Was glauben Sie: um wie viel Prozent werden die Mieten in 10 Jahren über den
heutigen Mieten liegen?
% [1 TO 999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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[Q817,2]
Q819 Was glauben Sie: um wie viel Prozent werden die Mieten in 10 Jahren unter den
heutigen Mieten liegen?
% [1 TO 99]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q820 Wie werden sich die Mieten von Wohnimmobilien in 30 Jahren im Vergleich zu
heute entwickeln?
Die Mieten werden steigen 1
Die Mieten werden fallen 2
Keine Angabe -1

[Q820,1]
Q821 Was glauben Sie: um wie viel Prozent werden die Mieten in 30 Jahren über den
heutigen Mieten liegen?
% [1 TO 999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q820,2]
Q822 Was glauben Sie: um wie viel Prozent werden die Mieten in 30 Jahren unter den
heutigen Mieten liegen?
% [1 TO 99]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

UE20 Entwicklung eigene Miete

[Q1,2] [Q979,3] [Q12,1,2 \Q979,1,2]
Q979 Die folgenden Fragen beziehen sich auf die Kosten desWohnens. Zunächst die Frage:
Bewohnen Sie diese Wohnung als Hauptmieter, Untermieter oder Eigentümer?
Hauptmieter 1
Untermieter 2
Eigentümer 3
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Q823 Nun geht es um Ihre eigene Miete.

Q824 Unter der Annahme, dass Sie nicht umziehen werden: Wie wird sich Ihre eigene
Miete in 2 Jahren im Vergleich zu heute entwickeln?
Die Miete wird steigen 1
Die Miete wird fallen 2
Keine Angabe -1

[Q824,1]
Q825 Was glauben Sie: umwie viel Prozent wird IhreMiete in 2 Jahren über Ihrer heutigen
Miete liegen?
% [1 TO 999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q824,2]
Q826 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird Ihre Miete in 2 Jahren unter Ihrer heuti-
gen Miete liegen?
% [1 TO 99]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q827 Wie wird sich Ihre eigene Miete in 10 Jahren im Vergleich zu heute entwickeln?
Die Miete wird steigen 1
Die Miete wird fallen 2
Keine Angabe -1

[Q827,1]
Q828 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird Ihre Miete in 10 Jahren über Ihrer heu-
tigen Miete liegen?
% [1 TO 999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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[Q827,2]
Q829 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird Ihre Miete in 10 Jahren unter Ihrer heu-
tigen Miete liegen?
% [1 TO 99]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q830 Wie wird sich Ihre Miete in 30 Jahren im Vergleich zu heute entwickeln?
Die Miete wird steigen 1
Die Miete wird fallen 2
Keine Angabe -1

[Q830,1]
Q831 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird Ihre Miete in 30 Jahren über Ihrer heuti-
gen Miete liegen?
% [1 TO 999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q830,2]
Q832 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird Ihre Miete in 30 Jahren unter Ihrer heu-
tigen Miete liegen?
% [1 TO 99]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

UE21 Innomodul Immobilien: Entwicklung Kaufpreis

Q833 Im Folgenden geht es um Ihre Erwartungen bezüglich der Preisentwicklung von
Wohnimmobilien zum Kauf in Ihrer Gegend.

[Q834,1]
Q835 Wir zeigen Ihnen jetzt die Entwicklung der Preise von Wohnimmobilien in 14 ver-
schiedenen Ländern, unter anderem Deutschland, Frankreich und die USA, von 1940 bis
2010.
Zielperson bitte auf der nächsten Seite mit auf den Bildschirm schauen lassen.
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[Q834,1]
Q836 Wie Sie sehen hat sich seit dem zweiten Weltkrieg (Ende 1945) der Wert von Wohn-
immobilien durchschnittlich etwa vervierfacht.
Bitte klicken Sie auf "Weiter" und drehen anschließend den Laptop wieder zu sich.

Q837 Wie wird sich der Kaufpreis vonWohnimmobilien in 2 Jahren im Vergleich zu heute
entwickeln?
Der Kaufpreis wird steigen 1
Der Kaufpreis wird fallen 2
Keine Angabe -1

[Q837,1]
Q838 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird der Kaufpreis in 2 Jahren über dem heu-
tigen Kaufpreis liegen?
% [1 TO 999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q837,2]
Q839 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird der Kaufpreis in 2 Jahren unter dem
heutigen Kaufpreis liegen?
% [1 TO 99]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q840 Wie wird sich der Kaufpreis von Wohnimmobilien in 10 Jahren im Vergleich zu
heute entwickeln?
Der Kaufpreis wird steigen 1
Der Kaufpreis wird fallen 2
Keine Angabe -1

[Q840,1]
Q841 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird der Kaufpreis in 10 Jahren über dem
heutigen Kaufpreis liegen?
% [1 TO 9999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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[Q840,2]
Q842 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird der Kaufpreis in 10 Jahren unter dem
heutigen Kaufpreis liegen?
% [1 TO 99]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q843 Und wie wird sich der Kaufpreis vonWohnimmobilien in 30 Jahren im Vergleich zu
heute entwickeln?
Der Kaufpreis wird steigen 1
Der Kaufpreis wird fallen 2
Keine Angabe -1

[Q843,1]
Q844 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird der Kaufpreis in 30 Jahren über dem
heutigen Kaufpreis liegen?
% [1 TO 999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q843,2]
Q845 Was glauben Sie: um wie viel Prozent wird der Kaufpreis in 30 Jahren unter dem
heutigen Kaufpreis liegen?
% [1 TO 99]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

UE22 Innomodul Immobilien: Geplante Investitionen

Q846 Wie schätzen Sie dieWahrscheinlichkeit ein, selbst eineWohnimmobilie zumEigen-
bedarf oder zur Vermietung zu erwerben? Falls Sie bereits eine eigene Immobilie besitzen,
geben Sie bitte die Wahrscheinlichkeit an, eine weitere Immobilie zu erwerben.
Geben Sie bitte eine prozentuale Einschätzung zwischen 0% und 100% an.
im nächsten Jahr ... % [0 TO 100]

innerhalb von 2 Jahren ... % [0 TO 100]

innerhalb von 10 Jahren ... % [0 TO 100]

innerhalb von 30 Jahren ... % [0 TO 100]

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen zu Immobilien. Wir machen nun mit Fragen zu
Ihrer Person weiter.
—————————–
Keine Angabe -1
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Q66_2 Zunächst geht es um Ihre Zufriedenheit mit bestimmten Bereichen Ihres Lebens.
Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig mit den folgenden Bereichen Ihres Lebens?
Wie zufrieden sind Sie ...
Bitte geben Sie für jeden Bereich den Grad Ihrer Zufriedenheit an: Wenn Sie ganz und gar unzu-
frieden sind, den Wert "0", wenn Sie ganz und gar zufrieden sind, den Wert "10". Wenn Sie teils
zufrieden / teils unzufrieden sind, einen Wert dazwischen. Bitte Liste 66 vorlegen!

ganz
und
gar

unzu-
frie-
den
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

ganz
und
gar
zu-
frie-
den
10

Keine
An-
gabe

Trifft
nicht
zu

mit Ihrer Gesundheit? 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5
mit Ihrem Schlaf? 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5
mit Ihrer Arbeit? 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5
mit Ihrer Tätigkeit im

Haushalt?
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

mit dem Einkommen
Ihres Haushalts?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

mit Ihrem persönlichen
Einkommen?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

mit Ihrer Wohnung? 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5
mit Ihrer Freizeit? 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5
mit den vorhandenen

Möglichkeiten der
Kinderbetreuung?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

mit Ihrem Familienleben? 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5
mit der Wohngegend hier? 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5
mit der

Krankenversicherung,
der Arbeitslosen-,
Renten- und der
Pflegeversicherung in
der Bundesrepublik,
also mit dem was man
das Netz der sozialen
Sicherung nennt?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

Q66_2:pzuf01 p plh0171 Zufriedenheit Gesundheit
Q66_2:pzuf20 p plh0172 Zufriedenheit Schlaf
Q66_2:pzuf02 p plh0173 Zufriedenheit Arbeit
Q66_2:pzuf03 p plh0174 Zufriedenheit HH-Taetigk.
Q66_2:pzuf04 p plh0175 Zufriedenheit HH-Einkommen
Q66_2:pzuf05 p plh0161 Zufriedenh. mit persoenlichem Einkommen
Q66_2:pzuf07 p plh0177 Zufriedenheit Wohnung
Q66_2:pzuf08 p plh0178 Zufriedenheit Freizeit
Q66_2:pzuf09 p plh0179 Zufriedenheit Kinderbetreuung
Q66_2:pzuf13 p plh0180 Zufriedenheit Familienleben
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UE23 Innomodul Emotionserkennung

Q67 In der folgenden Studie werden Ihnen 12 Bilder mit einer oder 3 Personen präsentiert.
Ihre Aufgabe ist es die Emotionen der MITTLEREN Person zu erkennen. Die Emotionen
sind nicht geschauspielert, sondern wurden im Verlauf von Erzählungen aufgenommen.
Die Emotionen richtig zu erkennen, wird daher nicht immer einfach sein. Die Bilder wer-
den nur für einen kurzen Zeitraum gezeigt. Sobald das Bild verschwunden ist, sollen Sie
die Emotion der mittleren Person in der Gruppe bzw. der Einzelperson auf mehreren Emo-
tionsskalen beurteilen. Wenn Sie auf "Weiter" klicken, sehen Sie ein kurzes Beispielvideo.
Im vorliegenden Fragebogen kommen Sie weiter, indem Sie auf den oberen rechten Pfeil
klicken.
Bitte übergeben Sie den Laptop zum Selbstausfüllen an die Zielperson.

Q2017102
Wenn Sie auf "Weiter" klicken, sehen Sie ein kurzes Beispielvideo.

Q2017091 [Wir starten nun den Test.]
ZumAnzeigen des [ersten/zweiten/dritten/vierten/fünften/sechsten/siebten/achten/neunten/zehnten/elften/zwölften]
Bildes bitte die Weiter-Taste anklicken.

Q69 Welche Emotion hat die Person gerade gezeigt? Bitte bewerten Sie zu jeder angegebe-
nen Emotion, wie intensiv Sie diese wahrgenommen haben. Falls Sie eine Gruppe gesehen
haben, bewerten Sie bitte die Emotion der MITTLEREN Person.

überhaupt
nicht 0 1 2 3 4 5

sehr
stark 6

Trauer 1 2 3 4 5 6 7
Ärger 1 2 3 4 5 6 7
Ekel 1 2 3 4 5 6 7
Angst 1 2 3 4 5 6 7

Q1199784
Bitte übergeben Sie den Laptop wieder an den Interviewer.

Q71 Bitte denken Sie an die letzten vier Wochen und sagen mir zu jedem der folgenden
Gefühle, ob Sie dieses sehr selten, selten, manchmal, oft oder sehr oft erlebt haben. Wie oft
haben Sie sich ...
Bitte Liste 71 vorlegen!

Sehr selten Selten Manchmal Oft Sehr oft
Keine
Angabe

... ärgerlich gefühlt? 1 2 3 4 5 -1

... ängstlich gefühlt? 1 2 3 4 5 -1

... glücklich gefühlt? 1 2 3 4 5 -1

... traurig gefühlt? 1 2 3 4 5 -1
Q71:pgef1 p plh0184 Haeufigkeit aergerlich letzte 4 Wochen
Q71:pgef2 p plh0185 Haeufigkeit aengstlich letzte 4 Wochen
Q71:pgef3 p plh0186 Haeufigkeit gluecklich letzte 4 Wochen
Q71:pgef4 p plh0187 Haeufigkeit traurig letzte 4 Wochen
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UE24 Innomodul Beharrlichkeit

Q847 Im Folgenden geht es darum, wie Sie sich hinsichtlich verschiedener Aspekte selbst
einschätzen. Ich lese Ihnen hierzu eine Reihe von Aussagen vor. Bitte geben Sie an, wie sehr
die jeweilige Aussage auf Sie zutrifft. 1 bedeutet „trifft überhaupt nicht zu“, 5 bedeutet „trifft
voll zu“. Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen und bei Bedarf die Befragungsperson mit auf den Bildschirm
schauen lassen.

Trifft
überhaupt
nicht zu 1 2 3 4

Trifft
voll zu 5

Keine
Angabe

Ich setze mir ein
bestimmtes Ziel,
entscheide mich aber
später, doch ein anderes
Ziel zu verfolgen.

1 2 3 4 5 -1

Neue Ideen halten mich
von vorherigen Ideen
ab.

1 2 3 4 5 -1

Es kommt vor, dass ich von
einer Idee besessen bin,
aber schnell das
Interesse daran verliere.

1 2 3 4 5 -1

Es fällt mir schwer, mich
auf ein Projekt zu
konzentrieren, wenn
dies mehrere Monate
dauert.

1 2 3 4 5 -1

Alles was ich beginne,
bringe ich auch zu
Ende.

1 2 3 4 5 -1

Von Rückschlägen lasse
ich mich nicht
entmutigen.

1 2 3 4 5 -1

Ich bin ein hart
arbeitender Mensch.

1 2 3 4 5 -1

Ich bin gewissenhaft. 1 2 3 4 5 -1
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Q72 Was würden Sie sagen: Wie viele enge Freunde haben Sie?
enge Freunde [0 TO 99]

Q72:pbez06_xx1 p pld0047 Anzahl enge Freunde
—————————–
Keine Angabe -1
Q72:pbez06_xx2 p pld0047 Anzahl enge Freunde

UE25 Persönlichkeit

UE26 Innomodul Selbstkontrolle - Teil 1

Q73A Hier sind unterschiedliche Eigenschaften, die eine Person haben kann. Wahrschein-
lich werden einige Eigenschaften auf Sie persönlich voll zutreffen und andere überhaupt
nicht. Bei wieder anderen sind Sie vielleicht unentschieden.
Ich bin jemand, der ...
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala: Der Wert 1 bedeutet: trifft überhaupt nicht zu.
Der Wert 7 bedeutet: trifft voll zu. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 73 vorlegen!

trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6

trifft
voll zu 7

Keine
Angabe

gründlich arbeitet. 1 2 3 4 5 6 7 -1
kommunikativ, gesprächig

ist.
1 2 3 4 5 6 7 -1

manchmal etwas grob zu
anderen ist.

1 2 3 4 5 6 7 -1

originell ist, neue Ideen
einbringt.

1 2 3 4 5 6 7 -1

sich oft Sorgen macht. 1 2 3 4 5 6 7 -1
verzeihen kann. 1 2 3 4 5 6 7 -1
eher faul ist. 1 2 3 4 5 6 7 -1
aus sich herausgehen

kann, gesellig ist.
1 2 3 4 5 6 7 -1

Q73A:pego01 p plh0212 Arbeite gruendlich
Q73A:pego02 p plh0213 Bin kommunikativ
Q73A:pego03 p plh0214 Bin manchmal zu grob zu anderen
Q73A:pego04 p plh0215 Bin originell
Q73A:pego05 p plh0216 Mache mir oft Sorgen
Q73A:pego06 p plh0217 Kann verzeihen
Q73A:pego07 p plh0218 Bin eher faul
Q73A:pego08 p plh0219 Bin gesellig

Fortsetzung nächste Seite!
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Q73B Ich bin jemand, der ...
Fortsetzung von Frage Q73A!
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala: Der Wert 1 bedeutet: trifft überhaupt nicht zu.
Der Wert 7 bedeutet: trifft voll zu. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen. Liste 73 liegt vor!

trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6

trifft
voll zu 7

Keine
Angabe

künstlerische, ästhetische
Erfahrungen schätzt.

1 2 3 4 5 6 7 -1

leicht nervös wird. 1 2 3 4 5 6 7 -1
Aufgaben wirksam und

effizient erledigt.
1 2 3 4 5 6 7 -1

zurückhaltend ist. 1 2 3 4 5 6 7 -1
rücksichtsvoll und

freundlich mit anderen
umgeht.

1 2 3 4 5 6 7 -1

eine lebhafte Phantasie,
Vorstellungen hat.

1 2 3 4 5 6 7 -1

entspannt ist, mit Stress
gut umgehen kann.

1 2 3 4 5 6 7 -1

wissbegierig ist. 1 2 3 4 5 6 7 -1
Q73B:pego09 p plh0220 Schaetze kuenstler. Erfahrung
Q73B:pego10 p plh0221 Bin leicht nervoes
Q73B:pego11 p plh0222 Erledige Aufgaben wirksam, effizient
Q73B:pego12 p plh0223 Bin zurueckhaltend
Q73B:pego13 p plh0224 Gehe mit anderen freundlich um
Q73B:pego14 p plh0225 Habe lebhafte Phantasie
Q73B:pego15 p plh0226 Kann mit Stress gut umgehen
Q73B:pego16 p plh0255 Wissbegierig

Q74A Im Folgenden lese ich abermals eine Reihe von Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir
jeweils, wie sehr die jeweilige Aussage Ihrer eigenen Meinung nach auf Sie selbst zutrifft.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 5. Der Wert 1 bedeutet "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 5 bedeutet "trifft voll zu". Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Bitte Liste 74 vorlegen!
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Trifft
überhaupt
nicht zu 1 2 3 4

Trifft
voll zu 5

Keine
Angabe

Ich bin gut darin,
Versuchungen zu
widerstehen.

1 2 3 4 5 -1

Es fällt mir schwer,
schlechte
Gewohnheiten
abzulegen.

1 2 3 4 5 -1

Ich bin faul. 1 2 3 4 5 -1
Ich sage unangemessene

Dinge.
1 2 3 4 5 -1

Ich tue manchmal Dinge,
die schlecht für mich
sind, wenn sie mir
Spaß machen.

1 2 3 4 5 -1

Fortsetzung nächste Seite

Q74B Bitte sagen Sie mir jeweils, wie sehr die jeweilige Aussage Ihrer eigenen Meinung
nach auf Sie selbst zutrifft.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 5. Der Wert 1 bedeutet "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 5 bedeutet "trifft voll zu". Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Bitte Liste 74 vorlegen!

Trifft
überhaupt
nicht zu 1 2 3 4

Trifft
voll zu 5

Keine
Angabe

Ich lehne Dinge ab, die
schlecht für mich sind.

1 2 3 4 5 -1

Angenehme Aktivitäten
und Vergnügen hindern
mich manchmal daran,
meine Arbeit zu
machen.

1 2 3 4 5 -1

Es fällt mir schwer, mich
zu konzentrieren.

1 2 3 4 5 -1

Ich kann effektiv auf
langfristige Ziele
hinarbeiten.

1 2 3 4 5 -1

Manchmal kann ich mich
selbst nicht daran
hindern, etwas zu tun,
obwohl ich weiß, dass
es falsch ist.

1 2 3 4 5 -1

Ich handle oft, ohne alle
Alternativen
durchdacht zu haben.

1 2 3 4 5 -1
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Q75 Welche der folgenden Tätigkeiten üben Sie in Ihrer freien Zeit aus? Geben Sie bitte
zu jeder Tätigkeit an, wie oft Sie das machen: jede Woche, jeden Monat, seltener oder nie?

Jede Woche Jeden Monat Seltener Nie Keine Angabe

Besuch von kulturellen
Veranstaltungen, z.B.
Konzerten, Theater,
Vorträgen

1 2 3 4 -1

Kinobesuche, Besuch von
Popkonzerten,
Tanzveranstaltungen,
Discos,
Sportveranstaltungen

1 2 3 4 -1

Aktiver Sport 1 2 3 4 -1
Künstlerische und

musische Tätigkeiten
(Musizieren, Tanzen,
Theater, Malen,
Fotografieren)

1 2 3 4 -1

Geselligkeit mit Freunden,
Verwandten oder
Nachbarn

1 2 3 4 -1

Mithelfen, wenn bei
Freunden, Verwandten
oder Nachbarn etwas zu
tun ist

1 2 3 4 -1

Ehrenamtliche Tätigkeiten
in Vereinen, Verbänden
oder sozialen Diensten

1 2 3 4 -1

Beteiligung in
Bürgerinitiativen, in
Parteien, in der
Kommunalpolitik

1 2 3 4 -1

Kirchgang, Besuch
religiöser
Veranstaltungen

1 2 3 4 -1

Q75:pfz1 p pli0090 Besuch von Oper, klass. Konzerte, Theater, Ausstellungen
Q75:pfz2 p pli0091 Besuch von Kino,Pop,Jazz Konzerte,Disco
Q75:pfz3 p pli0092 Aktiver Sport
Q75:pfz4 p pli0093 kuenstl. Taetigkeiten
Q75:pfz5 p pli0094 Geselligkeit m. Freund., Verwandt.
Q75:pfz6 p pli0095 Mithelfen bei Freund., Verwandt.
Q75:pfz7 p pli0096 Ehrenamtliche Taetigkeit in Vereinen, Verbaenden, ...
Q75:pfz8 p pli0097 Beteilig. Parteien, Kommunalpolitik, Buergerinitiativen
Q75:pfz9 p pli0098 Kirchgang, Besuch religioeser Veranstaltungen
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UE27 Innomodul Sport

Q76 Im Folgenden interessieren wir uns dafür, ob, wie häufig und wie intensiv Sie kör-
perlich aktiv sind. Dabei geht es uns zum einen um körperliche Aktivität im Allgemeinen,
zum anderen speziell um sportliche Aktivitäten. Dabei verstehen wir unter körperlicher Ak-
tivität ganz allgemein sämtliche Tätigkeiten, bei denen Ihr Herz schneller schlägt und Ihre
Atmung für einige Zeit erhöht ist. Hierzu zählt nicht nur Sport, sondern auch bestimmte
Arbeiten im Haus oder Garten, der Fuß- oder Radweg zur Arbeit oder zum Einkaufen oder
körperliche Aktivität im Rahmen der beruflichen Tätigkeit.

Q77 Beginnen wir mit körperlichen Aktivitäten ganz allgemein: An wie vielen der letzten
sieben Tage waren Sie für mindestens eine Stunde am Tag körperlich aktiv?
An ... Tagen
Q77:spo1_xx1 inno spo1 koerperliche Aktivitaet: Tage pro Woche
—————————–
Keine Angabe -1
Q77:spo1_xx2 inno spo1 koerperliche Aktivitaet: Tage pro Woche

Q78 Für viele Menschen hängt körperliche Aktivität auch von den Jahreszeiten ab. Wie
ist das bei Ihnen: An wie vielen Tagen einer normalen Woche sind Sie in den folgenden
Jahreszeiten für mindestens eine Stunde am Tag körperlich aktiv?
Falls nicht zutreffend, bitte "0" eintragen! Bitte maximal auf eine Stelle nach demKomma eingeben
(z.B. x.x) Bitte Punkt anstatt Komma eingeben!
An ... Tagen im Frühling (gemeint sind damit vor allem die

Monate März, April, Mai)
An ... Tagen im Sommer (gemeint sind damit vor allem die

Monate Juni, Juli, August)
An ... Tagen im Herbst (gemeint sind damit vor allem die

Monate September, Oktober, November)
An ... Tagen im Winter (gemeint sind damit vor allem die

Monate Dezember, Januar, Februar)
Q78:spo21 inno spo21 koerperliche Aktivitaet Fruehling (Maerz, April, Mai): Tage pro Woche
Q78:spo22 inno spo22 koerperliche Aktivitaet Sommer (Juni, Juli, August): Tage pro Woche
Q78:spo23 inno spo23 koerperliche Aktivitaet Herbst (September, Oktober, November): Tage

pro Woche
Q78:spo24 inno spo24 koerperliche Aktivitaet Winter (Dezember, Januar, Februar): Tage pro

Woche
—————————–
Keine Angabe -1
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UE28 Sport im engeren Sinn

[Q75F3,1,2,3,9]
Q79 Nun geht es um sportliche Aktivitäten im engeren Sinne. Welche Sportart üben Sie,
das ganze Jahr betrachtet, am häufigsten aus?
Bitte nur eine Sportart angeben.

Q79:spo3__a_acode–xx1 inno spo3acode 1.Sportart [Q75F3,1,2,3,9]
Sportart 1

Q79:spo3__a_acode–xx2 inno spo3acode 1.Sportart [Q75F3,1,2,3,9]

[Q75F3,1,2,3,9] [Q80F1 = 0 & Q80F2 = 0 & Q80F3 = 0 & Q80F4 = 0]
Q80 Wie oft üben Sie diese Sportart in den folgenden Jahreszeiten in der Regel pro Woche
aus? [Sportart 1]
Falls nicht zutreffend, bitte "0" eintragen! Bitte maximal auf eine Stelle nach demKomma eingeben
(z.B. x.x) Bitte Punkt anstatt Komma eingeben!
Frühling: ... Mal pro Woche
Sommer: ... Mal pro Woche
Herbst: ... Mal pro Woche
Winter: ... Mal pro Woche
Q80:spo41a inno spo41a Ausuebung 1.Sportart Fruehling:

Tage pro Woche
[Q75F3,1,2,3,9] [Q80F1 = 0 &
Q80F2 = 0 & Q80F3 = 0 &
Q80F4 = 0]

Q80:spo42a inno spo42a Ausuebung 1.Sportart Sommer:
Tage pro Woche

[Q75F3,1,2,3,9] [Q80F1 = 0 &
Q80F2 = 0 & Q80F3 = 0 &
Q80F4 = 0]

Q80:spo43a inno spo43a Ausuebung 1.Sportart Herbst:
Tage pro Woche

[Q75F3,1,2,3,9] [Q80F1 = 0 &
Q80F2 = 0 & Q80F3 = 0 &
Q80F4 = 0]

Q80:spo44a inno spo44a Ausuebung 1.Sportart Winter:
Tage pro Woche

[Q75F3,1,2,3,9] [Q80F1 = 0 &
Q80F2 = 0 & Q80F3 = 0 &
Q80F4 = 0]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q75F3,1,2,3,9]
Q81 Und wie viele Minuten üben Sie diese Sportart in der Regel bei jedemMal aus? [Sport-
art 1]
... [1 Minuten TO NA]

Q81:spo4mia_xx1 inno spo4mia Minuten Ausuebung Sportart [Q75F3,1,2,3,9]
—————————–
Keine Angabe -1
Q81:spo4mia_xx2 inno spo4mia Minuten Ausuebung Sportart [Q75F3,1,2,3,9]
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[Q75F3,1,2,3,9]
Q82 NehmenSie in dieser Sportart auch anWettbewerben, z.B. an Ligaspielen, Volksläufen
oder Radrennen teil? [Sportart 1]
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q82:spo5a inno spo5a Teilnahme Sportwettbewerb

[Q75F3,1,2,3,9]
Q83 Wo und mit wem betreiben Sie diese Sportart hauptsächlich? [Sportart 1]
Bitte Liste 83 vorlegen!
Im Verein 1
Im Betrieb 2
Bei kommerziellen Sportanbietern (z.B. Fitnessstudios) 3
In anderen Organisationen (z.B. Volkshochschule) 4
Gemeinsam mit anderen, nicht in einer Organisation 5
Für mich allein, nicht in einer Organisation 6
Sonstiges 7
Keine Angabe -1
Q83:spo6a inno spo6a Ort der Ausuebung Sportart

[Q83,7]
Q17080 Sonstiges, und zwar:

[Q75F3,1,2,3,9]
Q84 Seit wann betreiben Sie diese Sportart regelmäßig? [Sportart 1]
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x) Bitte Punkt anstatt Komma
eingeben!
Seit ... Jahren [1 TO nAlter]

Q84:spo7a_xx1 inno spo7a Seit wann Ausuebung Sportart, in Jahren [Q75F3,1,2,3,9]
—————————–
Keine Angabe -1
Q84:spo7a_xx2 inno spo7a Seit wann Ausuebung Sportart, in Jahren [Q75F3,1,2,3,9]

[Q75F3,1,2,3,9]
Q85 Betreiben Sie außer der bereits genannten Sportart noch eine weitere?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q85:spo8 inno spo8 weitere Sportart
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[Q75F3,1,2,3,9]
Q86 Welche Sportart üben Sie, das ganze Jahr betrachtet, am zweithäufigsten aus?
Bitte nur eine Sportart angeben.

Q86:spo3__b_bcode–xx1 inno spo3bcode 2.Sportart [Q75F3,1,2,3,9]
Sportart 1

Q86:spo3__b_bcode–xx2 inno spo3bcode 2.Sportart [Q75F3,1,2,3,9]

[Q75F3,1,2,3,9] [Q87F1 = 0 & Q87F2 = 0 & Q87F3 = 0 & Q87F4 = 0 & #Q87F1 = 9]
Q87 Wie oft üben Sie diese Sportart in den folgenden Jahreszeiten in der Regel pro Woche
aus? [Sportart 2]
Falls nicht zutreffend, bitte "0" eintragen! Bitte maximal auf eine Stelle nach demKomma eingeben
(z.B. x.x) Bitte Punkt anstatt Komma eingeben!
Frühling: ... Mal pro Woche
Sommer: ... Mal pro Woche
Herbst: ... Mal pro Woche
Winter: ... Mal pro Woche
Q87:spo41b inno spo41b Ausuebung 2.Sportart Fruehling:

Tage pro Woche
[Q75F3,1,2,3,9] [Q87F1 = 0 &
Q87F2 = 0 & Q87F3 = 0 &
Q87F4 = 0 & #Q87F1 = 9]

Q87:spo42b inno spo42b Ausuebung 2.Sportart Sommer:
Tage pro Woche

[Q75F3,1,2,3,9] [Q87F1 = 0 &
Q87F2 = 0 & Q87F3 = 0 &
Q87F4 = 0 & #Q87F1 = 9]

Q87:spo43b inno spo43b Ausuebung 2.Sportart Herbst:
Tage pro Woche

[Q75F3,1,2,3,9] [Q87F1 = 0 &
Q87F2 = 0 & Q87F3 = 0 &
Q87F4 = 0 & #Q87F1 = 9]

Q87:spo44b inno spo44b Ausuebung 2.Sportart Winter:
Tage pro Woche

[Q75F3,1,2,3,9] [Q87F1 = 0 &
Q87F2 = 0 & Q87F3 = 0 &
Q87F4 = 0 & #Q87F1 = 9]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q75F3,1,2,3,9]
Q88 Und wie viele Minuten üben Sie diese Sportart in der Regel bei jedemMal aus? [Sport-
art 2]
... [1 Minuten TO NA]

Q88:spo4mib_xx1 inno spo4mib Minuten Ausuebung Sportart [Q75F3,1,2,3,9]
—————————–
Keine Angabe -1
Q88:spo4mib_xx2 inno spo4mib Minuten Ausuebung Sportart [Q75F3,1,2,3,9]
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[Q75F3,1,2,3,9]
Q89 NehmenSie in dieser Sportart auch anWettbewerben, z.B. an Ligaspielen, Volksläufen
oder Radrennen teil? [Sportart 2]
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q89:spo5b inno spo5b Teilnahme Sportwettbewerb

[Q75F3,1,2,3,9]
Q90 Wo und mit wem betreiben Sie diese Sportart hauptsächlich? [Sportart 2]
Liste 83 liegt vor!
Im Verein 1
Im Betrieb 2
Bei kommerziellen Sportanbietern (z.B. Fitnessstudios) 3
In anderen Organisationen (z.B. Volkshochschule) 4
Gemeinsam mit anderen, nicht in einer Organisation 5
Für mich allein, nicht in einer Organisation 6
Sonstiges 7
Keine Angabe -1
Q90:spo6b inno spo6b Ort der Ausuebung Sportart

[Q90,7]
Q17088 Sonstiges, und zwar:

[Q75F3,1,2,3,9]
Q91 Seit wann betreiben Sie diese Sportart regelmäßig? [Sportart 2]
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x) Bitte Punkt anstatt Komma
eingeben!
Seit ... Jahren
Q91:spo7b_xx1 inno spo7b Seit wann Ausuebung Sportart, in Jahren [Q75F3,1,2,3,9]
—————————–
Keine Angabe -1
Q91:spo7b_xx2 inno spo7b Seit wann Ausuebung Sportart, in Jahren [Q75F3,1,2,3,9]

[Q75F3,1,2,3,9]
Q92 Menschen können sich aus sehr unterschiedlichen Gründen sportlich betätigen: Wie
ist das bei Ihnen, inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu? Ich treibe Sport...
Bitte Liste 92 vorlegen!
Bitte antworten Sie anhand der folgenden Skala: Der Wert 1 bedeutet: trifft überhaupt nicht zu.
Der Wert 7 bedeutet: trifft voll zu. Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen.
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Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6

Trifft
voll zu 7

Keine
Angabe

...nur aus Spaß, zum
Ausgleich, oder um mit
anderen Menschen
zusammen zu kommen

1 2 3 4 5 6 7 -1

...um fit zu bleiben oder
meine Gesundheit,
Fitness zu verbessern

1 2 3 4 5 6 7 -1

...weil ich Spaß daran habe,
mich mit anderen (im
Wettkampf) zu messen

1 2 3 4 5 6 7 -1

...weil er mir eine
einzigartige
Möglichkeit bietet, an
meine (körperlichen)
Grenzen zu gehen

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q92:spo91 inno spo91 Gruende Sport: Spass, Ausgleich [Q75F3,1,2,3,9]
Q92:spo92 inno spo92 Gruende Sport: Gesundheit, Fitness [Q75F3,1,2,3,9]
Q92:spo93 inno spo93 Gruende Sport: Wettbewerb [Q75F3,1,2,3,9]
Q92:spo94 inno spo94 Gruende Sport: Grenzen erfahren [Q75F3,1,2,3,9]

Q93 Wenn Sie an Ihre Kindheit und Jugend zurückdenken, welche Sportart haben Sie
außerhalb der Schule am häufigsten regelmäßig ausgeübt?
Bitte nur eine Sportart angeben.
Sportart, und zwar: () 1
Ich habe außerhalb der Schule keine weitere Sportart regelmäßig ausgeübt 2
Keine Angabe -1
Q93:spo102 inno spo102 keine weitere Sportart ausßerhalb der Schule

[Q93,1]
Q93A Wenn Sie an Ihre Kindheit und Jugend zurückdenken, welche Sportart haben Sie
außerhalb der Schule
am häufigsten regelmäßig ausgeübt?
Q93A:spo__101_101code–xx1 inno spo101code Sportart außerhalb Schule [Q93,1]
Keine Angabe 1

Q93A:spo__101_101code–xx2 inno spo101code Sportart außerhalb Schule [Q93,1]
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[Q93,1]
Q94 In welchem Alter haben Sie mit dieser Sportart begonnen? [Sportart die außerhalb
der Schule am häufigsten durchgeführt wurde.]
Mit ... Jahren
Q94:spo12_xx1 inno spo1 koerperliche Aktivitaet: Tage pro Woche [Q93,1]
Q94:spo12_xx1 inno spo12 Beginn Alter Sportart [Q93,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q94:spo12_xx2 inno spo1 koerperliche Aktivitaet: Tage pro Woche [Q93,1]
Q94:spo12_xx2 inno spo12 Beginn Alter Sportart [Q93,1]

[Q93,1] [Q95F1,B & Q95F2,B & Q93,1] [#Q95F1,B & #Q95F2,B]
Q95 Wie viele Jahre haben Sie diese Sportart ausgeübt? [Sportart die außerhalb der Schule
am häufigsten durchgeführt wurde.]
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x) Bitte Punkt anstatt Komma
eingeben!
Ohne Unterbrechung bis heute 2
Keine Angabe -1
Q95:spo132 inno spo132 ohne Unterbrechung bis heute

Anzahl Jahre [0 TO 70]

Q95:spo131 inno spo131 Seit wann Ausuebung Sportart, in
Jahren

[Q93,1] [Q95F1,B & Q95F2,B &
Q93,1] [#Q95F1,B & #Q95F2,B]

[Q93,1]
Q96 Wie oft haben Sie diese Sportart in der Regel ausgeübt? [Sportart die außerhalb der
Schule am häufigsten durchgeführt wurde.]
Täglich 1
Jede Woche 2
Jeden Monat 3
Seltener 4
Keine Angabe -1
Q96:spo14 inno spo14 Haeufigkeit Ausuebung Sportart

[Q93,1]
Q97 Wo und mit wem haben Sie diese Sportart hauptsächlich betrieben? [Sportart die au-
ßerhalb der Schule am häufigsten durchgeführt wurde.]
Bitte Liste 97 vorlegen!
Im Verein 1
Im Betrieb 2
Bei kommerziellen Sportanbietern (z.B. Fitnessstudios) 3
In anderen Organisationen (z.B. Volkshochschule) 4
Gemeinsam mit anderen, nicht in einer Organisation 5
Für mich allein, nicht in einer Organisation 6
Sonstiges 7
Keine Angabe -1
Q97:spo15 inno spo15 Ort der Ausuebung Sportart
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UE29 Innomodul Selbstkontrolle - Teil 2

[Q97,7]
Q17098 Sonstiges, und zwar:

Q98 Im Folgenden lese ich Ihnen zwei Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir jeweils, wie sehr
die Aussage Ihrer eigenen Meinung nach auf Sie selbst zutrifft.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 5. Der Wert 1 bedeutet "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 5 bedeutet "trifft voll zu". Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Bitte Liste 98 vorlegen!

Trifft
überhaupt
nicht zu 1 2 3 4

Trifft
voll zu 5

Keine
Angabe

Ich wünschte, ich hätte
mehr Selbstdisziplin.

1 2 3 4 5 -1

Andere würden sagen,
dass ich eine eiserne
Selbstdisziplin habe.

1 2 3 4 5 -1

Vielen Dank für Ihre Einschätzung! Kommen wir nun zu einem anderen Thema.

Q99 Ich lese Ihnen jetzt ein paar Aussagen vor. Bitte geben Sie jeweils an, ob Sie sich oft,
manchmal, selten oder nie so fühlen wie beschrieben.

oft manchmal selten nie Keine Angabe

Wie häufig haben Sie das
Gefühl, dass Ihnen die
Gesellschaft anderer
fehlt?

1 2 3 4 -1

Wie häufig haben Sie das
Gefühl, außen vor zu
sein?

1 2 3 4 -1

Wie häufig fühlen Sie sich
sozial isoliert?

1 2 3 4 -1

Q99:pgef5 p pgef5 Einsamkeit: Gefuehl, dass Gesellschaft fehlt
Q99:pgef6 p pgef6 Einsamkeit: Gefuehl, aussen vor gelassen zu sein
Q99:pgef7 p pgef7 Einsamkeit: Gefuehl, sozial isoliert zu sein
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UE30 PT Unterstützung durch andere Personen

[Q812779,1]
Q100 Auf dieser Liste stehen Personen, die für Sie in irgendeiner Weise bedeutsam sein
können. Wie ist es bei Ihnen, wenn es um folgende Dinge geht? Mit wem teilen Sie per-
sönliche Gedanken und Gefühle oder sprechen über Dinge, die Sie nicht jedem erzählen
würden?
Nennen Sie bitte jeweils bis zu fünf Personen von der Liste.
Kennziffer: [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

Bitte Liste 100 vorlegen!
Kennziffer Ehe, Partnerschaft 01 (Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 02 ehemaliger (Ehe-)Partner, ehe-
malige (Ehe-)Partnerin Familie 03 Mutter 04 Vater 05 Stiefmutter oder Pflegemutter 06 Stiefvater
oder Pflegevater 07 Schwiegermutter 08 Schwiegervater 09 Tochter 10 Sohn 11 Schwester 12 Bru-
der 13 Großmutter 14 Großvater 15 Enkel 16 Tante / Nichte 17 Onkel / Neffe 18 andere weibliche
Verwandte 19 andere männliche Verwandte Andere Personen (Freunde / Bekannte) 20 Kollegen
von der Arbeit 21 Vorgesetzte im Betrieb 22 Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 23 Per-
sonen aus der Nachbarschaft 24 Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 25 bezahlte Helfer,
ambulanter Dienst, Sozialhelfer 26 Andere Person(en)
1. Person 1
2. Person 2
3. Person 3
4. Person 4
5. Person 5
Mit niemand 27
Keine Angabe -1

[nAlter < 65 & Q812779,1]
Q101_1 Wer unterstützt Sie in Ihrem beruflichen Fortkommen oder Ihrer Ausbildung und
hilft Ihnen, dass Sie vorankommen?
Kennziffer: [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

Liste 100 liegt vor!
Kennziffer Ehe, Partnerschaft 01 (Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 02 ehemaliger (Ehe-)Partner, ehe-
malige (Ehe-)Partnerin Familie 03 Mutter 04 Vater 05 Stiefmutter oder Pflegemutter 06 Stiefvater
oder Pflegevater 07 Schwiegermutter 08 Schwiegervater 09 Tochter 10 Sohn 11 Schwester 12 Bru-
der 13 Großmutter 14 Großvater 15 Enkel 16 Tante / Nichte 17 Onkel / Neffe 18 andere weibliche
Verwandte 19 andere männliche Verwandte Andere Personen (Freunde / Bekannte) 20 Kollegen
von der Arbeit 21 Vorgesetzte im Betrieb 22 Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 23 Per-
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sonen aus der Nachbarschaft 24 Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 25 bezahlte Helfer,
ambulanter Dienst, Sozialhelfer 26 Andere Person(en)
1. Person 1
2. Person 2
3. Person 3
4. Person 4
5. Person 5
Niemand 27
Keine Angabe -1

[Q812779,1]
Q102 Nur einmal hypothetisch gefragt: Wie wäre es bei einer langfristigen Pflegebedürf-
tigkeit, z.B. nach einem schweren Unfall: Wen würden Sie um Hilfe bitten?
Kennziffer: [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

Liste 100 liegt vor!
Kennziffer Ehe, Partnerschaft 01 (Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 02 ehemaliger (Ehe-)Partner, ehe-
malige (Ehe-)Partnerin Familie 03 Mutter 04 Vater 05 Stiefmutter oder Pflegemutter 06 Stiefvater
oder Pflegevater 07 Schwiegermutter 08 Schwiegervater 09 Tochter 10 Sohn 11 Schwester 12 Bru-
der 13 Großmutter 14 Großvater 15 Enkel 16 Tante / Nichte 17 Onkel / Neffe 18 andere weibliche
Verwandte 19 andere männliche Verwandte Andere Personen (Freunde / Bekannte) 20 Kollegen
von der Arbeit 21 Vorgesetzte im Betrieb 22 Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 23 Per-
sonen aus der Nachbarschaft 24 Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 25 bezahlte Helfer,
ambulanter Dienst, Sozialhelfer 26 Andere Person(en)
1. Person 1
2. Person 2
3. Person 3
4. Person 4
5. Person 5
Niemand 27
Keine Angabe -1

[Q812779,1]
Q103 Mit wem haben Sie gelegentlich Streit oder Konflikte, die belastend für Sie sind?
Kennziffer: [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

Liste 100 liegt vor!
Kennziffer Ehe, Partnerschaft 01 (Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 02 ehemaliger (Ehe-)Partner, ehe-
malige (Ehe-)Partnerin Familie 03 Mutter 04 Vater 05 Stiefmutter oder Pflegemutter 06 Stiefvater
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oder Pflegevater 07 Schwiegermutter 08 Schwiegervater 09 Tochter 10 Sohn 11 Schwester 12 Bru-
der 13 Großmutter 14 Großvater 15 Enkel 16 Tante / Nichte 17 Onkel / Neffe 18 andere weibliche
Verwandte 19 andere männliche Verwandte Andere Personen (Freunde / Bekannte) 20 Kollegen
von der Arbeit 21 Vorgesetzte im Betrieb 22 Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 23 Per-
sonen aus der Nachbarschaft 24 Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 25 bezahlte Helfer,
ambulanter Dienst, Sozialhelfer 26 Andere Person(en)
1. Person 1
2. Person 2
3. Person 3
4. Person 4
5. Person 5
Mit niemand 27
Keine Angabe -1

[Q812779,1]
Q104 Wer kann Ihnen auch mal unangenehme Wahrheiten sagen?
Kennziffer: [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

... [1 TO 26]

Liste 100 liegt vor!
Kennziffer Ehe, Partnerschaft 01 (Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 02 ehemaliger (Ehe-)Partner, ehe-
malige (Ehe-)Partnerin Familie 03 Mutter 04 Vater 05 Stiefmutter oder Pflegemutter 06 Stiefvater
oder Pflegevater 07 Schwiegermutter 08 Schwiegervater 09 Tochter 10 Sohn 11 Schwester 12 Bru-
der 13 Großmutter 14 Großvater 15 Enkel 16 Tante / Nichte 17 Onkel / Neffe 18 andere weibliche
Verwandte 19 andere männliche Verwandte Andere Personen (Freunde / Bekannte) 20 Kollegen
von der Arbeit 21 Vorgesetzte im Betrieb 22 Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 23 Per-
sonen aus der Nachbarschaft 24 Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 25 bezahlte Helfer,
ambulanter Dienst, Sozialhelfer 26 Andere Person(en)
1. Person 1
2. Person 2
3. Person 3
4. Person 4
5. Person 5
Niemand 27
Keine Angabe -1
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UE31 PT7 Pretest Per

UE32 PT7_1 Loop Gedanken und Gefühle

Q4592168 Mutter
1

Vater 1

Q614 Mit wem teilen Sie persönliche Gedanken und Gefühle oder sprechen über Dinge,
die Sie nicht jedem erzählen würden? [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
(Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 1
Ehemaliger (Ehe-)Partner, ehemalige (Ehe-)Partnerin 2
Jemand anderes aus der Familie 3
Andere Person, außerhalb der Familie 4
Mit niemand 5
Keine Angabe -1

[Q614,3] [Q615,3] [Q615,4]
Q615 Mit wem teilen Sie persönliche Gedanken und Gefühle oder sprechen über Dinge,
die Sie nicht jedem erzählen würden? [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
Bitte Liste 100 vorlegen!
Mutter 3
Vater 4
Stiefmutter oder Pflegemutter 5
Stiefvater oder Pflegevater 6
Schwiegermutter 7
Schwiegervater 8
Tochter 9
Sohn 10
Schwester 11
Bruder 12
Großmutter 13
Großvater 14
Enkel 15
Tante / Nichte 16
Onkel / Neffe 17
andere weibliche Verwandte 18
andere männliche Verwandte 19
Keine Angabe -1
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[Q614,4]
Q616 Mit wem teilen Sie persönliche Gedanken und Gefühle oder sprechen über Dinge,
die Sie nicht jedem erzählen würden? [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
Liste 100 liegt vor!
Kollegen von der Arbeit 20
Vorgesetzte im Betrieb 21
Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 22
Personen aus der Nachbarschaft 23
Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 24
bezahlte Helfer, ambulanter Dienst, Sozialhelfer 25
Andere Person(en) 26
Keine Angabe -1

UE33 PT7_2 Loop Unterstützung berufliches Fortkommen

Q4592169 Mutter
1

Vater 1

Q617 Wer unterstützt Sie in Ihrem beruflichen Fortkommen oder Ihrer Ausbildung und
hilft Ihnen, dass Sie vorankommen? [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
(Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 1
Ehemaliger (Ehe-)Partner, ehemalige (Ehe-)Partnerin 2
Jemand anderes aus der Familie 3
Andere Person, außerhalb der Familie 4
Mit niemand 5
Keine Angabe -1

[Q617,3] [Q618,3] [Q618,4]
Q618 Wer unterstützt Sie in Ihrem beruflichen Fortkommen oder Ihrer Ausbildung und
hilft Ihnen, dass Sie vorankommen? [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
Liste 100 liegt vor!
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Mutter 3
Vater 4
Stiefmutter oder Pflegemutter 5
Stiefvater oder Pflegevater 6
Schwiegermutter 7
Schwiegervater 8
Tochter 9
Sohn 10
Schwester 11
Bruder 12
Großmutter 13
Großvater 14
Enkel 15
Tante / Nichte 16
Onkel / Neffe 17
andere weibliche Verwandte 18
andere männliche Verwandte 19
Keine Angabe -1

[Q617,4]
Q619 Wer unterstützt Sie in Ihrem beruflichen Fortkommen oder Ihrer Ausbildung und
hilft Ihnen, dass Sie vorankommen? [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
Liste 100 liegt vor!
Kollegen von der Arbeit 20
Vorgesetzte im Betrieb 21
Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 22
Personen aus der Nachbarschaft 23
Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 24
bezahlte Helfer, ambulanter Dienst, Sozialhelfer 25
Andere Person(en) 26
Keine Angabe -1

UE34 PT7_3 Loop Um Hilfe bitten

Q4592170 Mutter
1

Vater 1
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Q620 Nur einmal hypothetisch gefragt: Wie wäre es bei einer langfristigen Pflegebedürf-
tigkeit, z.B. nach einem schweren Unfall: [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
(Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 1
Ehemaliger (Ehe-)Partner, ehemalige (Ehe-)Partnerin 2
Jemand anderes aus der Familie 3
Andere Person, außerhalb der Familie 4
Mit niemand 5
Keine Angabe -1

[Q620,3] [Q621,3] [Q621,4]
Q621 Nur einmal hypothetisch gefragt: Wie wäre es bei einer langfristigen Pflegebedürf-
tigkeit, z.B. nach einem schweren Unfall: [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
Liste 100 liegt vor!
Mutter 3
Vater 4
Stiefmutter oder Pflegemutter 5
Stiefvater oder Pflegevater 6
Schwiegermutter 7
Schwiegervater 8
Tochter 9
Sohn 10
Schwester 11
Bruder 12
Großmutter 13
Großvater 14
Enkel 15
Tante / Nichte 16
Onkel / Neffe 17
andere weibliche Verwandte 18
andere männliche Verwandte 19
Keine Angabe -1

[Q620,4]
Q622 Nur einmal hypothetisch gefragt: Wie wäre es bei einer langfristigen Pflegebedürf-
tigkeit, z.B. nach einem schweren Unfall: [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
Liste 100 liegt vor!
Kollegen von der Arbeit 20
Vorgesetzte im Betrieb 21
Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 22
Personen aus der Nachbarschaft 23
Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 24
bezahlte Helfer, ambulanter Dienst, Sozialhelfer 25
Andere Person(en) 26
Keine Angabe -1

SOEP Survey Papers 714 51



SOEP Innovation Sample

UE35 PT7_4 Loop Streit und Konflikte

Q4592171 Mutter
1

Vater 1

Q623 Mit wem haben Sie gelegentlich Streit oder Konflikte, die belastend für Sie sind?
[Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
(Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 1
Ehemaliger (Ehe-)Partner, ehemalige (Ehe-)Partnerin 2
Jemand anderes aus der Familie 3
Andere Person, außerhalb der Familie 4
Mit niemand 5
Keine Angabe -1

[Q623,3] [Q624,3] [Q624,4]
Q624 Mit wem haben Sie gelegentlich Streit oder Konflikte, die belastend für Sie sind?
[Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
Liste 100 liegt vor!
Mutter 3
Vater 4
Stiefmutter oder Pflegemutter 5
Stiefvater oder Pflegevater 6
Schwiegermutter 7
Schwiegervater 8
Tochter 9
Sohn 10
Schwester 11
Bruder 12
Großmutter 13
Großvater 14
Enkel 15
Tante / Nichte 16
Onkel / Neffe 17
andere weibliche Verwandte 18
andere männliche Verwandte 19
Keine Angabe -1
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[Q623,4]
Q625 Mit wem haben Sie gelegentlich Streit oder Konflikte, die belastend für Sie sind?
[Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte Person:]
Liste 100 liegt vor!
Kollegen von der Arbeit 20
Vorgesetzte im Betrieb 21
Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 22
Personen aus der Nachbarschaft 23
Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 24
bezahlte Helfer, ambulanter Dienst, Sozialhelfer 25
Andere Person(en) 26
Keine Angabe -1

UE36 PT7_5 Loop Unangenehme Wahrheiten

Q5592171 Mutter
1

Vater 1

Q626 Wer kann Ihnen auchmal unangenehmeWahrheiten sagen? [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte
Person:]
(Ehe-)Partner, (Ehe-)Partnerin 1
Ehemaliger (Ehe-)Partner, ehemalige (Ehe-)Partnerin 2
Jemand anderes aus der Familie 3
Andere Person, außerhalb der Familie 4
Mit niemand 5
Keine Angabe -1

[Q626,3] [Q627,3] [Q627,4]
Q627 Wer kann Ihnen auchmal unangenehmeWahrheiten sagen? [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte
Person:]
Liste 100 liegt vor!
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Mutter 3
Vater 4
Stiefmutter oder Pflegemutter 5
Stiefvater oder Pflegevater 6
Schwiegermutter 7
Schwiegervater 8
Tochter 9
Sohn 10
Schwester 11
Bruder 12
Großmutter 13
Großvater 14
Enkel 15
Tante / Nichte 16
Onkel / Neffe 17
andere weibliche Verwandte 18
andere männliche Verwandte 19
Keine Angabe -1

[Q626,4]
Q628 Wer kann Ihnen auchmal unangenehmeWahrheiten sagen? [Erste/Zweite/Dritte/Vierte/Fünfte
Person:]
Liste 100 liegt vor!
Kollegen von der Arbeit 20
Vorgesetzte im Betrieb 21
Personen aus Schule / Ausbildung / Studium 22
Personen aus der Nachbarschaft 23
Personen aus Verein oder Freizeitaktivitäten 24
bezahlte Helfer, ambulanter Dienst, Sozialhelfer 25
Andere Person(en) 26
Keine Angabe -1

Q106 Wie schätzen Sie sich persönlich ein: Sind Sie im Allgemeinen ein risikobereiter
Mensch oder versuchen Sie, Risiken zu vermeiden?
Verwenden Sie dazu bitte eine Skala von 0 bis 10. Der Wert 0 bedeutet: gar nicht risikobereit und
der Wert 10: sehr risikobereit. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Liste 106 vorlegen!
gar nicht risikobereit...sehr risikobereit
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0 1
1 2
2 3
3 4
4 5
5 6
6 7
7 8
8 9
9 10
10 11
Keine Angabe -1
Q106:prisk p plh0204 Persoenliche Risikobereitschaft

UE37 Innomodul Vase zum Glück

[Q107,2]
Q107 Im Folgenden stellen wir Ihnen einige Fragen zu Glücksspielen. In diesen Glücks-
spielen gibt es keine korrekten Antworten. Bitte geben Sie jeweils die erste Antwort oder
Einschätzung an, die Ihnen einfällt. Stellen Sie sich vor, dass Sie in jeder Runde 2€ zur Ver-
fügung haben. Sie entscheiden, ob Sie das Glücksspiel für diese 2€ eingehen möchten oder
die 2€ behaltenmöchten. Einer von 10 Teilnehmern wird per Zufallsprinzip ausgewählt und
eine seiner Entscheidungen wird ausgespielt. Somit kann jede Entscheidung einen Einfluss
auf Ihren späteren Gewinn haben.
Vase zum Glück starten 1
Möchte nicht teilnehmen, weil: 2
Möchte nicht teilnehmen, weil:

UE38 Vase zum Glück

[?R = 1]
Q109 Stellen Sie sich bitte folgendes vor: In einer Vase befinden sich 1000 Murmeln. Die
Murmeln sind entweder rot oder schwarz (unbekannte Verteilung). Für 2€ können Sie mit
verbundenen Augen eine Murmel aus der Vase ziehen. Wenn die gezogene Murmel rot ist,
gewinnen Sie 5€, andernfalls erhalten Sie 0€.
Bitte geben Sie auf einer Skala von 1-10 an, ob Sie dieses Glücksspiel spielenmöchten. 1 bedeutet "auf
keinen Fall", 10 bedeutet "auf jeden Fall". Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 109 vorlegen!
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Auf keinen Fall 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
Auf jeden Fall 10 10
Keine Angabe -1

[?R = 1] [Q110,1] [Q110,9]
Q110_2 Möchten Sie 2 Euro einsetzen, um dieses Glücksspiel zu spielen?
Diese Entscheidung kann später ausgespielt werden.
Auf Rückfrage bitte zur Erinnerung folgendes sagen: In der eben genannten Vase befinden sich 1000
Murmeln. Die Murmeln sind entweder rot oder schwarz (unbekannte Verteilung). Für 2€ können
Sie mit verbundenen Augen eine Murmel aus der Vase ziehen. Wenn die gezogene Murmel rot ist,
gewinnen Sie 5€, andernfalls erhalten Sie 0€.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[?R = 1]
Q111 Die Anzahl der roten Murmeln ist Ihnen nicht bekannt. Wie viele rote Murmeln
schätzen Sie in der Vase?
Auf Rückfrage bitte zur Erinnerung folgendes sagen: In der eben genannten Vase befinden sich 1000
Murmeln. Die Murmeln sind entweder rot oder schwarz (unbekannte Verteilung). Für 2€ können
Sie mit verbundenen Augen eine Murmel aus der Vase ziehen. Wenn die gezogene Murmel rot ist,
gewinnen Sie 5€, andernfalls erhalten Sie 0€.
... [0 TO 1000]

—————————–
Keine Angabe -1

[?R = 2]
Q112 Stellen Sie sich bitte folgendes vor: In einer Vase befinden sich 1000 Murmeln. Die
Murmeln sind entweder rot oder schwarz (unbekannte Verteilung). Für 2€ können Sie mit
verbundenen Augen eine Murmel aus der Vase ziehen. Wenn die gezogene Murmel rot ist,
gewinnen Sie 125€, andernfalls erhalten Sie 0€.
Bitte geben Sie eine Zahl zwischen 1 (auf keinen Fall) – 10 (auf jeden Fall) an. Mit den Stufen
dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Liste 109 liegt vor!
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Auf keinen Fall 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
Auf jeden Fall 10 10
Keine Angabe -1

[?R = 2] [Q113,1] [Q113,9]
Q113 Möchten Sie 2 Euro einsetzen, um dieses Glücksspiel zu spielen?
Diese Entscheidung kann später ausgespielt werden.
Auf Rückfrage bitte zur Erinnerung folgendes sagen: In der eben genannten Vase befinden sich 1000
Murmeln. Die Murmeln sind entweder rot oder schwarz (unbekannte Verteilung). Für 2€ können
Sie mit verbundenen Augen eine Murmel aus der Vase ziehen. Wenn die gezogene Murmel rot ist,
gewinnen Sie 125€, andernfalls erhalten Sie 0€.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[?R = 2]
Q114 Die Anzahl der roten Murmeln ist Ihnen nicht bekannt. Wie viele rote Murmeln
schätzen Sie in der Vase?
Auf Rückfrage bitte zur Erinnerung folgendes sagen: In der eben genannten Vase befinden sich 1000
Murmeln. Die Murmeln sind entweder rot oder schwarz (unbekannte Verteilung). Für 2€ können
Sie mit verbundenen Augen eine Murmel aus der Vase ziehen. Wenn die gezogene Murmel rot ist,
gewinnen Sie 125€, andernfalls erhalten Sie 0€.
... [0 TO 1000]

—————————–
Keine Angabe -1

[?R = 3]
Q115 500Murmeln sind schwarz. Für 2€ können Siemit verbundenenAugen eineMurmel
aus der Vase ziehen. Wenn die gezogene Murmel rot ist, gewinnen Sie 5€, andernfalls erhal-
ten Sie 0€. Stellen Sie sich bitte folgendes vor: In einer Vase befinden sich 1000 Murmeln.
500 Murmeln sind rot und
Bitte geben Sie auf einer Skala von 1-10 an, ob Sie dieses Glücksspiel spielenmöchten. 1 bedeutet "auf
keinen Fall", 10 bedeutet "auf jeden Fall". Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre Meinung
abstufen. Liste 109 liegt vor!
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Auf keinen Fall 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
Auf jeden Fall 10 10
Keine Angabe -1

[?R = 3] [Q116,1] [Q116,9]
Q116 Möchten Sie 2 Euro einsetzen, um dieses Glücksspiel zu spielen?
Diese Entscheidung kann später ausgespielt werden.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[?R = 4]
Q117 500 Murmeln sind schwarz. Für 2€ können Sie mit verbundenen Augen eine Mur-
mel aus der Vase ziehen. Wenn die gezogeneMurmel rot ist, gewinnen Sie 125€, andernfalls
erhalten Sie 0€. Stellen Sie sich bitte folgendes vor: In einer Vase befinden sich 1000 Mur-
meln. 500 Murmeln sind rot,
Bitte geben Sie auf einer Skala von 1-10 an, ob Sie dieses Glücksspiel spielenmöchten. 1 bedeutet "auf
keinen Fall", 10 bedeutet "auf jeden Fall". Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre Meinung
abstufen. Liste 109 liegt vor!
Auf keinen Fall 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
Auf jeden Fall 10 10
Keine Angabe -1
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[?R = 4] [Q118,1] [Q118,9]
Q118 Möchten Sie 2 Euro einsetzen, um dieses Glücksspiel zu spielen?
Diese Entscheidung kann später ausgespielt werden.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

UE39 Rechnen

Q119 Jetztmöchtenwir Ihnen ein paar Rechenaufgaben stellen. Es ist nicht schlimm,wenn
Sie die Aufgaben nicht lösen können.Wenn Sie sich nicht sicher sind, raten Sie bitte einfach.
Notizen auf einem Blatt Papier sind erlaubt, sonstige Hilfsmittel nicht (gilt für alle
Rechenaufgaben).

Q120 Von 1.000 Leuten in einer Kleinstadt sind 500 Mitglied im Gesangsverein. Von die-
sen 500 Mitgliedern im Gesangsverein sind 100 Männer. Von den 500 Einwohnern, die
nicht im Gesangsverein sind, sind 300 Männer. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass
ein zufällig ausgewählter Mann ein Mitglied des Gesangsvereins ist? Bitte geben sie die
Wahrscheinlichkeit in Prozent an.
Notizen auf einem Blatt Papier sind erlaubt, sonstige Hilfsmittel nicht.
Prozent [0 TO 100]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q120 <> 25]
Q121 Stellen Sie sich vor, wir werfen einen fünfseitigenWürfel 50mal. Bei wie vielen dieser
50 Würfe würde dieser fünfseitige Würfel erwartungsgemäß eine ungerade Zahl zeigen (1,
3 oder 5)?
Notizen auf einem Blatt Papier sind erlaubt, sonstige Hilfsmittel nicht.
von 50 Würfen [0 TO 50]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q120 = 25]
Q122 Stellen Sie sich vor, wir werfen einen gezinkten Würfel (6 Seiten). Die Wahrschein-
lichkeit, dass der Würfel eine 6 zeigt, ist doppelt so hoch wie die Wahrscheinlichkeit jeder
der anderen Zahlen. Von 70 Würfen, bei wie vielen dieser 70 Würfe würde dieser Würfel
erwartungsgemäß eine 6 zeigen?
Notizen auf einem Blatt Papier sind erlaubt, sonstige Hilfsmittel nicht.
von 70 Würfen [0 TO 70]

—————————–
Keine Angabe -1
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[Q122 <> 20 & Q120 = 25]
Q123 In einem Wald sind 20% der Pilze rot, 50% braun und 30% weiß. Ein roter Pilz
ist mit einer Wahrscheinlichkeit von 20% giftig. Ein Pilz, der nicht rot ist, ist mit einer
Wahrscheinlichkeit von 5% giftig. Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, dass ein giftiger Pilz
im Wald rot ist?
Notizen auf einem Blatt Papier sind erlaubt, sonstige Hilfsmittel nicht.
Prozent [0 TO 100]

—————————–
Keine Angabe -1

UE40 Auszahlung

[Q120 <> 25 & Q121 <> 30] [Q120 <> 25 & Q121 = 30] [Q120 = 25 & Q122 <> 20 & Q123 <> 50] [Q120
= 25 & Q122 = 20 \(Q120 = 25 & Q122 <> 20 & Q123 = 50)]
Q456822

Question 1 falsch + Question 2a falsch 1
Question 1 falsch + Question 2a richtig 2
Question 1 richtig + Question 2b falsch + Question 3 falsch 3
Question 1 richtig + Question 2b richtig / ODER / Question 1 richtig + Question

2b falsch + Question 3 richtig
4

Q124 Wir sind nun am Ende des Moduls "Vase zum Glück" angekommen. Jetzt ermitteln
wir als erstes, ob Sie zu den 10% gehören, deren Entscheidung tatsächlich ausbezahlt wird.

[#Q2007711,5] [#Q2007711,5]
Q125 Sie gehören nicht zu den 10% der Befragten. Ich hoffe, es hat Ihnen trotzdem gefal-
len! Wir machen jetzt ganz normal weiter mit dem Fragebogen.

[Q2007711,5]
Q126 Sie gehören zu den 10%, deren Entscheidung ausbezahlt wird. Nun ermitteln wir,
welche der 4 Entscheidungen, die sie bei den Vasen getroffen haben, berücksichtigt wird.

Q127 Der Zufallsalgorithmus hat ergeben, dass Ihre Entscheidung bei Vase [Vasennumer
1/2/3/4] berücksichtigt wird.

Q112233 VASE 1 Ja gewählt
1

VASE 2 Ja gewählt 1
VASE 3 Ja gewählt 1
VASE 4 Ja gewählt 1
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Q331133 VASE 1 Keine Angabe gewählt
1

VASE 2 Keine Angabe gewählt 1
VASE 3 Keine Angabe gewählt 1
VASE 4 Keine Angabe gewählt 1

[#Q112233,1 & nVasenNummer = 1 \(#Q112233,2 & nVasenNummer = 2) \(#Q112233,3 & nVasenNummer
= 3) \(#Q112233,4 & nVasenNummer = 4)] [#Q112233,1 & nVasenNummer = 1 \(#Q112233,2 & nVasen-
Nummer = 2) \(#Q112233,3 & nVasenNummer = 3) \(#Q112233,4 & nVasenNummer = 4)]
Q128 Sie haben sich bei dieser Vase gegen das Glücksspiel entschieden. Am Ende der
Befragung erhalten Sie die 2 Euro, die sie nicht eingesetzt haben.

[Q112233,1 & nVasenNummer = 1 \(Q112233,2 & nVasenNummer = 2) \(Q112233,3 & nVasenNummer = 3)
\(Q112233,4 & nVasenNummer = 4)]
Q129 Sie haben sich bei dieser Vase für das Glücksspiel entschieden. Nun ermitteln wir,
ob Sie gewonnen, oder verloren haben.

[Q779128,1] [Q779128,2] [Q779128,3] [#Q779128,1-3]
Q779128

5 Euro gewonnen 1
125 Euro gewonnen 2
2 Euro genommen 3
0 Euro gewonnen 4

[Q2009911,1]
Q130 Herzlichen Glückwunsch! Der Zufallsalgorithmus hat ergeben, dass Sie eine rote
Murmel gezogen haben und den Gewinn am Ende der Befragung erhalten. In Vase [Vasen-
numer 1/2/3/4] haben Sie [Betrag] Euro erspielt.

[Q2009911,2 \(Q2009911,2 \Q331133,1 & nVasenNummer = 1 \(Q331133,2 & nVasenNummer = 2)
\(Q331133,3 & nVasenNummer = 3) \(Q331133,4 & nVasenNummer = 4))]
Q131 Der Zufallsalgorithmus hat ergeben, dass Sie bei diesem Spiel leider nicht gewonnen
haben.

UE41 Innomodul Einkommensverteilung Teil 1

UE42 Fragen vor dem Treatment

SOEP Survey Papers 714 61



SOEP Innovation Sample

Q254322
Die nachfolgenden Fragen sollte nur die Zielperson und keine anderen Haushaltsmitglieder hören.

Q132 Wie finanziell erfolgreich eine Person im Leben ist, kann von Umständen abhängen,
die man selbst beeinflussen kann, wie z.B. persönliche Anstrengung, oder von Umständen,
auf die man selbst keinen Einfluss hat, wie zum Beispiel Glück.

Q133 Würden Sie sagen, dass hauptsächlich Glück oder Anstrengung ausschlaggebend
dafür ist, ob jemand in Deutschland viel Geld verdient?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala: 1 bedeutet, es ist nur Glück ausschlaggebend. 10
bedeutet, es ist nur Anstrengung ausschlaggebend. Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre
Meinung abstufen. Bitte Liste 133 vorlegen
Nur Glück ausschlaggebend...Nur Anstrengung ausschlaggebend
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

Q134 Würden Sie sagen, dass hauptsächlich Glück oder Anstrengung ausschlaggebend
dafür ist, ob jemand auf der Welt viel Geld verdient.
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala : 1 bedeutet, es ist nur Glück ausschlaggebend.
10 bedeutet, es ist nur Anstrengung ausschlaggebend. Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre
Meinung abstufen. Liste 133 liegt vor.
Nur Glück ausschlaggebend...Nur Anstrengung ausschlaggebend
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1
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Q135 Als Basis für unser nächstes Modul "Einkommensverteilung" möchte ich nun von
Ihnen wissen, wie hoch das Bruttoeinkommen, also das Einkommen vor Steuerabzügen,
Ihres Haushalts im Jahr 2016 war. Zum Einkommen zählen Lohn oder Gehalt, Einkünfte
aus Selbständigkeit, Kapitaleinkünfte, Pensions- bzw. Rentenzahlungen, und sonstige pri-
vate Zahlungen wie beispielsweise Alimente oder Unterhaltszahlungen. Falls Sie es nicht
genau wissen, schätzen Sie bitte möglichst genau. Sind Sie sicher, dass Sie im Jahr 2016 kei-
ne Einkünfte hatten bzw. Ihr Einkommen so niedrig war? Berücksichtigen Sie hier bitte alle
Einkünfte wie Lohn oder Gehalt, Einkünfte aus Selbständigkeit, Kapitaleinkünfte, Pensions-
bzw. Rentenzahlungen, und sonstige private Zahlungen wie beispielsweise Alimente oder
Unterhaltszahlungen.
Falls als Einkommen nichts bzw. ein sehr niedriger Betrag (unter 3000 Euro) angegeben wird,
nochmals nachfragen:
Euro
—————————–
Keine Angabe -1

[Q136,99]
Q136 Wie viele Personen (Erwachsene und Kinder unter 18), inklusive Ihnen, haben im
Jahr 2016 in Ihrem Haushalt gewohnt?
Personen
—————————–
Keine Angabe -1

Q137 Sie haben vorher angegeben, dass Ihr Bruttohaushaltseinkommen im Jahr 2016 EUR
[Betrag] betragen hat und IhrHaushalt [Anzahl] Mitglieder hatte. Das bedeutet, dass das Pro-
Kopf Bruttoeinkommen in IhremHaushalt in 2016 EUR [Betrag] war. Über dieses Pro-Kopf
Bruttohaushaltseinkommen werden wir jetzt ein paar weitere Fragen stellen. Wir sind nun
an Ihrer Einschätzung interessiert, in welchem Verhältnis Ihr Pro-Kopf Bruttohaushaltsein-
kommen zu den Einkommen anderer Personen steht. Bitte geben Sie einemöglichst genaue
und wahrheitsgemäße Einschätzung ab. Sie können für die Genauigkeit Ihrer Einschätzung
Geld verdienen. Für jede der beiden folgenden Fragen erhalten Sie am Ende der Befragung
20 Euro, wenn Sie mit Ihrer Einschätzung richtig liegen. Falls Sie mit Ihrer Einschätzung
nicht richtig liegen, erhalten Sie kein Geld.
Bitte auf Rückfrage antworten: Am Ende dieses Moduls wird ermittelt, ob Sie mit Ihrer Einschät-
zung richtig lagen. Die Auszahlung erfolgt allerdings erst am Ende der Befragung.
Bitte drücken Sie auf "Weiter" und übergeben Sie den Laptop an die Zielperson.

Q139 Wie hoch ist der Anteil der Personen inDeutschland, die im Jahr 2016 ein niedrigeres
Pro-Kopf Bruttohaushaltseinkommen als Sie hatten?
Bitte geben Sie Ihre Antwort in Prozent an. 0 Prozent bedeutet, dass Sie die ärmste Person in
Deutschland sind. 100 Prozent bedeutet, dass Sie die reichste Person in Deutschland sind. Mit den
Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
%
—————————–
Keine Angabe -1
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Q140 Wie hoch ist der Anteil der Personen auf der Welt, die im Jahr 2016 ein niedrigeres
Pro-Kopf Bruttohaushaltseinkommen als Sie hatten?
Bitte geben Sie Ihre Antwort in Prozent an. 0 Prozent bedeutet, dass Sie die ärmste Person weltweit
sind. 100 Prozent bedeutet, dass Sie die reichste Person weltweit sind. Mit den Werten dazwischen
können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
%
—————————–
Keine Angabe -1

UE43 Politik

Q45911768
Bitte übergeben Sie nun den Laptop zurück an den Interviewer.

Q141 Einmal ganz allgemein gesprochen: Wie stark interessieren Sie sich für Politik? Sehr
stark, stark, nicht so stark oder überhaupt nicht?
Sehr stark 1
Stark 2
Nicht so stark 3
Überhaupt nicht 4
Keine Angabe -1
Q141:ppol1 p plh0007 Interesse fuer Politik

Q142 Viele Leute in der Bundesrepublik neigen längere Zeit einer bestimmten Partei zu,
obwohl sie auch ab und zu eine andere Partei wählen. Wie ist das bei Ihnen: Neigen Sie
einer bestimmten Partei in Deutschland zu?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q142:ppol2 p plh0011 Allgemeine Parteienpraeferenz

[Q142,1]
Q143 Welcher Partei neigen Sie zu?
SPD 1
CDU 2
CSU 3
FDP 4
Bündnis 90 / Die Grünen 5
Die Linke 6
AfD 7
NPD / Republikaner / Die Rechte 8
Andere und zwar: 9
Keine Angabe -1
Q143:ppol3 p plh0012 Parteipraeferenz
Andere und zwar:
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[Q142,1 & #Q143,19]
Q144 Und wie stark neigen Sie dieser Partei zu?
Sehr stark 1
Ziemlich stark 2
Mäßig 3
Ziemlich schwach 4
Sehr schwach 5
Keine Angabe -1
Q144:ppol4 p plh0013 Parteipraeferenz-Intensitaet

UE44 Links-Rechts-Einstufung der Parteien

Q145 " [Und wo würden Sie [die CDU/die CSU/die SPD/die FDP/Bündnis 90/Die Grü-
nen/Die Linke/die AFD/die NPD] auf einer Skala von 0-10 einordnen?]
Wenn Sie einmal an die Parteien in Deutschland denken: Wo würden Sie [die CDU/die CSU/die
SPD/die FDP/Bündnis 90/Die Grünen/Die Linke/die AFD/die NPD] auf einer Skala von 0-10
einordnen, wobei 0 bedeutet, dass die Partei ’links’ ist und 10 bedeutet, dass die Partei ’rechts’ ist.
Mit den Werten dazwischen können Sie ihre Einschätzung abstufen. Bitte Liste 145 vorlegen!
links...rechts
0 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

Q147 In der Politik reden die Leute oft von "links" und "rechts", wenn es darum geht unter-
schiedliche politische Einstellungen zu kennzeichnen.Wenn Sie an Ihre eigenen politischen
Ansichten denken: wo würden Sie diese Ansichten einstufen?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. Der Wert 0 bedeutet ganz links, der Wert 10
bedeutet ganz rechts. Bitte Liste 147 vorlegen!
ganz links...ganz rechts
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0 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1
Q147:ppol6 p plh0004 Politische Einstellung

[nNach24September = 2]
Q148 Wie ist das eigentlich bei der Bundestagswahl am 24. September 2017?Welche Partei
werden Sie da wählen?
CDU/CSU 1
SPD 2
Bündnis 90 / Die Grünen 3
Die Linke 4
FDP 5
AfD 6
NPD / Republikaner / Die Rechte 7
eine andere Partei, und zwar... 8
werde nicht wählen 9
bin nicht wahlberechtigt 10
weiß nicht 11
Keine Angabe -1
Q148:ppol8a p ppol8a Sonntagsfrage BTW 2017 Prae
eine andere Partei, und zwar...
Q148:ppol8aso p ppol8aso Sonntagsfrage BTW 2017 Prae, andere

Partei
[nNach24September = 2]

[nNach24September = 1]
Q149 Wie war das eigentlich bei der letzten Bundestagswahl am 24. September 2017? Wel-
che Partei haben Sie da gewählt?
CDU/CSU 1
SPD 2
Bündnis 90 / Die Grünen 3
Die Linke 4
FDP 5
AfD 6
NPD / Republikaner / Die Rechte 7
eine andere Partei, und zwar... 8
habe nicht gewählt 9
bin nicht wahlberechtigt 10
Keine Angabe -1
Q149:ppol8b p ppol8b Sonntagsfrage BTW 2017 Post
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eine andere Partei, und zwar...
Q149:ppol8bso p ppol8bso Sonntagsfrage BTW 2017 Post, andere

Partei
[nNach24September = 1]

UE45 Wahlberechtigt im Ausland

Q150 Viele Menschen in Deutschland besitzen die Staatsbürgerschaft eines anderen Lan-
des oder auch eine doppelte Staatsbürgerschaft und sind somit auch außerhalb Deutsch-
lands wahlberechtigt. Trifft das auch auf Sie zu?
Nein, ich bin nur in Deutschland wahlberechtigt 1
Ja, ich bin in einem anderen Land wahlberechtigt 2
Keine Angabe -1

[Q150,2]
Q151 In welchem Land sind Sie wahlberechtigt?
Türkei 1
Polen 1
Russland 1
Kasachstan 1
Italien 1
Rumänien 1
Ukraine 1
In einem anderen Land, und zwar... 1
Keine Angabe 1
In einem anderen Land, und zwar...

[Q151,1]
Q152 Wiewar das eigentlich bei der letzten Parlamentswahl zur GroßenNationalversamm-
lung der Türkei am 1. November 2015? Welche Partei haben Sie da gewählt?
AKP 1
CHP 2
MHP 3
HDP 4
SP 5
BBP 6
eine andere Partei, und zwar... 7
habe nicht gewählt 8
war nicht registriert 9
Keine Angabe -1
eine andere Partei, und zwar...
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[Q151,2]
Q153 Wie war das eigentlich bei der letzten Parlamentswahl zum Sejm in Polen am 25.
Oktober 2015? Welche Partei haben Sie da gewählt?
PiS 1
PO 2
K’15 3
.N 4
ZLe 5
PSL 6
KORWiN 7
Razem 8
eine andere Partei, und zwar... 9
habe nicht gewählt 10
war nicht registriert 11
Keine Angabe -1
eine andere Partei, und zwar...

[Q151,3]
Q154 Wie war das eigentlich bei der letzten Parlamentswahl zur Staatsduma in Russland
am 18. September 2016? Welche Partei haben Sie da gewählt?
ER 1
KPRF 2
LDPR 3
SR 4
eine andere Partei, und zwar... 9
habe nicht gewählt 10
war nicht registriert 11
Keine Angabe -1
eine andere Partei, und zwar...

[Q151,4]
Q155 Wie war das eigentlich bei der letzten Parlamentswahl zumMäschilis in Kasachstan
am 20. März 2016? Welche Partei haben Sie da gewählt?
Nur Otan 1
Ak Schol 2
KVK 3
eine andere Partei, und zwar... 9
habe nicht gewählt 10
war nicht registriert 11
Keine Angabe -1
eine andere Partei, und zwar...
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[Q151,5]
Q156 Wie war das eigentlich bei der letzten Parlamentswahl in Italien am 24. und 25.
Februar 2013? Welche Partei haben Sie da gewählt?
M5S 1
PD 2
PdL 3
SC 4
LN 5
eine andere Partei, und zwar... 9
habe nicht gewählt 10
war nicht registriert 11
Keine Angabe -1
eine andere Partei, und zwar...

[Q151,6]
Q157 Wiewar das eigentlich bei der letzten Parlamentswahl in Rumänien am 11. Dezember
2016? Welche Partei haben Sie da gewählt?
PSD 1
PNL 2
USR 3
UDMR 4
ALDE 5
PMP 6
eine andere Partei, und zwar... 9
habe nicht gewählt 10
war nicht registriert 11
Keine Angabe -1
eine andere Partei, und zwar...

[Q151,7]
Q158 Wiewar das eigentlich bei der letzten Parlamentswahl in der Ukraine am 26. Oktober
2014? Welche Partei haben Sie da gewählt?
VF 1
BPP 2
SH 3
OB 4
RP 5
AVV 6
„Swo“ 7
eine andere Partei, und zwar... 9
habe nicht gewählt 10
war nicht registriert 11
Keine Angabe -1
eine andere Partei, und zwar...
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[Q151,8]
Q159 Wiewar das eigentlich bei der letzten Parlamentswahl in [Land]?Welche Partei haben
Sie da gewählt?
Partei: 9
habe nicht gewählt 10
war nicht registriert 11
Keine Angabe -1
Partei:

UE46 Innomodul Finanzmarkterwartung

Q849 Wir möchten uns nun mit Ihnen über Ihre Erwartungen zum Finanzmarkt
unterhalten.
Bitte auf "Weiter" klicken und anschließend den Laptop an den Befragten übergeben.

Q850A Stellen Sie sich bitte vor, 50.000 EUR aus eigenem Besitz zu investieren. Diesen
Betrag können Sie auf die folgenden beiden Geldanlagen verteilen: 1. eine vom deutschen
Staat ausgegebene Bundesanleihe, die einen Zins von 4% garantiert. 2. den Deutschen Ak-
tien Index DAX, der die wirtschaftliche Entwicklung von 30 deutschen Großunternehmen
zusammenfasst. Stellen Sie sich weiter vor, der Ertrag der Investitionen wird genau nach
einem Jahr ausgezahlt. Diese Berechnung ist wie folgt: 1. Für Geld, das Sie in die Bundesan-
leihe investieren, ist diese Berechnung einfach: Bei einem Zins von 4%machen Sie für jede
100 EUR, die Sie investieren, einen sicheren Gewinn von 4 EUR. 2. Ob Sie mit dem Geld,
das Sie in den DAX investieren, Gewinn oder Verlust machen, hängt davon ab, ob der DAX
über das nächste Jahr, also bis zum [aktueller Tag].[aktueller Monat].[Befragungsjahr]Finanz
einen Gewinn oder Verlust macht. Steigt der DAX bis dahin beispielsweise um 15%, dann
machen Sie für jede 100 EUR, die Sie in den DAX investiert haben, einen Gewinn von 15
EUR. Fällt der DAX bis dahin um 15%, dann verlieren Sie für jede 100 EUR, die Sie in den
DAX investiert haben, 15 EUR. Für jeden anderen prozentualen Gewinn oder Verlust des
DAX verhält sich Ihr Gewinn bzw. Verlust analog. Stellen Sie sich vor, wir würden in einem
Jahr feststellen, wie sich Ihre Investitionen entwickelt haben, und Ihnen dann beide Beträge
auszahlen.

Q850B Diese Entscheidung zu fällen ist sicherlich nicht ganz einfach, deshalb erhalten Sie
hier noch etwas zusätzliche Information. Wir haben aus den Jahren 1951-2016 zwei Jahre
zufällig ausgewählt. In diesen beiden Jahren hat der DAX - einmal [einen Gewinn von/einen
Verlust von] [einen Gewinn von/einen Verlust von] Prozent und - einmal [einen Gewinn
von/einen Verlust von] [einen Gewinn von/einen Verlust von] Prozent gemacht.
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[n7441006Eins + n7441006Zwei <> 50000 & Q850CF1 >= 0 ]
Q850C Zusammenfassend: Die Bundesanleihe wirft in jedem Fall eine Verzinsung von 4%
ab, während Investitionen in den DAX 1:1 an die tatsächliche Entwicklung des DAX über das
nächste Jahr gekoppelt sind. Nehmen Sie sich bitte ein wenig Zeit, darüber nachzudenken,
wie sie die 50.000 EUR auf die beiden Anlagen aufteilen würden. Wie viel der 50.000 EUR
investieren Sie in die Bundesanleihe und wie viel in den DAX?
In die Bundesanleihe ... Euro [0 TO 50000]

In den DAX ... Euro [0 TO 50000]

Bitte achten Sie darauf, dass die beiden Beträge zusammen genau 50.000 EUR ergeben.

Bitte klicken Sie auf "Weiter" (der rechte Pfeil oben amBildschirm) und übergeben Sie anschließend
den Laptop wieder an den Interviewer.
—————————–
Keine Angabe -1

Q851 Wir würden nun gern von Ihnen wissen, wie Sie die zukünftige Entwicklung des
DAX einschätzen, ausgedrückt in Gewinn oder Verlust gegenüber dem heutigen Wert.

Q852 Zunächst geht es um das nächste Jahr, also die nächsten 12 Monate: Rechnen Sie für
den DAX über das nächste Jahr eher mit einem Gewinn oder einem Verlust gegenüber dem
heutigen Wert?
eher Gewinn 1
eher Verlust 2
Keine Angabe -1

[Q852,1,2]
Q853 In Zahlen ausgedrückt: Mit einem wie hohen [Gewinn/Verlust] rechnen Sie denn
für das nächste Jahr insgesamt in Prozent?
Erwarteter [Gewinn/Verlust] ... % [1 TO 999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q854 Nun geht es um die nächsten beiden Jahre, also die nächsten 24 Monate: Rechnen
Sie für den DAX über die nächsten beiden Jahre eher mit einemGewinn oder einem Verlust
gegenüber dem heutigen Wert?
eher Gewinn 1
eher Verlust 2
Keine Angabe -1
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[Q854,1,2]
Q855 In Zahlen ausgedrückt: Mit einem wie hohen [Gewinn/Verlust] rechnen Sie denn
für die nächsten beiden Jahre insgesamt in Prozent?
Erwarteter [Gewinn/Verlust] ... % [1 TO 999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q856 Nun geht es um die nächsten 10 Jahre: Rechnen Sie für den DAX über die nächsten
10 Jahre eher mit einem Gewinn oder einem Verlust gegenüber dem heutigen Wert?
eher Gewinn 1
eher Verlust 2
Keine Angabe -1

[Q856,1,2]
Q857 In Zahlen ausgedrückt: Mit einem wie hohen [Gewinn/Verlust] rechnen Sie denn
für die nächsten 10 Jahre insgesamt in Prozent?
Erwarteter [Gewinn/Verlust] ... % [0 TO 999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q858 Abschließend geht es um die nächsten 30 Jahre: Rechnen Sie für den DAX über die
nächsten 30 Jahre eher mit einem Gewinn oder einem Verlust gegenüber dem heutigen
Wert?
eher Gewinn 1
eher Verlust 2
Keine Angabe -1

[Q858,1,2]
Q859 In Zahlen ausgedrückt: Mit einem wie hohen [Gewinn/Verlust] rechnen Sie denn
für die nächsten 30 Jahre insgesamt in Prozent?
Erwarteter [Gewinn/Verlust] ... % [0 TO 999]

—————————–
Keine Angabe -1

UE47 Innomodul Finanzen / Kredite
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Q860 Wir bleiben bei dem Thema "Finanzen". Wir würden Ihnen jetzt gerne Fragen zu
Krediten, Leasing und Überziehungsmöglichkeiten Ihres Kontos stellen. Bitte beantworten
Sie nur Fragen, die Sie selbst betreffen.

Q862
Drücken Sie bitte auf "Weiter" und übergeben Sie den Laptop an den Befragten zum selbstständigen
Ausfüllen.

Q863 Kredite sind ein wichtiger Teil des Finanzsystems, ungefähr die Hälfte aller Haus-
halte in Deutschland haben mindestens eine Art von Kredit.

Q864 Besitzen Sie ein oder mehrere Fahrzeuge, die Sie privat leasen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q864,1,9]
Q865 Für wie viele Fahrzeuge haben Sie einen privaten Leasingvertrag?
... [1 TO 99]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q864,1,9] [Q866F1,B & Q866F2,B & Q866F3,B & Q864,1,9] [#Q866F1,B & #Q866F2,B] [#Q866F1,B &
#Q866F3,B] [#Q866F2,B & #Q866F3,B]
Q866_1 Wie hoch ist die monatliche Leasingrate für alle Ihre Fahrzeuge insgesamt?
Ich zahle die Leasingrate vierteljährlich 2
Ich zahle die Leasingrate jährlich 3
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Euro [1 TO 99999]

[Q866F2,1]
Q975 Wie hoch ist Ihre vierteljährliche Leasingrate für alle Ihre Fahrzeuge insgesamt?
Euro [1 TO 99999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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[Q866F3,1]
Q976 Wie hoch ist Ihre jährliche Leasingrate für alle Ihre Fahrzeuge insgesamt?
Euro [1 TO 99999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q867 Besitzen Sie ein Girokonto oder ein sonstiges Konto, das man überziehen kann?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q867,1,9]
Q868 Nehmen Sie zurzeit einen solchen Überziehungskredit in Anspruch?
Auf Rückfrage: Ein Überziehungskredit ist eine von der Bank auf einem Konto eingeräumte be-
traglich begrenzte Überziehungsmöglichkeit.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q868,1,9]
Q869 Wie hoch ist der in Anspruch genommene Betrag über alle Konten insgesamt?
Euro [1 TO 9999999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q870 Besitzen Sie eine oder mehrere Kreditkarten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q870,1,9]
Q871 Wie viele Kreditkarten haben Sie?
... [1 TO 99]

—————————–
Keine Angabe -1
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[Q870,1,9]
Q872 Abrechnungen von Kreditkarten müssen nicht immer alle sofort vollständig begli-
chen werden. Gibt es eine Restschuld auf dem Kreditkartenkonto bzw. einem der Kreditkar-
tenkonten, die nicht durch die letzte Überweisung beglichen wurde?
Bitte auf Rückfrage antworten: Mit Restschuld ist die Belastung auf Ihrer Kreditkarte gemeint, die
Sie mit in den nächsten Abrechnungszeitraum nehmen.
Ja 1
Nein 2
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q872,1,9]
Q873 Wie hoch ist die noch nicht beglichene Restschuld insgesamt für alle Ihre
Kreditkarten?
Euro [1 TO 9999999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q874 Haben Sie einen Konsumentenkredit oder einen Ratenkredit, der noch nicht zurück-
gezahlt wurde?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q874,1,9]
Q875 Wie hoch war der Kredit, als Sie ihn aufgenommen haben?
Euro [1 TO 9999999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q874,1,9]
Q876 Wie hoch ist der Effektivzins für diesen Kredit?
Auf Rückfrage: Der Effektivzins enthält zusätzliche Kosten, die bei Aufnahme des Kredits anfallen.
Der Effektivzins ist meistens höher als der Nominalzins. Ein Kreditvertrag enthält meistens beide
Zinsarten. Auf Rückfrage zum Nominalzins: Der Nominalzins gibt an wie hoch die Zinsen für
Ihren Kredit im Jahr ausfallen. Der Effektivzins enthält zusätzliche Kosten, die bei Aufnahme des
Kredits anfallen. Bitte verwenden Sie den Punkt für Dezimalstelleneingaben. Z.B. 1.98
Prozent [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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[Q874,1,9]
Q877 Können Sie mir sagen, wie hoch der Nominalzins für diesen Kredit ist?
Auf Rückfrage zumNominalzins: DerNominalzins gibt anwie hoch die Zinsen für Ihren Kredit im
Jahr ausfallen. Der Effektivzins enthält zusätzliche Kosten, die bei Aufnahme des Kredits anfallen.
Bitte verwenden Sie den Punkt für Dezimalstelleneingaben. Z.B. 1.98
Prozent [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q874,1,9]
Q878 Wie hoch ist der monatliche Betrag, also Zins und Tilgung, den Sie für diesen Kredit
aufbringen?
Euro [1 TO 9999999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q874,1,9]
Q977 Wie hoch war die Kreditsumme als der Kredit aufgenommen wurde?
Euro [1 TO 9999999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q879 Haben Sie sonstige Kredite, die Sie z.B. bei Privatpersonen, Ihrem Arbeitgeber, als
BAFÖG oder in anderer Form aufgenommen haben?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q879,1,9]
Q880 Wie viele weitere Kredite haben Sie?
Falls Sie mehrere Kredite haben, konzentrieren Sie sich bitte bei den nachfolgenden Fragen auf den
größten Kredit.
Kredite [1 TO 999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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[Q879,1,9]
Q881 Wie hoch ist der Effektivzins für diesen Kredit?
Auf Rückfrage: Der Effektivzins enthält zusätzliche Kosten, die bei Aufnahme des Kredits anfallen.
Der Effektivzins ist meistens höher als der Nominalzins. Ein Kreditvertrag enthält meistens beide
Zinsarten. Auf Rückfrage zum Nominalzins: Der Nominalzins gibt an wie hoch die Zinsen für
Ihren Kredit im Jahr ausfallen. Der Effektivzins enthält zusätzliche Kosten, die bei Aufnahme des
Kredits anfallen. Bitte verwenden Sie den Punkt für Dezimalstelleneingaben. Z.B. 1.98
Prozent [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q879,1,9]
Q882 Können Sie mir sagen, wie hoch der Nominalzins für diesen Kredit ist?
Auf Rückfrage zumNominalzins: DerNominalzins gibt anwie hoch die Zinsen für Ihren Kredit im
Jahr ausfallen. Der Effektivzins enthält zusätzliche Kosten, die bei Aufnahme des Kredits anfallen.
Bitte verwenden Sie den Punkt für Dezimalstelleneingaben. Z.B. 1.98
Prozent [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q879,1,9]
Q883 Wie hoch ist der monatliche Betrag, also Zins und Tilgung, den Sie für diesen Kredit
aufbringen?
Euro [1 TO 9999999]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q884 Konnten Sie die Raten, die in den letzten zwölf Monaten für die verschiedenen Kre-
dite, Hypothekenkredite und Leasingverträge fällig waren, alle rechtzeitig bezahlen?
Alle Zahlungen erfolgten rechtzeitig 1
Eine der Zahlungen erfolgte verspätet oder gar nicht 2
Mehr als eine Zahlung erfolgte verspätet oder gar nicht 3
Keine Angabe -1
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Q885 Und ganz allgemein gedacht: Wie hoch glauben Sie ist die Wahrscheinlichkeit, dass
Sie alle derzeit offenen Kredite bis zum Ende der Laufzeit ordnungsgemäß zurückzahlen
werden? Bitte geben Sie Ihre Antwort in Prozent an. 0 Prozent bedeuten, dass Sie es für
ausgeschlossen halten, 100 Prozent bedeuten, dass Sie sich sicher sind. Mit den Prozentan-
gaben dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Prozent [0 TO 100]

Vielen Dank für Ihre Angaben zu den Themen "Kredite und Leasing".
Wir machen nun mit einem anderen Thema weiter.
—————————–
Keine Angabe -1

UE48 Innomodul Risiko I5

[Q101404,2]
Q866_2 Bitte klicken Sie auf "Weiter" und übergeben Sie anschließend den Laptop wieder
zurück an den Interviewer.

Q888 Stellen Sie sich bitte folgende Situation vor: Sie haben die Wahl zwischen einer si-
cheren Auszahlung und einer Lotterie. Konkret: Was hätten Sie lieber: eine 50-prozentige
Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleichzeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewin-
nen, oder einen Geldbetrag von 160 Euro als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q888,9]
Q2077150 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q898 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 80 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1
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[Q898,9]
Q2077151 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q900 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 40 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q900,9]
Q2077152 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q901 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 60 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q901,9]
Q2077153 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q902 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 70 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q902,9]
Q2077154 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2
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Q903 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 50 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q903,9]
Q2077155 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q904 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 20 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q904,9]
Q2077156 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q905 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 30 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q905,9]
Q2077157 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q906 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 10 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1
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[Q906,9]
Q2077158 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q907 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 120 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q907,9]
Q2077159 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q908 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 100 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q908,9]
Q2077160 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q909 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 90 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q909,9]
Q2077161 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2
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Q910 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 110 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q910,9]
Q2077162 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q911 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 140 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q911,9]
Q2077163 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q912 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 150 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q912,9]
Q2077164 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q913 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 130 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1
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[Q913,9]
Q2077165 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q914 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 240 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q914,9]
Q2077166 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q915 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 200 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q915,9]
Q2077167 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q916 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 180 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q916,9]
Q2077168 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2
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Q917 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 190 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q917,9]
Q2077169 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q918 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 170 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q918,9]
Q2077170 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q919 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 220 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q919,9]
Q2077171 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q920 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 230 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1
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[Q920,9]
Q2077172 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q921 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 210 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q921,9]
Q2077173 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q922 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 280 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q922,9]
Q2077174 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q923 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 260 Euro
als sichere Auszahlung
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q923,9]
Q2077175 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

SOEP Survey Papers 714 85



SOEP Innovation Sample

Q924 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 270 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q924,9]
Q2077176 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q925 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 250 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q925,9]
Q2077177 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q926 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 300 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q926,9]
Q2077178 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q927 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 290 Euro
als sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1
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[Q927,9]
Q2077179 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q928 Was hätten Sie lieber: Eine 50-prozentige Chance 300 Euro zu gewinnen bei gleich-
zeitiger 50-prozentiger Chance, nichts zu gewinnen, oder einen Geldbetrag von 310 Euro als
sichere Auszahlung?
Lotterie bzw. Chance 1
Sichere Auszahlung 2
Keine Angabe -1

[Q928,9]
Q2077180 Sind Sie sicher, dass Sie zu dieser Frage Keine Angabe machen wollen?
Ja 1
Nein 2

Q2088180 Vielen Dank auch an dieser Stelle für Ihre Angaben. Wir fahren nun mit einem
anderen Thema fort.

UE49 Innomodul Finanzielle Entscheidungen - Teil 1

UE50 Fragen vor dem Treatment

Q254316
Die nachfolgenden Fragen sollte nur die Zielperson und keine anderen Haushaltsmitglieder hören.

Q160 Wenn Sie an die Zukunft denken: Sind Sie da...
optimistisch 1
eher optimistisch als pessimistisch 2
eher pessimistisch als optimistisch 3
pessimistisch? 4
Keine Angabe -1
Q160:ppol5 p plh0244 Einstellung bezueglich Zukunft
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Q161 Verglichen mit anderen Personen, die so alt sind wie Sie und das gleiche Geschlecht
haben: Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie selbst...
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. Der Wert 1 bedeutet: sehr viel unwahrscheinlicher
als die meisten anderen. Der Wert 7 bedeutet: sehr viel wahrscheinlicher als die meisten anderen.
Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung abstufen.
Bitte Liste 161 vorlegen!

Sehr viel
unwahr-
schein-
licher
1 2 3

Gleich
wahr-
schein-
lich

wie die
Durch-
schnitts-
person

4 5 6

Sehr viel
wahr-
schein-
licher
7

Keine
Angabe

finanzell erfolgreich sind 1 2 3 4 5 6 7 -1
keine ernsthaften

Krankheiten
bekommen

1 2 3 4 5 6 7 -1

erfolgreich im Job sind 1 2 3 4 5 6 7 -1
generell zufrieden sind? 1 2 3 4 5 6 7 -1

Q162 Die folgenden Aussagen kennzeichnen verschiedene Einstellungen zum Leben und
zur Zukunft. In welchem Maße stimmen Sie persönlich den einzelnen Aussagen zu?
Antworten Sie bitte wieder anhand einer Skala. Der Wert 1 bedeutet: stimme überhaupt nicht zu,
der Wert 7 bedeutet: stimme voll zu. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Bitte Liste 162 vorlegen!
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Stimme
über-
haupt

nicht zu1 2 3 4 5 6

Stim-
mevoll
zu7

Keine
Angabe

Wie mein Leben verläuft,
hängt von mir selbst ab.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Im Vergleich mit anderen
habe ich nicht das
erreicht, was ich
verdient habe.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Was man im Leben
erreicht, ist in erster
Linie eine Frage von
Schicksal oder Glück.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Wenn man sich sozial oder
politisch engagiert,
kann man die sozialen
Verhältnisse
beeinflussen.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Ich mache häufig die
Erfahrung, dass andere
über mein Leben
bestimmen.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Erfolg muss man sich hart
erarbeiten.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Wenn ich im Leben auf
Schwierigkeiten stoße,
zweifle ich oft an
meinen Fähigkeiten.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Welche Möglichkeiten ich
im Leben habe, wird
von sozialen
Umständen bestimmt.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Wichtiger als alle
Anstrengungen sind
die Fähigkeiten, die
man mitbringt.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Ich habe wenig Kontrolle
über die Dinge, die in
meinem Leben
passieren.

1 2 3 4 5 6 7 -1
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UE51 Treatment

Q191044 Jetzt möchte ich mich mit Ihnen über Vermögen unterhalten.

[nSplitAoB = 1]
Q164 Haushalte in Deutschland können in 5 Vermögenskategorien eingeteilt werden.
Mit Vermögen ist das Nettovermögen gemeint. Das entspricht dem Gesamtvermögen ei-
nes Haushalts, wie zum Beispiel Bargeld, Sparkonten, Aktien oder Immobilien, abzüg-
lich aller Schulden, wie zum Beispiel Kredite, Hypotheken oder Kreditkartenschulden.  Bit-
te geben Sie an in welche Vermögenskategorie Ihr Haushalt fällt. Gemeint ist hier das
Nettovermögen.
Auf Nachfrage:
Bitte Liste 164 vorlegen!
bis 2.500 Euro 1
2.501 bis 11.000 Euro 2
11.001 bis 27.000 Euro 3
27.001 bis 112.000 Euro 4
112.001 Euro und mehr 5
Keine Angabe -1

[nSplitAoB = 2]
Q165 Haushalte in Deutschland können in 5 Vermögenskategorien eingeteilt werden.
Mit Vermögen ist das Nettovermögen gemeint. Das entspricht dem Gesamtvermögen ei-
nes Haushalts, wie zum Beispiel Bargeld, Sparkonten, Aktien oder Immobilien, abzüg-
lich aller Schulden, wie zum Beispiel Kredite, Hypotheken oder Kreditkartenschulden.  Bit-
te geben Sie an in welche Vermögenskategorie Ihr Haushalt fällt. Gemeint ist hier das
Nettovermögen.
Auf Nachfrage:
Bitte Liste 165 vorlegen!
bis 275.000 Euro 1
275.001 bis 468.000 Euro 2
468.001 bis 772.000 Euro 3
772.001 bis 989.000 Euro 4
989.001 Euro und mehr 5
Keine Angabe -1

UE52 Risikoexperiment
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Q166 Nun kommen wir zu einer besonderen Aufgabe, mit deren Hilfe wir untersuchen
möchten, wie Menschen finanzielle Entscheidungen treffen. Ihnen werden insgesamt 6
Lotterien präsentiert. Sie sollen sich für eine der 6 Lotterien entscheiden. Am Ende des Fra-
gebogenblocks wird jeder/jede 10. Befragte zufällig ausgewählt und der Gewinn aus Ihrer
gewählten Lotterie tatsächlich ausbezahlt. Die tatsächliche Auszahlung erfolgt erst am Ende
des gesamten Fragebogens.
Lotteriespiel starten 1
Möchte nicht teilnehmen, weil: 2
Keine Angabe -1
Möchte nicht teilnehmen, weil:

[Q166,1]
Q167 Ich zeige Ihnen auf dem Bildschirm nun 6 verschiedene Lotterien. Jede Lotterie be-
steht aus zwei Geldbeträgen, die mit gleicher Wahrscheinlichkeit gezogen werden können.
Die Lotterien unterscheiden sich dadurch, dass sie mit jeweils gleicher Wahrscheinlichkeit
unterschiedliche Geldbeträge gewinnen können. Am Ende des Moduls werden wir ermit-
teln, ob Ihre Entscheidung tatsächlich ausbezahlt wird. Für welche Lotterie entscheiden Sie
sich?
Bitte den Laptop der Zielperson übergeben.
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
Keine Angabe -1

[Q166,1]
Q168 Zielperson: Bitte übergeben Sie den Laptop wieder an den Interviewer.

[Q166,1]
Q169 Bewertung nach Schulnoten! Verständlichkeit
Bitte geben Sie uns zu der eben durchgeführten Aufgabe "Lotteriespiel" an, wie verständlich die Auf-
gabe für die Zielperson formuliert ist und wie Sie die Teilnahmebereitschaft der Zielperson bewerten
würden.
1 = "sehr gut" 1
2 = "gut" 2
3 = "befriedigend" 3
4 = "ausreichend" 4
5 = "mangelhaft"  5
6 = "ungenügend" 6
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[Q166,1]
Q5401 Teilnahmebereitschaft
1 = "sehr gut" 1
2 = "gut" 2
3 = "befriedigend" 3
4 = "ausreichend" 4
5 = "mangelhaft"  5
6 = "ungenügend" 6

[Q166,1]
Q170
Falls erforderlich, geben Sie uns bitte noch zusätzlich Erläuterungen zum Lotteriespiel.
Ja, und zwar 1
Nein, keine Erläuterungen 2
Ja, und zwar

UE53 Innomodul Gerechtigkeit

Q171 Menschen reagieren im Umgang mit anderen Menschen sehr unterschiedlich. Ich
lese Ihnen eine Reihe von Aussagen vor, in denen verschiedene Situationen beschrieben
werden. Bitte geben Sie jeweils an, wie sehr die jeweilige Aussage auf Sie zutrifft. Sollten Sie
eine Situation noch nicht selbst erlebt haben, antworten Sie bitte so, wie Sie Ihrer Erwartung
nach reagieren würden.

Q172 Zunächst geht es um Situationen, die zum Vorteil anderer und zu Ihrem Nachteil
ausgehen, weil Sie von anderen benachteiligt, ausgenutzt oder unfair behandelt werden.
Wie sehr treffen die folgenden Aussagen zu?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala: Der Wert 0 bedeutet: "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 5 bedeutet: "trifft voll und ganz zu". Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Mei-
nung abstufen.
Liste 172 vorlegen!

Trifft
überhaupt
nicht zu 0 1 2 3 4

Trifft
voll und
ganz zu 5

Keine
Angabe

Es ärgert mich, wenn es
anderen unverdient
besser geht als mir.

1 2 3 4 5 6 -1

Es macht mir zu schaffen,
wenn ich mich für
Dinge abrackern muss,
die anderen in den
Schoß fallen.

1 2 3 4 5 6 -1

Q172:vornaa1 inno ivornaa01 Aerger: Anderen geht es unverdient besser als mir.
Q172:vornaa2 inno ivornaa02 Aerger: Andere erreichen Ziele ohne große Muehe.
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Q173 Jetzt geht es um Situationen, in denen Sie beobachten oder erfahren, dass jemand
anderes benachteiligt, ausgenutzt oder unfair behandelt wird, ohne dass Sie selbst daran
beteiligt sind. Bitte geben Sie an, wie sehr die jeweilige Aussage auf Sie zutrifft.
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala: Der Wert 0 bedeutet: "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 5 bedeutet: "trifft voll und ganz zu". Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Mei-
nung abstufen.
Liste 172 liegt vor!

Trifft
überhaupt
nicht zu 0 1 2 3 4

Trifft
voll und
ganz zu 5

Keine
Angabe

Ich bin empört, wenn es
jemandem unverdient
schlechter geht als
anderen.

1 2 3 4 5 6 -1

Es macht mir zu schaffen,
wenn sich jemand für
Dinge abrackern muss,
die anderen in den
Schoß fallen.

1 2 3 4 5 6 -1

Q173:vornab1 inno ivornab01 Empoerung: Jemandem geht es unverdient schlechter als
anderen.

Q173:vornab2 inno ivornab02 Empoerung: Jemand erreicht Ziele nur mit großer Muehe.

Q174 Und wie ist das in Situationen, die zu Ihren Gunsten und zum Nachteil anderer
ausgehen, ohne dass Sie selbst jemanden benachteiligen, ausnutzen oder unfair behandeln?
Wie zutreffend sind diese Aussagen:
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala: Der Wert 0 bedeutet: "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 5 bedeutet: "trifft voll und ganz zu". Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Mei-
nung abstufen.
Liste 172 liegt vor!

Trifft
überhaupt
nicht zu 0 1 2 3 4

Trifft
voll und
ganz zu 5

Keine
Angabe

Ich habe Schuldgefühle,
wenn es mir unverdient
besser geht als anderen.

1 2 3 4 5 6 -1

Es macht mir zu schaffen,
wenn mir Dinge in den
Schoß fallen, für die
andere sich abrackern
müssen.

1 2 3 4 5 6 -1

Q174:vornac1 inno ivornac01 Schuldgefuehle: Mir geht es unverdient besser als anderen.
Q174:vornac2 inno ivornac02 Schuldgefuehle: Ich erreiche Ziele ohne große Muehe.
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Q175 Zuletzt geht es um Situationen, in denen Sie selbst jemanden benachteiligen, aus-
nutzen oder unfair behandeln. Bitte sagen Sie mir, inwieweit folgende Aussagen zutreffen.
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala: Der Wert 0 bedeutet: "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 5 bedeutet: "trifft voll und ganz zu". Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Mei-
nung abstufen.
Liste 172 liegt vor!

Trifft
überhaupt
nicht zu 0 1 2 3 4

Trifft
voll und
ganz zu 5

Keine
Angabe

Ich habe Schuldgefühle,
wenn ich mich auf
Kosten anderer
bereichere.

1 2 3 4 5 6 -1

Es macht mir zu schaffen,
wenn ich mir durch
Tricks Dinge verschaffe,
für die sich andere
abrackern müssen.

1 2 3 4 5 6 -1

Q175:vornad1 inno ivornad01 Schuldgefuehle: Bereicherung auf Kosten anderer.
Q175:vornad2 inno ivornad02 Schuldgefuehle: Ziele Erreichen durch Tricks

UE54 Innomodul Einstellungen zu Ungleichheit

Q176 Ich möchte Ihnen nun ein paar Fragen zu Ihrer Meinung zu gesellschaftlichen Un-
gleichheiten stellen.

Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert1 bedeutet:Stimme gar nicht zu. Der
Wert7 bedeutet:Stimme voll und ganz zu. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 176 vorlegen!
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Stimme
gar nicht
zu 1 2 3 4 5 6

Stimme
voll und
ganz zu 7

Keine
Angabe

Die Einkommensunter-
schiede in Deutschland
sind zu groß.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Es ist die Aufgabe des
Staates, die Einkom-
mensunterschiede
zwischen den Leuten
mit hohem Einkommen
und solchen mit
niedrigem Einkommen
zu verringern.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Heutzutage gibt es in
Deutschland zu viele
Ausländer.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Personen ohne deutsche
Staatsangehörigkeit, die
legal nach Deutschland
gekommen sind, sollten
die gleichen
Sozialleistungen
erhalten wie deutsche
Staatsangehörige.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Gleichgeschlechtliche
Ehen sollten akzeptiert
werden.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Es wäre gut für die
Gesellschaft, wenn
Transgender-Personen
(Personen, die ihr
biologisches Geschlecht
geändert haben) als
normal anerkannt
werden.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q177 Danke auch an dieser Stelle für Ihre Einschätzung! Wir fahren jetzt mit anderen
Fragen fort.
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UE55 Staatsbürgerschaft und Partnerschaft

[nleblauf = 2]
Q178 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q178:psta1 p plj0014 deutsche Staatsangehoerigkeit
Q178:psta1 pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet

[Q178,2]
Q179 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie?

Q179:p__pnat_natnro p plj0025 Staatsangehoerigkeit
Q179:p__pnat_natnro pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet

Q180 Wie ist Ihr Familienstand?
Bitte Liste 180 vorlegen!
Verheiratet, mit Ehepartner zusammenlebend 1
Eingetragene, gleichgeschlechtliche Partnerschaft zusammenlebend 6
Verheiratet, dauernd getrennt lebend 2
Eingetragene, gleichgeschlechtliche Partnerschaft getrennt lebend 7
Ledig, war nie verheiratet 3
Geschieden / eingetragene, gleichgeschlechtliche Partnerschaft aufgehoben 4
Verwitwet / Lebenspartner/-in aus eingetragener, gleichgeschlechtlicher

Partnerschaft verstorben
5

Keine Angabe -1
Q180:pfamst p pld0131 Familienstand
Q180:pfamst pgen pgfamstd Familienstand

[Q180,2,3,4,5,7,9]
Q181 Haben Sie derzeit eine feste Partnerschaft?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q181:pp1 p pld0132 Derzeit feste Partnerschaft

[Q181,1]
Q182 Wohnt Ihr Partner / Ihre Partnerin hier im Haushalt?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q182:pp2 p pld0133 Wohnt Partner,-in im Haushalt
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[Q180,1,6 \Q182,1]
Q183 Bitte geben Sie den Vornamen Ihres Partners/Ihrer Partnerin an.
Vorname eintragen:

Q183:pp__nam_nr p plk0001 Lfd. PNR d. Partners [Q180,1,6 \Q182,1]
Q183:pp__nam_nr pgen pgpartnr Unveraend. Personenid. des Partners [Q180,1,6 \Q182,1]
—————————–
Keine Angabe -1

UE56 Lebenslauf: Nationalität

[Q184,1,9]
Q184 Sind Sie in Deutschland geboren?
Gemeint ist Deutschland beziehungsweise die Bundesrepublik Deutschland oder die Deutsche De-
mokratische Republik in den Staatsgrenzen zur Zeit Ihrer Geburt.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q184:lsta1 bio l0013 In Deutschland geboren? Q187
Q184:lsta1 ppfad germborn Born In Germany Q187
Q184:lsta1 ppfad migback Migrationshintergrund Q187
Q184:lsta1 ppfad miginfo Informationsquellen von MIGBACK Q187

Q185 In welchem Land sind Sie geboren?
Bitte heutige Bezeichnung eintragen!

Q185:lsta__2_2nr bio l0016 Geburtsland (Code)
Q185:lsta__2_2nr ppfad corigin Country of Origin
—————————–
Keine Angabe -1

Q186 Wann sind Sie in die Bundesrepublik Deutschland zugezogen?
Im Jahr: [[Year of birth] TO [Year of interview]]

Q186:lzug01_xx1 bio l0019 Zuzug in BRD (Jahr)
Q186:lzug01_xx1 ppfad immiyear Year of Immigration to Germany
—————————–
Keine Angabe -1
Q186:lzug01_xx2 bio l0019 Zuzug in BRD (Jahr)
Q186:lzug01_xx2 ppfad immiyear Year of Immigration to Germany
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Q187 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q187:lsta1a p plj0014 deutsche Staatsangehoerigkeit
Q187:lsta1a pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet
Q187:lsta1a ppfad migback Migrationshintergrund
Q187:lsta1a ppfad miginfo Informationsquellen von MIGBACK

[Q187,2]
Q188 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie?

Q188:lpna__t_tnr p plj0025 Staatsangehoerigkeit
Q188:lpna__t_tnr pgen pgnation Staatsangehoerigkeit-Nationalitaet

[Q187,1]
Q189 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit seit Geburt oder erst später erworben?
Seit Geburt 1
Erst später erworben 2
Keine Angabe -1
Q189:lsta5 bio l0053 Rueckkehr in Herkunftsland

UE57 Lebenslauf: Partnerschaftsmodul NEU

Q190 Im Folgenden geht es noch einmal etwas genauer um Partnerschaft und Ehe / ein-
getragene gleichgeschlechtliche Partnerschaft. Die Fragen werden immer in Bezug auf die
Beziehung gestellt, unabhängig davon, ob Sie in dieser Beziehung geheiratet haben oder
nicht. Bei den Fragen geht es sowohl um die aktuelle Beziehung, als auch um frühere Be-
ziehungen. Wir beginnen mit der aktuellen Beziehung A und fragen dann rückblickend
nach der festen Beziehung B, C, D, die Sie vor der zuletzt genannten Beziehung hatten.
Bei den früheren Beziehungen sprechen wir dann von fester Beziehung, wenn diese sechs
Monate oder länger andauerte.
Wenn wir hier von Ehe oder Heirat sprechen, ist immer auch eingetragene gleichgeschlechtliche
Partnerschaft gemeint!

Q191 Haben Sie derzeit eine feste Beziehung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q191:lp1a bio l0636 Beziehung seit Jahr
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UE58 Beziehung A

[Q191,1] [Q192 > 1899]
Q192 Beziehung A Die Beziehung begann im Jahr ...
... [1900 TO [Year of interview]]

Q192:lpja_xx1 bio l0636 Beziehung seit Jahr [Q191,1] [Q192 > 1899]
—————————–
Keine Angabe -1
Q192:lpja_xx2 bio l0636 Beziehung seit Jahr [Q191,1] [Q192 > 1899]

Q193 Beziehung A [begonnen in [Jahr]] Wohnen / Wohnten Sie zusammen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q193:lp2a bio l0637 Jahr zusammengezogen

[Q193,1]
Q194 Beziehung A [begonnen in [Jahr]] Wann sind Sie mit Ihrem Partner/Ihrer Partnerin
zusammengezogen?
Im Jahr: [1900 TO [Year of interview]]

Q194:lpleb1a_xx1 bio l0637 Jahr zusammengezogen [Q193,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q194:lpleb1a_xx2 bio l0637 Jahr zusammengezogen [Q193,1]

Q195 Beziehung A [begonnen in [Jahr]] Wohnen Sie noch zusammen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q195:lpleb5a bio l0639 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen
Q195:lpleb5a bio lpleb5a Noch zusammenlebend

[Q195,2]
Q196 Beziehung A [begonnen in [Jahr]]
Ende des gemeinsamen Wohnens im Jahr: [1900 TO [Year of interview]]

Q196:lpleb3a_xx1 bio l0639 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [Q195,2]
—————————–
Keine Angabe -1
Q196:lpleb3a_xx2 bio l0639 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [Q195,2]
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Q197 Beziehung A [begonnen in [Jahr]] Sind / Waren Sie in dieser Beziehung verheiratet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q197:lehea bio l0640 Mit Partner verheiratet

[Q197,1]
Q198 Beziehung A [begonnen in [Jahr]] Wann wurde die Ehe geschlossen?
Jahr [1900 TO [Year of interview]]

Q198:lehe1a_xx1 bio l0641 Jahr Eheschliessung [Q197,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q198:lehe1a_xx2 bio l0641 Jahr Eheschliessung [Q197,1]

[Q199,1,0]
Q199 Beziehung A [begonnen in [Jahr]] Besteht diese Ehe noch?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q199:lehe2a bio lehe2a Besteht diese Ehe noch Q511053000

Q200 Beziehung A [begonnen in [Jahr]] Wann endete diese Ehe?
Jahr [1900 TO [Year of interview]]

Q200:lehe3a_xx1 bio lehe3a Scheidungsjahr aktuelle Beziehung
—————————–
Keine Angabe -1
Q200:lehe3a_xx2 bio lehe3a Scheidungsjahr aktuelle Beziehung

Q201 Beziehung A [begonnen in [Jahr]] Und wie endete diese Ehe?
durch Scheidung 1
Keine Angabe -1

[Q202,2,3] [Q202,2,3]
Q202 [Beziehung B/C/D:] [Jetzt geht es um Ihre Beziehung davor, also die, die Sie vor der
zuletzt genannten Beziehung hatten.] [Hatten Sie davor eine feste Beziehung?/Hatten Sie
schon mal eine feste Beziehung?]
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q202:lp1__b_c_d bio l0642 Vorherige Beziehung [B] Q511063990
Q202:lp1__b_c_d bio l0654 Vorherige Beziehung [C] Q511063990
Q202:lp1__b_c_d bio l0667 Vorherige Beziehung [D] Q511063990
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UE59 Beziehung B/C/D

[Q203 > 1899]
Q203 [Beziehung B/C/D:] [Wann begann Ihre letzte Beziehung?] Die Beziehung begann
im Jahr ...
... [1900 TO [Year of interview]]

Q203:lpj__b_c_d bio l0643 Vorherige Beziehung [B] seit Jahr [Q203 > 1899]
Q203:lpj__b_c_d bio l0655 Vorherige Beziehung [C] seit Jahr [Q203 > 1899]
Q203:lpj__b_c_d bio l0668 Vorherige Beziehung [D] seit Jahr [Q203 > 1899]
—————————–
Keine Angabe -1

Q204 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Die Beziehung endete im Jahr ...
... [1900 TO [Year of interview]]

Q204:lpend1__b_c_d bio l0644 Vorherige Beziehung [B] Ende Jahr
Q204:lpend1__b_c_d bio l0656 Vorherige Beziehung [C] Ende Jahr
Q204:lpend1__b_c_d bio l0669 Vorherige Beziehung [D] Ende Jahr
—————————–
Keine Angabe -1

Q205 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Und wie endete diese Beziehung?
durch Trennung 1
durch Tod 2
Keine Angabe -1
Q205:lpend2__b_c_d bio l0645 Vorherige Beziehung [B] Ende Grund
Q205:lpend2__b_c_d bio l0657 Vorherige Beziehung [C] Ende Grund
Q205:lpend2__b_c_d bio l0670 Vorherige Beziehung [D] Ende Grund

[Q206,2,0]
Q206 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Wohnen / Wohnten Sie zusammen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q206:lp2__b_c_d bio l0646 Mit Partner [B]zusammengelebt Q210
Q206:lp2__b_c_d bio l0658 Mit Partner [C]zusammengelebt Q210
Q206:lp2__b_c_d bio l0671 Mit Partner [D]zusammengelebt Q210

Q207 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Wann sind Sie mit diesem Partner/dieser
Partnerin zusammengezogen?
Jahr [1900 TO [Year of interview]]

Q207:lpleb1__b_c_d bio l0647 Jahr Zusammenzug [B]
Q207:lpleb1__b_c_d bio l0660 Jahr Zusammenzug [C]
Q207:lpleb1__b_c_d bio l0672 Jahr Zusammenzug [D]
—————————–
Keine Angabe -1
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Q208 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Wohnen Sie noch zusammen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q208:lpleb5__b_c_d bio l0648 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [B]
Q208:lpleb5__b_c_d bio l0661 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [C]
Q208:lpleb5__b_c_d bio l0673 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [D]

[Q208,2]
Q209 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]]
Ende des gemeinsamen Wohnens im Jahr: [1900 TO [Year of interview]]

Q209:lpleb3__b_c_d bio l0648 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [B] [Q208,2]
Q209:lpleb3__b_c_d bio l0661 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [C] [Q208,2]
Q209:lpleb3__b_c_d bio l0673 Jahr Wohnung aufgegeben/Partner ausgezogen [D] [Q208,2]
—————————–
Keine Angabe -1

[Q210,2,0] [Q210,1]
Q210 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Sind / Waren Sie in dieser Beziehung
verheiratet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q210:lehe__b_c_d bio l0650 Partner [B] geheiratet Q511063990
Q210:lehe__b_c_d bio l0663 Partner [C] geheiratet Q511063990
Q210:lehe__b_c_d bio l0675 Partner [D] geheiratet Q511063990

Q211 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Wann wurde diese Ehe geschlossen?
Jahr [1900 TO [Year of interview]]

Q211:lehe1__b_c_d bio l0651 Jahr Eheschliessung [B]
Q211:lehe1__b_c_d bio l0664 Jahr Eheschliessung [C]
Q211:lehe1__b_c_d bio l0676 Jahr Eheschliessung [D]
—————————–
Keine Angabe -1

[Q212,1,0]
Q212 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Besteht diese Ehe noch?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q212:lehe2__b_c_d–xx1 bio l0652 Scheidung [B] Q511063990
Q212:lehe2__b_c_d–xx1 bio lehe2b Besteht die Ehe mit Partner [B] noch Q511063990
Q212:lehe2__b_c_d–xx1 bio l0665 Scheidung [C] Q511063990
Q212:lehe2__b_c_d–xx1 bio lehe2c Besteht die Ehe mit Partner [C] noch Q511063990
Q212:lehe2__b_c_d–xx1 bio l0677 Scheidung [D] Q511063990
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Q213 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Wann endete diese Ehe?
Jahr [1900 TO [Year of interview]]

Q213:lehe3__b_c_d bio l0653 Jahr Scheidung [B]
Q213:lehe3__b_c_d bio l0666 Jahr Scheidung [C]
Q213:lehe3__b_c_d bio l0678 Jahr Scheidung [D]
—————————–
Keine Angabe -1

Q214 [Beziehung B/C/D:] [begonnen in [Jahr]] Und wie endete diese Ehe?
durch Scheidung 1
durch Tod 2
Keine Angabe -1
Q214:lehe2__b_c_d–xx2 bio l0652 Scheidung [B]
Q214:lehe2__b_c_d–xx2 bio lehe2b Besteht die Ehe mit Partner [B] noch
Q214:lehe2__b_c_d–xx2 bio l0665 Scheidung [C]
Q214:lehe2__b_c_d–xx2 bio lehe2c Besteht die Ehe mit Partner [C] noch
Q214:lehe2__b_c_d–xx2 bio l0677 Scheidung [D]

UE60 Lebenslauf: Geschwister

Q215 Haben oder hatten Sie Geschwister? Falls ja: wie viele Brüder und wie viele
Schwestern?
Nein 3
Keine Angabe -1
Q215:lgesch1 bio l0061 Geschwister ja/nein
Q215:lgesch1 bio l0065 Geschwister: Gesamt k.A.
Q215:lgesch1 bioparen geschw Geschwister ja/nein

Ja, und zwar ... Schwestern [1 TO 30]

Ja, und zwar ... Brüder [1 TO 30]

Q215:lgesch3 bio l0062 Anzahl Brueder
Q215:lgesch3 bioparen numb Anzahl Brueder
Q215:lgesch2 bio l0063 Anzahl Schwestern
Q215:lgesch2 bioparen nums Anzahl Schwestern

Q411019993 Ja, eineiig
1

Ja, eine zweieiige Schwester 1
Ja, ein zweieiiger Bruder 1
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[Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216 [Ist eines davon Ihre Zwillingsschwester?/Ist eines davon Ihr Zwillingsbruder?/Ist
das Ihre Zwillingsschwester?/Ist das Ihr Zwillingsbruder?/Ist eines davon Ihr Zwillingsbru-
der oder Ihre Zwillingsschwester?]
Ja, eineiig 1
Ja, eine zweieiige Schwester 1
Ja, ein zweieiiger Bruder 1
Nein 1
Keine Angabe 1

Q216:lgesch5 bio l0600 Zwillingsgeschwister: Eineiig [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216:lgesch5 bio l0859 eineiige Zwillinge [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216:lgesch6 bio l0601 Zwillingsgeschwister: Zweieiige

Schwester
[Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]

Q216:lgesch6 bio l0860 zweieiige Schwester [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216:lgesch7 bio l0602 Zwillingsgeschwister: Zweieiiger

Bruder
[Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]

Q216:lgesch7 bio l0861 zweieiiger Bruder [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216:lgesch7 bioparen twin Zwillingsschwester / Bruder [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216:lgesch8 bio l0603 Keine Zwillingsgeschwister [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216:lgesch8 bio l0862 kein Zwilling [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216:lgeka bio l0061 Geschwister ja/nein [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216:lgeka bio l0065 Geschwister: Gesamt k.A. [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]
Q216:lgeka bioparen geschw Geschwister ja/nein [Q215F1 > 0 \Q215F2 > 0]

UE61 Lebenslauf: Sonstiges

Q217 Wie viele von Ihren ersten 15 Lebensjahren haben Sie bei den folgenden Personen
gelebt?
Bitte Liste 217 vorlegen! Adoptiveltern gelten wie leibliche Eltern! Bitte auf ganze Jahre runden!
Summe muss 15 Jahre ergeben!
Bei Ihren beiden leiblichen Eltern ... Jahre [0 TO 15]

Bei Ihrer Mutter allein ohne Partner ... Jahre [0 TO 15]

Bei Ihrer Mutter mit neuem Partner ... Jahre [0 TO 15]

Bei Ihrem Vater allein ohne Partnerin ... Jahre [0 TO 15]

Bei Ihrem Vater mit neuer Partnerin ... Jahre [0 TO 15]

Bei anderen Verwandten ... Jahre [0 TO 15]

Bei Pflegeeltern ... Jahre [0 TO 15]

Im Heim ... Jahre [0 TO 15]

Q217:lkh03 bio l0066 Anz. Jahre leben b. leibl. Eltern
Q217:lkh03 bioparen living1 Anzahl Jahre Leben bei leibl. Eltern
Q217:lkh04 bio l0067 Anz. Jahre leben b. alleinst. Mutter
Q217:lkh04 bioparen living2 Anzahl Jahre Leben bei alleinst. Mutter
Q217:lkh05 bio l0068 Anz. Jahre leben b. Mutter mit Partner
Q217:lkh05 bioparen living3 Anzahl Jahre Leben bei Mutter mit Partner
Q217:lkh06 bio l0069 Anz. Jahre leben b. alleinst. Vater
Q217:lkh06 bioparen living4 Anzahl Jahre Leben bei alleinst. Vater
Q217:lkh07 bio l0070 Anz. Jahre leben b. Vater mit Partnerin
Q217:lkh07 bioparen living5 Anzahl Jahre Leben bei Vater mit Partnerin
Q217:lkh08 bio l0071 Anz. Jahre leben b. andern Verwandten
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Q217:lkh08 bioparen living6 Anzahl Jahre Leben bei anderen Verwandten
Q217:lkh09 bio l0072 Anz. Jahre leben b. Pflegeeltern
Q217:lkh09 bioparen living7 Anzahl Jahre Leben bei Pflegeeltern
Q217:lkh10 bio l0073 Anz. Jahre leben im Heim
Q217:lkh10 bio l0074 Anzahl Jahre: Gesamt k.A.
Q217:lkh10 bioparen living8 Anzahl Jahre Leben im Heim
—————————–
Keine Angabe -1
Q217:lkhka bio l0073 Anz. Jahre leben im Heim
Q217:lkhka bio l0074 Anzahl Jahre: Gesamt k.A.
Q217:lkhka bioparen living8 Anzahl Jahre Leben im Heim

[nAnzeige99 < 1989] [nAnzeige99 > 1988]
Q218 Wo haben Sie vor der deutschen Wiedervereinigung, also vor 1989, gewohnt?
In der DDR, einschließlich Ostberlin 1
In der Bundesrepublik, einschließlich Westberlin 2
In einem anderen Land 3
Keine Angabe -1
Q218:lwied bio l0057 Wo vor der Wiedervereinigung gelebt
Q218:lwied ppfad loc1989 Where did you live in 1989?

Q219 Haben Sie außer dieser Wohnung noch eine andere Wohnung, in der Sie selbst auch
wohnen oder Ihren Urlaub verbringen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q219:l2wohn1 bio l0281 Zweitwohnung

[Q219,1]
Q220 Welche Wohnung nutzen Sie überwiegend?
Diese hier 1
Die andere / eine der anderen 2
Diese hier und eine andere, etwa gleich 3
Keine Angabe -1
Q220:l2wohn3 bio l0283 Wohnungsnutzung

UE62 MuKis (Fortführungssamples)
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UE63 Kinder im Haushalt

Q221 Dies sind laut Mein Infratest Kinder in Ihrem Haushalt, die erst [[2000] + 1] oder
später geboren sind. Bitte geben Sie an, ob diese Kinder noch oder nicht mehr im Haushalt
leben.

Kind lebt noch im Haushalt Kind lebt nicht mehr im Haushalt

[Name Kind[1]] geb.:
[Geburtsjahr Kind [1]]

1 2

[Name Kind[2]] geb.:
[Geburtsjahr Kind [2]]

1 2

[Name Kind[3]] geb.:
[Geburtsjahr Kind [3]]

1 2

[Name Kind[4]] geb.:
[Geburtsjahr Kind [4]]

1 2

[Name Kind[5]] geb.:
[Geburtsjahr Kind [5]]

1 2

[Name Kind[6]] geb.:
[Geburtsjahr Kind [6]]

1 2

[Name Kind[7]] geb.:
[Geburtsjahr Kind [7]]

1 2

[Name Kind[8]] geb.:
[Geburtsjahr Kind [8]]

1 2

[Name Kind[9]] geb.:
[Geburtsjahr Kind [9]]

1 2

[nKindZaehl2 < 6]
Q222 Gibt es in IhremHaushalt[/ weitere] Kinder, die erst 2001 oder später geboren sind?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q222:hkind h hlk0044 Kinder unter 16 Jahren im Haushalt

[nKindZaehl2 < 6 & nQ224 <> 2]
Q223 Bitte nennen Siemir jeweils den Vornamen, das Geburtsjahr und das Geschlecht der
weiteren Kinder. Bitte geben Sie es getrennt für jedes Kind an, beginnend mit dem ältesten
Kind, das [[2000] + 1] oder danach geboren ist, und dann dem Alter nach, das jüngste Kind
zuletzt. Bereits erfasst: [[Name Kind] geb. in [Jahr]] Kind Nr. [Kind-Nummer]
Vorname: ...
Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kindapid Kind 1:

Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kindbpid Kind 2:
Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kindcpid Kind 3:
Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kinddpid Kind 4:
Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]
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Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kindepid Kind 5:
Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kindfpid Kind 6:
Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kindgpid Kind 7: Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kindhpid Kind 8:
Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kindipid Kind 9:
Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hknam__a_b_c_d_e_f inno kindjpid Kind 10:
Unveraenderliche
Personennummer

[nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Geburtsjahr: [[[*? [2000] + 1]] TO [[Year of interview]]]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f bioage birthy Geburtsjahr des Kindes [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kindagebj Kind1: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kindbgebj Kind2: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kindcgebj Kind3: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kinddgebj Kind4: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kindegebj Kind5: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kindfgebj Kind6: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kindggebj Kind7: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kindhgebj Kind8: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kindigebj Kind9: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f inno kindjgebj Kind10: Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Q223:hkgeb__a_b_c_d_e_f ppfad gebjahr Geburtsjahr [nKindZaehl2 < 6 &
nQ224 <> 2]

Geschlecht
m 1
w 2
Q223:hksex__a_b_c_d_e_f bioage sex Geschlecht des Kindes [nKindZaehl2 < 6 &

nQ224 <> 2]
Q223:hksex__a_b_c_d_e_f ppfad sex Geschlecht [nKindZaehl2 < 6 &

nQ224 <> 2]
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[nQ224 <> 2]
Q224 Weiteres Kind vorhanden? Bereits erfasst: [[Name Kind] geb. in [Jahr]]
Ja 1
Nein 2

Q110064000 Vorname: ...

Geburtsjahr (vierstellig):
Geschlecht
PersNr:
Geburtsmonat
Alter

[Q110064000F2 = nAktjahr] [Q110064000F2 <> nAktJahr] [Q110064000F2 = nAktJahr & nAktMonat >=
?R]
Q110064449 Monatseinblendung H064

[?R = 1] [nKindGebJahrtmp3[?R]
Q225 In welchem Monat im Jahr [Geburtsjahr Kind] wurde [Name Kind] geboren?
Januar 1
Februar 2
März 3
April 4
Mai 5
Juni 6
Juli 7
August 8
September 9
Oktober 10
November 11
Dezember 12
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f bioage birthm Geburtsmonat des Kindes
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kindagebm Kind1: Geburtsmonat
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kindbgebm Kind2: Geburtsmonat
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kindcgebm Kind3: Geburtsmonat
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kinddgebm Kind4: Geburtsmonat
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kindegebm Kind5: Geburtsmonat
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kindfgebm Kind6: Geburtsmonat
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kindggebm Kind7: Geburtsmonat
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kindhgebm Kind8: Geburtsmonat
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kindigebm Kind9: Geburtsmonat
Q225:hkmo__a_b_c_d_e_f inno kindjgebm Kind10: Geburtsmonat
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[Q226,2] [Q226,1] [sKindNametmp3[?R]
Q226 Sind Sie selbst die Hauptbetreuungsperson von [Name Kind], also die Person, die am
besten Auskunft über das Kind geben kann? [/Achtung: laut unseren Informationen sollten
die Fragen zu diesemKind bereits vorliegen.Wollen Sie die Fragen zu diesemKind trotzdem
beantworten?]
Wichtiger Hinweis an den Interviewer: In der Regel sollte die (leibliche oder soziale) Mutter die fol-
genden Fragen zum Kind beantworten. Lebt die Mutter nicht im Haushalt, oder gibt aus anderen
Gründen der (leibliche oder soziale) Vater beziehungsweise eine andere Person an, die Hauptbe-
treuungsperson zu sein, soll diese die folgenden Fragen beantworten.
[Fragen zum Kind beantworten/Fragen zum Kind (erneut) beantworten] 1
Fragen zum Kind überspringen 2

UE64 MuKi A (0-23 Monate)

[Q227,-1]
Q227 Kommen wir nun zu Kind [Name Kind] In der wievielten Schwangerschaftswoche
wurde [Name Kind] geboren?
In der ... . Woche [10 TO 50]

Q227:awoch_xx1 bioage birthpw Geburt in Schwangerschaftswoche [Q227,-
1]

Q228

—————————–
Keine Angabe -1
Q227:awoch_xx2 bioage birthpw Geburt in Schwangerschaftswoche [Q227,-

1]
Q228

[Q228F1,-1]
Q228 Wie groß war [Name Kind] zum Zeitpunkt der Geburt?
Körpergröße in cm [20 TO 80]

Q228:agro_xx1 bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm [Q228F1,-
1]

Q229

—————————–
Keine Angabe -1
Q228:agro_xx2 bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm [Q228F1,-

1]
Q229

[Q229F1,-1]
Q229 Wie war der Kopfumfang von [Name Kind] zum Zeitpunkt der Geburt?
Kopfumfang in cm: [20 TO 80]

Q229:akop_xx1 bioage circum Kopfumfang des Kindes in cm [Q229F1,-
1]

Q230

—————————–
Keine Angabe -1
Q229:akop_xx2 bioage circum Kopfumfang des Kindes in cm [Q229F1,-

1]
Q230
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[Q230F1,-1]
Q230 Wie schwer war [Name Kind] zum Zeitpunkt der Geburt?
Geburtsgewicht in Gramm [400 TO 7000]

Q230:agew_xx1 bioage weightb Geburtsgewicht des Kindes in Gramm [Q230F1,-
1]

Q231

—————————–
Keine Angabe -1
Q230:agew_xx2 bioage weightb Geburtsgewicht des Kindes in Gramm [Q230F1,-

1]
Q231

Q231 Nach der Geburt erhält man ein "Kinder-Untersuchungsheft" für ärztliche Vorsorge-
untersuchungen wie U2, U3, usw. Welche war die letzte durchgeführte Untersuchung bei
[Name Kind]?
U1 11
U2 12
U3 13
U4 14
U5 15
U6 16
U7 17
U8 18
U9 19
Es wurde keine dieser Untersuchungen durchgeführt 98
Keine Angabe -1
Q231:aun__t_tno bioage lstmedex Letzte aerztliche Vorsorgeuntersuchung

Q232 Wurden bei [Name Kind] bei[ der U-Untersuchung oder] einer anderen Untersu-
chung Anhaltspunkte für Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen festgestellt?
Ja, bei der U-Untersuchung 1
Ja[, bei einer anderen Untersuchung] 1
Nein 1
Keine Angabe 1

Q232:astor_xx1 bioage disord Anhaltspunkte fuer Stoerungen
Q232:astor_xx2 bioage disord Anhaltspunkte fuer Stoerungen
Q232:astor_xx3 bioage disord Anhaltspunkte fuer Stoerungen
Q232:astor_xx4 bioage disord Anhaltspunkte fuer Stoerungen

[Q232,1,2]
Q233 Welche Verzögerungen, Störungen oder Behinderungen der folgenden Art wurden
bei [Name Kind] festgestellt?
Bitte Liste 233 vorlegen!
Mehrfachnennungen möglich!
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Wahrnehmung: Sehen, Hören 1
Motorik: Greifen, Krabbeln, Laufen 1
Neurologische Störung: Krämpfe u.ä 1
Sprache: Lautbildung, Spracherwerbsstörung 1
Regulation: untröstbares Schreien, dauerhafte Schlaf- oder Essstörung 1
Chronische Krankheit 1
Körperliche Behinderung 1
Geistige Behinderung 1
Sonstiges 1
Nichts davon 1
Keine Angabe 1
Q233:astor1 bioage disord1 Stoerungen: Wahrnehmung [Q232,1,2]
Q233:astor2 bioage disord2 Stoerungen: Motorik [Q232,1,2]
Q233:astor3 bioage disord3 Stoerungen: Neurolog. Stoerung [Q232,1,2]
Q233:astor4 bioage disord4 Stoerungen: Sprache [Q232,1,2]
Q233:astor5 bioage disord5 Stoerungen: Regulation [Q232,1,2]
Q233:astor6 bioage disord6 Stoerungen: Chronische Krankheit [Q232,1,2]
Q233:astor7 bioage disord7 Stoerungen: koerperliche Behinderung [Q232,1,2]
Q233:astor8 bioage disord8 Stoerungen: geistige Behinderung [Q232,1,2]
Q233:astor9 bioage disord9 Stoerungen: sonstige [Q232,1,2]
Q233:astor10 bioage disordno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen [Q232,1,2]

Q234 Besucht [Name Kind] derzeit eine Betreuungseinrichtung, also Kinderkrippe, Kin-
dergarten oder Kindertageseinrichtung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q234:aein1 bioage care1 Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort

[Q234,1]
Q235 Und wie lange besucht [Name Kind] diese Betreuungseinrichtung in der Regel?
Bitte geben Sie die tatsächlichen Stunden pro Tag an.
Tatsächliche Stunden pro Tag: [1 TO 24]

Q235:aein1s_xx1 bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in
h/Tag)

[Q234,1]

—————————–
Keine Angabe -1
Q235:aein1s_xx2 bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in

h/Tag)
[Q234,1]
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Q236 Gibt es daneben noch Personen ohne Haushaltsangehörige, die [Name Kind] regel-
mäßig betreuen?
Mehrfachnennungen möglich!
Ja, Tagesmutter außerhalb des Haushalts 1
Ja, bezahlte Betreuungsperson kommt ins Haus 1
Ja, Verwandte 1
Ja, Freunde, Bekannte, Nachbarn 1
Nein 1
Keine Angabe 1
Q236:abet5 bioage care2 Betreuung durch Tagesmutter
Q236:abet3 bioage care3 Betreuung durch Kinderfrau
Q236:abet1 bioage care4 Betreuung durch Verwandte
Q236:abet2 bioage care5 Betreuung durch Freunde oder Nachbarn
Q236:abet4 bioage care6 Keine Betreuung ausser durch die Befragungsperson

UE65 MuKi B (24-47 Monate)

Q237 Kommen wir nun zu Kind [Name Kind] Besucht [Name Kind] derzeit eine Betreu-
ungseinrichtung, also Kinderkrippe, Kindergarten, Kindertageseinrichtung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q237:bein1 bioage care1 Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort

[Q237,1]
Q238 Und wie lange besucht [Name Kind] diese Betreuungseinrichtung in der Regel?
Bitte geben Sie die tatsächlichen Stunden pro Tag an.
Tatsächliche Stunden pro Tag: [1 TO 24]

Q238:bein1s_xx1 bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in
h/Tag)

[Q237,1]

—————————–
Keine Angabe -1
Q238:bein1s_xx2 bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in

h/Tag)
[Q237,1]

Q239 Gibt es daneben noch Personen ohne Haushaltsangehörige, die [Name Kind] regel-
mäßig betreuen?
Mehrfachnennungen möglich!
Ja, Tagesmutter außerhalb des Haushalts 1
Ja, bezahlte Betreuungsperson kommt ins Haus 1
Ja, Verwandte 1
Ja, Freunde, Bekannte, Nachbarn 1
Nein 1
Keine Angabe 1
Q239:bbet5 bioage care2 Betreuung durch Tagesmutter
Q239:bbet3 bioage care3 Betreuung durch Kinderfrau
Q239:bbet1 bioage care4 Betreuung durch Verwandte
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Q239:bbet2 bioage care5 Betreuung durch Freunde oder Nachbarn
Q239:bbet4 bioage care6 Keine Betreuung ausser durch die Befragungsperson

[Q240F1,-1]
Q240 Wie ist gegenwärtig das Gewicht von [Name Kind]?
Gewicht in Kilogramm [5 TO 50]

Q240:bgew_xx1 bioage weight Gewicht des Kindes in Kilo [Q240F1,-
1]

Q241

—————————–
Keine Angabe -1
Q240:bgew_xx2 bioage weight Gewicht des Kindes in Kilo [Q240F1,-

1]
Q241

[Q241F1,-1]
Q241 Wie ist gegenwärtig die Größe von [Name Kind]?
Körpergröße in cm [20 TO 150]

Q241:bgro_xx1 bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm [Q241F1,-
1]

Q242

—————————–
Keine Angabe -1
Q241:bgro_xx2 bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm [Q241F1,-

1]
Q242

Q242 Ist [Name Kind] in irgendeiner Weise eingeschränkt oder daran gehindert, Dinge zu
tun, die die meisten gleichaltrigen Kinder tun können?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q242:bstor bioage ill0 Einschraenkungen im Vergleich zu Gleichaltrigen

Q243 Ist von einem Arzt bei [Name Kind] einmal eine der folgenden Erkrankungen oder
Störungen festgestellt worden?
Bitte Liste 243 vorlegen!
Mehrfachnennungen möglich!
Asthma 1
Chronische Bronchitis 1
Spastische, akute Bronchitis 1
Pseudokrupp, Kruppsyndrom 1
Mittelohrentzündung 1
Heuschnupfen 1
Neurodermitis 1
Fehlsichtigkeit, zum Beispiel Schielen 1
Schwerhörigkeit 1
Ernährungsstörungen 1
Störungen der Motorik, des Bewegungsapparates 1
Sonstige Störungen oder Behinderungen und zwar: 1
Nein, nichts davon 1
Keine Angabe 1
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Q243:bstor01 bioage ill11 Asthma
Q243:bstor02 bioage ill12 chronische Bronchitis
Q243:bstor03 bioage ill13 spast., akute Bronchitis
Q243:bstor04 bioage ill14 Pseudokrupp/Kruppsyndrom
Q243:bstor05 bioage ill2 Mittelohrentzuendung
Q243:bstor06 bioage ill3 Heuschnupfen
Q243:bstor07 bioage ill4 Neurodermitis
Q243:bstor08 bioage ill5 Fehlsichtigkeit
Q243:bstor09 bioage ill6 Schwerhoerigkeit
Q243:bstor10 bioage ill7 Ernaehrungsstoerungen
Q243:bstor11 bioage ill8 Motorik, Bewegungsapparat
Q243:bstor12 bioage ill9 Sonstige Stoerungen, Behinderungen
Q243:bstor14 bioage illno Keine Einschraenkungen, Stoerungen, Behinderungen
Q243:bstorka bioage disordno Keine Einschraenken, Stoerungen, Behinderungen

Sonstige Störungen oder Behinderungen und zwar:

Q244A Im Folgenden lese ich Ihnen eine Reihe von Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir
jeweils, inwieweit diese Aussagen auf [Name Kind] zutreffen. Bitte berücksichtigen Sie bei
der Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten sechs Monaten. Das Kind…
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 7 bedeutet "trifft voll zu". Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen.
Bitte Liste 244 vorlegen!

Trifft
über-
haupt
nicht zu 2 3 4 5 6

Trifft
voll zu

Keine
Angabe

ist rücksichtsvoll 1 2 3 4 5 6 7 -1
ist unruhig, überaktiv,

kann nicht lange
stillsitzen

1 2 3 4 5 6 7 -1

teilt gerne mit anderen
Kindern (Süßigkeiten,
Spielzeug, Buntstifte
usw.)

1 2 3 4 5 6 7 -1

hat oft Wutanfälle, ist
aufbrausend

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist ein Einzelgänger, spielt
meist alleine

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist hilfsbereit, wenn andere
verletzt, krank oder
betrübt sind

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist ständig zappelig 1 2 3 4 5 6 7 -1
streitet sich oft mit

anderen Kindern oder
schikaniert sie

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q244A:bver01 bioage behav1 Kind ist ruecksichtsvoll
Q244A:bver02 bioage behav2 Kind ist unruhig, ueberaktiv, kann nicht still sitzen
Q244A:bver03 bioage behav3 Kind teilt gerne mit anderen
Q244A:bver04 bioage behav4 Kind hat oft Wutanfaelle, ist aufbrausend
Q244A:bver05 bioage behav5 Kind ist Einzelgaenger, spielt meist alleine
Q244A:bver06 bioage behav6 Kind ist hilfsbereit, wenn andere verletzt,krank,betruebt sind
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Q244A:bver07 bioage behav7 Kind ist zappelig
Q244A:bver08 bioage behav8 Kind streitet oft mit anderen Kindern, schikaniert sie

Fortsetzung auf der nächsten Seite!

Q244B Bitte berücksichtigen Sie bei der Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten
sechs Monaten. Das Kind…
Fortsetzung
Liste 244 liegt vor!

Trifft
über-
haupt
nicht zu 2 3 4 5 6

Trifft
voll zu

Keine
Angabe

ist oft unglücklich oder
niedergeschlagen,
weint häufig

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist im Allgemeinen bei
anderen Kindern
beliebt

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist leicht ablenkbar,
unkonzentriert

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist nervös oder
anklammernd in neuen
Situationen, verliert
leicht das
Selbstvertrauen

1 2 3 4 5 6 7 -1

wird von anderen
gehänselt oder
schikaniert

1 2 3 4 5 6 7 -1

hilft anderen, wie Eltern,
Erziehern oder anderen
Kinder oft freiwillig

1 2 3 4 5 6 7 -1

kommt besser mit
Erwachsenen aus als
mit anderen Kindern

1 2 3 4 5 6 7 -1

hat viele Ängste, fürchtet
sich leicht

1 2 3 4 5 6 7 -1

führt Aufgaben zu Ende,
kann sich lange
konzentrieren

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q244B:bver09 bioage behav9 Kind ist oft ungluecklich o. niedergeschlagen; weint haeufig
Q244B:bver10 bioage behav10 Kind ist bei anderen Kindern beliebt
Q244B:bver11 bioage behav11 Kind ist leicht ablenkbar, unkonzentriert
Q244B:bver12 bioage behav12 Kind ist in neuen Situationen nervoes,anklammernd
Q244B:bver13 bioage behav13 Kind wird von anderen gehaenselt o. schikaniert
Q244B:bver14 bioage behav14 Kind hilft anderen oft freiwillig
Q244B:bver15 bioage behav15 Kind kommt mit Erwachsenen besser aus als mit anderen

Kindern
Q244B:bver16 bioage behav16 Kind hat viele Aengste, fuerchtet sich leicht
Q244B:bver17 bioage behav17 Kind fuehrt Aufgaben zu Ende, kann sich lange konzentrieren

SOEP Survey Papers 714 115



SOEP Innovation Sample

Q245 Wie würden Sie [Name Kind] im Vergleich zu Kindern gleichen Alters beurteilen?
Mein Kind ...
Je weiter links Sie Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die linke Eigenschaft zu, je weiter rechts Sie
Ihr Kreuz machen, umso mehr trifft die rechte Eigenschaft zu!
ist eher schüchtern...ist eher kontaktfreudig
ist eher schüchtern 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist eher kontaktfreudig 11
Q245:bvergl1 bioage char1a Kind ist eher schuechtern, kontaktfreudig
ist eher konzentriert...ist eher leicht abklenkbar
ist eher konzentriert 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist eher leicht abklenkbar 11
Q245:bvergl2 bioage char2 Kind ist eher konzentriert,leicht ablenkbar
ist eher trotzig...ist eher folgsam
ist eher trotzig 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist eher folgsam 11
Q245:bvergl3 bioage char3 Kind ist eher trotzig,fuegsam
begreift eher schnell...braucht mehr Zeit
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begreift eher schnell 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 braucht mehr Zeit 11
Q245:bvergl4 bioage char4 Kind begreift eher schnell, braucht mehr Zeit

UE66 MuKi C (>=48 Monate)

[Q245 \Q531211001,1]
Q551132099
Bitte drehen Sie den Laptop wieder zurück zu Ihrem Interviewer/Ihrer Interviewerin.

Q246 Kommen wir nun zu [Name Kind] Welche Schule besucht [Name Kind] derzeit?
Bitte Liste 246 vorlegen!
Besucht keine Schule 1
Grundschule (inkl. Förderstufe) 2
Hauptschule 3
Realschule 4
Gesamtschule 5
Gymnasium 6
Schule mit einem speziellen pädagogischen Konzept, z.B. Montessori, Waldorf 7
Förderschule, Sonderschule, Sprachheilschule 8
Berufsschule 9
sonstige Schule 10
Keine Angabe -1
Q246:cein__4_3 bioage school Schulbesuch
Q246:cein__4_3 bioage schooltype Schulart (harmonisiert)

[Q246,2-10]
Q247 Besucht [Name Kind] diese Schule meistens ganztags?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q247:cein9 bioage schoolallday Ganztagsschule
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Q248 Besucht [Name Kind] derzeit eine Betreuungseinrichtung, also Kindergarten, Kin-
dertageseinrichtung oder Hort?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q248:cein1 bioage care1 Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort

[Q248,1]
Q249 Und wie lange besucht [Name Kind] diese Betreuungseinrichtung in der Regel?
Bitte geben Sie die tatsächlichen Stunden pro Tag an.
Tatsächliche Stunden pro Tag: [1 TO 24]

Q249:cein1s_xx1 bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in
h/Tag)

[Q248,1]

—————————–
Keine Angabe -1
Q249:cein1s_xx2 bioage care1h Betreuung durch Krippe / Kindergarten / Hort (in

h/Tag)
[Q248,1]

Q250 Gibt es daneben noch Personen, die keine Haushaltsangehörige sind und [Name
Kind] regelmäßig betreuen?
Mehrfachnennungen möglich!
Ja, Tagesmutter außerhalb des Haushalts 1
Ja, bezahlte Betreuungsperson kommt ins Haus 1
Ja, Verwandte 1
Ja, Freunde, Bekannte, Nachbarn 1
Nein 1
Keine Angabe 1
Q250:cbet5 bioage care2 Betreuung durch Tagesmutter
Q250:cbet3 bioage care3 Betreuung durch Kinderfrau
Q250:cbet1 bioage care4 Betreuung durch Verwandte
Q250:cbet2 bioage care5 Betreuung durch Freunde oder Nachbarn
Q250:cbet4 bioage care6 Keine Betreuung ausser durch die Befragungsperson

[nKindAlterMonateIST[?R]
Q251A Im Folgenden lese ich Ihnen eine Reihe von Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir
jeweils, inwieweit diese Aussagen auf [Name Kind] zutreffen. Bitte berücksichtigen Sie bei
der Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten sechs Monaten. Das Kind…
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 7 bedeutet "trifft voll zu". Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen.
Bitte Liste 251 vorlegen!
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Trifft
über-
haupt
nicht zu 2 3 4 5 6

Trifft
voll zu

Keine
Angabe

ist rücksichtsvoll 1 2 3 4 5 6 7 -1
ist unruhig, überaktiv,

kann nicht lange
stillsitzen

1 2 3 4 5 6 7 -1

teilt gerne mit anderen
Kindern/Jugendlichen
(Süßigkeiten,
Spielzeug, Buntstifte
usw.)

1 2 3 4 5 6 7 -1

hat oft Wutanfälle, ist
aufbrausend

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist ein Einzelgänger, spielt
meist alleine

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist hilfsbereit, wenn andere
verletzt, krank oder
betrübt sind

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist ständig zappelig 1 2 3 4 5 6 7 -1
streitet sich oft mit

anderen Kindern oder
schikaniert sie

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q251A:cver01 bioage behav1 Kind ist ruecksichtsvoll [nKindAlterMonateIST[?R]
Q251A:cver02 bioage behav2 Kind ist unruhig, ueberaktiv, kann

nicht still sitzen
[nKindAlterMonateIST[?R]

Q251A:cver03 bioage behav3 Kind teilt gerne mit anderen [nKindAlterMonateIST[?R]
Q251A:cver04 bioage behav4 Kind hat oft Wutanfaelle, ist

aufbrausend
[nKindAlterMonateIST[?R]

Q251A:cver05 bioage behav5 Kind ist Einzelgaenger, spielt meist
alleine

[nKindAlterMonateIST[?R]

Q251A:cver06 bioage behav6 Kind ist hilfsbereit, wenn andere
verletzt,krank,betruebt sind

[nKindAlterMonateIST[?R]

Q251A:cver07 bioage behav7 Kind ist zappelig [nKindAlterMonateIST[?R]
Q251A:cver08 bioage behav8 Kind streitet oft mit anderen Kindern,

schikaniert sie
[nKindAlterMonateIST[?R]

Fortsetzung auf der nächsten Seite!

[nKindAlterMonateIST[?R]
Q250B Bitte berücksichtigen Sie bei der Antwort das Verhalten des Kindes in den letzten
sechs Monaten. Das Kind…
Fortsetzung
Liste 251 liegt vor!
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Trifft
über-
haupt
nicht zu 2 3 4 5 6

Trifft
voll zu

Keine
Angabe

ist oft unglücklich oder
niedergeschlagen,
weint häufig

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist im Allgemeinen bei
anderen Kindern
beliebt

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist leicht ablenkbar,
unkonzentriert

1 2 3 4 5 6 7 -1

ist nervös oder
anklammernd in neuen
Situationen, verliert
leicht das
Selbstvertrauen

1 2 3 4 5 6 7 -1

wird von anderen
gehänselt oder
schikaniert

1 2 3 4 5 6 7 -1

hilft anderen, wie Eltern,
Erziehern oder anderen
Kinder oft freiwillig

1 2 3 4 5 6 7 -1

kommt besser mit
Erwachsenen aus als
mit anderen Kindern

1 2 3 4 5 6 7 -1

hat viele Ängste, fürchtet
sich leicht

1 2 3 4 5 6 7 -1

führt Aufgaben zu Ende,
kann sich lange
konzentrieren

1 2 3 4 5 6 7 -1

Q250B:cver09 bioage behav9 Kind ist oft ungluecklich o.
niedergeschlagen; weint haeufig

[nKindAlterMonateIST[?R]

Q250B:cver10 bioage behav10 Kind ist bei anderen Kindern beliebt [nKindAlterMonateIST[?R]
Q250B:cver11 bioage behav11 Kind ist leicht ablenkbar,

unkonzentriert
[nKindAlterMonateIST[?R]

Q250B:cver12 bioage behav12 Kind ist in neuen Situationen
nervoes,anklammernd

[nKindAlterMonateIST[?R]

Q250B:cver13 bioage behav13 Kind wird von anderen gehaenselt
o. schikaniert

[nKindAlterMonateIST[?R]

Q250B:cver14 bioage behav14 Kind hilft anderen oft freiwillig [nKindAlterMonateIST[?R]
Q250B:cver15 bioage behav15 Kind kommt mit Erwachsenen

besser aus als mit anderen Kindern
[nKindAlterMonateIST[?R]

Q250B:cver16 bioage behav16 Kind hat viele Aengste, fuerchtet
sich leicht

[nKindAlterMonateIST[?R]

Q250B:cver17 bioage behav17 Kind fuehrt Aufgaben zu Ende,
kann sich lange konzentrieren

[nKindAlterMonateIST[?R]
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[Q252F1,-1]
Q252 Wie ist gegenwärtig das Gewicht von [Name Kind]?
Gewicht in Kilogramm [5 TO 200]

Q252:cgew_xx1 bioage weight Gewicht des Kindes in Kilo [Q252F1,-
1]

Q253

—————————–
Keine Angabe -1
Q252:cgew_xx2 bioage weight Gewicht des Kindes in Kilo [Q252F1,-

1]
Q253

[Q253F1,-1]
Q253 Wie ist gegenwärtig die Größe von [Name Kind]?
Körpergröße in cm [20 TO 220]

Q253:cgro_xx1 bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm [Q253F1,-
1]

Q254

—————————–
Keine Angabe -1
Q253:cgro_xx2 bioage height Koerpergroesse des Kindes in cm [Q253F1,-

1]
Q254

Q254 Ist [Name Kind] in irgendeiner Weise eingeschränkt oder daran gehindert, Dinge zu
tun, die die meisten gleichaltrigen Kinder tun können?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q254:cstor bioage ill0 Einschraenkungen im Vergleich zu Gleichaltrigen

Q255 Ist von einem Arzt bei [Name Kind] einmal eine der folgenden Erkrankungen oder
Störungen festgestellt worden?
Bitte Liste 255 vorlegen!
Mehrfachnennungen möglich!
Atemwegserkrankungen wie Asthma, Bronchitis oder ähnliches 1
Mittelohrentzündung 1
Neurodermitis 1
Fehlsichtigkeit, zum Beispiel Schielen 1
Ernährungsstörungen 1
Störungen der Motorik, des Bewegungsapparats 1
Sonstige Störungen oder Behinderungen, und zwar: 1
Nein, nichts davon 1
Keine Angabe 1
Q255:cstor1 bioage ill10 Atemwegserkrankungen
Q255:cstor2 bioage ill2 Mittelohrentzuendung
Q255:cstor3 bioage ill4 Neurodermitis
Q255:cstor4 bioage ill5 Fehlsichtigkeit
Q255:cstor5 bioage ill7 Ernaehrungsstoerungen
Q255:cstor6 bioage ill8 Motorik, Bewegungsapparat
Q255:cstor7 bioage ill9 Sonstige Stoerungen, Behinderungen
Q255:cstor9 bioage illno Keine Einschraenkungen, Stoerungen, Behinderungen

Sonstige Störungen oder Behinderungen, und zwar:
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Q256 Wie würden Sie [Name Kind] im Vergleich zu anderen Kindern gleichen Alters be-
urteilen? Mein Kind ...
Je weiter links Sie Ihr Kreuz machen, um so mehr trifft die linke Eigenschaft zu, je weiter rechts Sie
Ihr Kreuz machen, um so mehr trifft die rechte Eigenschaft zu!
ist eher gesprächig...ist eher still
ist eher gesprächig 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist eher still 11
Q256:cverg01 bioage char1b Kind ist gespraechig/still
ist unordentlich...ist ordentlich
ist unordentlich 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist ordentlich 11
Q256:cverg02 bioage char5 Kind ist unordentlich/ordentlich
ist gutmütig...ist leicht reizbar
ist gutmütig 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist leicht reizbar 11
Q256:cverg03 bioage char6 Kind ist gutmuetig/leicht reizbar
ist wenig interessiert...ist wissensdurstig
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ist wenig interessiert 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist wissensdurstig 11
Q256:cverg04 bioage char7 Kind ist wenig interessiert/wissensdurstig
hat Selbstvertrauen...ist unsicher
hat Selbstvertrauen 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist unsicher 11
Q256:cverg05 bioage char8 Kind hat Selbstvertrauen/ist unsicher
ist zurückgezogen...ist kontaktfreudig
ist zurückgezogen 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist kontaktfreudig 11
Q256:cverg06 bioage char9 Kind ist zurueckgezogen/kontaktfreudig
ist konzentriert...ist leicht ablenkbar
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ist konzentriert 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist leicht ablenkbar 11
Q256:cverg07 bioage char2 Kind ist eher konzentriert,leicht ablenkbar
ist trotzig...ist folgsam
ist trotzig 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist folgsam 11
Q256:cverg08 bioage char3 Kind ist eher trotzig,fuegsam
begreift schnell...braucht mehr Zeit
begreift schnell 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 braucht mehr Zeit 11
Q256:cverg09 bioage char4 Kind begreift eher schnell, braucht mehr Zeit
ist ängstlich...ist unängstlich
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ist ängstlich 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
11 ist unängstlich 11
Q256:cverg10 bioage char10 Kind ist aengstlich/unaengstlich

Q551131099
Bitte drehen Sie den Laptop wieder zurück zu Ihrem Interviewer/Ihrer Interviewerin.

Q257 Inwieweit entsprechen die folgenden Schulabschlüsse Ihrer persönlichen Idealvor-
stellung für die schulische Ausbildung von [Name Kind]?
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet, dass der Abschluss "über-
haupt nicht", der Wert 7 "voll und ganz" Ihren persönlichen Vorstellungen entspricht. Mit den
Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung abstufen.
Bitte Liste 257 vorlegen!

über-
haupt
nicht 1 2 3 4 5 6

voll und
ganz 7

Keine
Angabe

Hauptschulabschluss 1 2 3 4 5 6 7 -1
Mittlerer Schulabschluss

(z.B.
Realschulabschluss)

1 2 3 4 5 6 7 -1

Abitur 1 2 3 4 5 6 7 -1
Q257:csch1 bioage idegrad1 Idealvorstellung Schulabschluss: Hauptschule
Q257:csch2 bioage idegrad2 Idealvorstellung Schulabschluss: Realschule
Q257:csch3 bioage idegrad3 Idealvorstellung Schulabluss: Gymnasium

Q258 Und für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass [Name Kind] die Schule mit einem
der folgenden Abschlüsse verlassen wird? . Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie
Ihre Meinung abstufen.
Antworten Sie bitte wieder anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet dieses Mal "ausge-
schlossen"und der Wert 7 bedeutet "ganz sicher"
Bitte Liste 258 vorlegen!

ausge-
schlos-
sen
1 2 3 4 5 6

ganz
sicher 7

Ab-
schluss
bereits
erwor-
ben

Keine
Angabe

Hauptschulabschluss 1 2 3 4 5 6 7 8 -1
Mittlerer Schulabschluss

(z.B.
Realschulabschluss)

1 2 3 4 5 6 7 8 -1

Abitur 1 2 3 4 5 6 7 8 -1
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Q258:csch4 bioage probgra1 Wahrscheinlichkeit Hauptschulabschluss
Q258:csch4 bioage donegra1 Hauptschulabschluss bereits erworben
Q258:csch5 bioage probgra2 Wahrscheinlichkeit Realschulabschluss
Q258:csch5 bioage donegra2 Realschulabschluss bereits erworben
Q258:csch6 bioage probgra3 Wahrscheinlichkeit Abitur
Q258:csch6 bioage donegra3 Abitur bereits erworben

UE67 Lebenslauf: Kinder

Q259 [Haben oder hatten Sie Kinder?/Haben oder hatten Sie persönlich noch weitere Kin-
der, die nicht hier im Haushalt leben?] Wenn ja, wie viele?
Gemeint sind leibliche oder adoptierte Kinder (nicht Pflege- oder Stiefkinder).
Nein, habe keine weiteren Kinder 2
Nein, hatte nie Kinder 3
Keine Angabe -1
Q259:lkno bio l0286 keine Kinder

Ja, und zwar: ... Kind(er) [1 TO 30]

Q259:lkind bio l0285 Anzahl Kinder

Q262 [Jetzt geht es um Ihre Beziehung davor, also die, die Sie vor der zuletzt genannten
Beziehung hatten.]
Vorname: ...
—————————–
Keine Angabe -1

Q263 [das Kind/das älteste Kind/das zweitälteste Kind/das drittälteste Kind/das viertältes-
te Kind/das fünftälteste Kind/das sechstälteste Kind/das siebtälteste Kind/das achtälteste
Kind/das neuntälteste Kind/das zehntälteste Kind] ist ...
... Ihr Sohn 1
... Ihre Tochter 2
Keine Angabe -1
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0288 Geschlecht Kind 1
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0291 Geschlecht Kind 2
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0294 Geschlecht Kind 3
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0297 Geschlecht Kind 4
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0300 Geschlecht Kind 5
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0303 Geschlecht Kind 6
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0306 Geschlecht Kind 7
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0309 Geschlecht Kind 8
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0851 Geschlecht Kind 9
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0854 Geschlecht Kind 10
Q263:lksex__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 ppfad sex Geschlecht
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Q264 In welchem Jahr und Monat ist [das Kind/das älteste Kind/das zweitälteste Kind/das
drittälteste Kind/das viertälteste Kind/das fünftälteste Kind/das sechstälteste Kind/das siebt-
älteste Kind/das achtälteste Kind/das neuntälteste Kind/das zehntälteste Kind] geboren?
Geburtsjahr [1900 TO [[Year of interview]]]

Geburtsmonat [1 TO 12]

Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0287 Geburtsjahr Kind 1
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0290 Geburtsjahr Kind 2
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0293 Geburtsjahr Kind 3
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0296 Geburtsjahr Kind 4
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0299 Geburtsjahr Kind 5
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0302 Geburtsjahr Kind 6
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0305 Geburtsjahr Kind 7
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0308 Geburtsjahr Kind 8
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0850 Geburtsjahr Kind 9
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0853 Geburtsjahr Kind 10
Q264:lkgeb__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 ppfad gebjahr Geburtsjahr
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0863 Geburtsmonat Kind 1
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0864 Geburtsmonat Kind 2
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0865 Geburtsmonat Kind 3
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0866 Geburtsmonat Kind 4
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0867 Geburtsmonat Kind 5
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0868 Geburtsmonat Kind 6
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0869 Geburtsmonat Kind 7
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0870 Geburtsmonat Kind 8
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0871 Geburtsmonat Kind 9
Q264:lkmo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0872 Geburtsmonat Kind 10
—————————–
Keine Angabe -1

Q266 Wo lebt [das Kind/das älteste Kind/das zweitälteste Kind/das drittälteste Kind/das
viertälteste Kind/das fünftälteste Kind/das sechstälteste Kind/das siebtälteste Kind/das acht-
älteste Kind/das neuntälteste Kind/das zehntälteste Kind] heute?
Bitte Liste 266 vorlegen!
Hier im Haushalt 1
Hier im Ort 2
Woanders in Westdeutschland 3
Woanders in Ostdeutschland 4
Im Ausland 5
Ist verstorben 6
Keine Angabe -1
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0289 Wohnort Kind 1
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0292 Wohnort Kind 2
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0295 Wohnort Kind 3
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0298 Wohnort Kind 4
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0301 Wohnort Kind 5
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0304 Wohnort Kind 6
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0307 Wohnort Kind 7
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0310 Wohnort Kind 8
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0852 Wohnort Kind 9
Q266:lkwo__1_2_3_4_5_6_7_8_9_10 bio l0855 Wohnort Kind 10
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UE68 Personenfragebogen - Teil 2

Q267 Welche der folgenden Einkünfte beziehen Sie persönlich derzeit?
Bitte Liste 267 vorlegen!
Entnahmen aus Personengesellschaften 1
Eigene Rente, Pension 1
Witwenrente oder -pension, Waisenrente 1
Arbeitslosengeld (auch bei Fortbildung / Umschulung oder Übergangsgeld) 1
Arbeitslosengeld II, Sozialgeld 1
Elterngeld, Mutterschaftsgeld während des Mutterschutzes 1
BAföG, Stipendium, Berufsausbildungsbeihilfe 1
Unterhalt vom früheren Ehepartner oder Lebenspartner / einschließlich

Kindesunterhalt
1

Unterhaltszahlung aus Unterhaltsvorschusskassen 1
Sonstige Unterstützung von Personen, die nicht im Haushalt leben 1
Nichts davon 1
Keine Angabe 1

Q267:pek24 p pek24 Entnahmen aus Personengesellschaften letzter Monat
Q267:pek01 p plc0232 Altersrente etc.
Q267:pek02 p plc0273 Witwenrente etc.
Q267:pek03 p plc0130 Arbeitslosengeld
Q267:pek04 p plc0132 ALG II, Sozialgeld
Q267:pek07 p plc0152 Mutterschaftsgeld etc.
Q267:pek08 p plc0167 Bafoeg, Stipendium etc.
Q267:pek23 p plc0175 Ehegatten-, Kindes-, Betreuungsunterhalt
Q267:pek18 p plc0183 Unterhalt aus Unterhaltsvorschusskassen
Q267:pek11 p plc0202 Unterstuetzung ausserhalb des HH
Q267:pekno_xx1 p plc0116 Nicht diese Einkuenfte
Q267:pekno_xx2 p plc0116 Nicht diese Einkuenfte

[Q267,15]
Q210070111
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt. Es besteht auch die
Möglichkeit nur die EINKOMMENSART ohne Betrag anzugeben.
Ja, möchte die Frage nach der Einkommensart beantworten 1
Keine Angabe zur Einkommensart -1
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Q268 Für alle zutreffenden Einkünfte geben Sie bitte an, wie hoch derzeit der Betrag im
Monat ist. ==>Wenn Sie denmonatlichen Betrag nicht genau sagen können, geben Sie bitte
einen Schätzbetrag an.
Falls die Zielperson grundsätzlich nicht bereit ist, Angaben über das Einkommen zu geben, weisen
Sie sie bitte darauf hin, dass es sich hierbei um eine zentrale Frage handelt.
Bruttobetrag pro Monat: ... Euro [1 TO 999999]

Q268:pek__241_011_021_031_041_071_081_231_181_111 p plc0176 Ehegatten-,
Kindes-, Betreu-
ungsunterhalt
Bruttobetrag pro
Monat

Q268:pek__241_011_021_031_041_071_081_231_181_111 p pek241 Entnahmen aus
Personengesell-
schaften Brutto
letzter Monat

Q268:pek__241_011_021_031_041_071_081_231_181_111 p plc0233 Altersrente
Bruttobetrag pro
Monat

Q268:pek__241_011_021_031_041_071_081_231_181_111 p plc0274 Witwenrente
Bruttobetrag pro
Monat

Q268:pek__241_011_021_031_041_071_081_231_181_111 p plc0131 Arbeitslosengeld
Bruttobetrag pro
Monat

Q268:pek__241_011_021_031_041_071_081_231_181_111 p plc0153 Mutterschaftsgeld
Bruttobetrag pro
Monat

Q268:pek__241_011_021_031_041_071_081_231_181_111 p plc0168 Bafoeg,
Stipendium
Bruttobetrag pro
Monat

Q268:pek__241_011_021_031_041_071_081_231_181_111 p plc0184 Unterhalt aus
Unterhaltsvor-
schusskassen
Bruttobetrag pro
Monat

Q268:pek__241_011_021_031_041_071_081_231_181_111 p plc0203 Unterstuetzung
Bruttobetrag pro
Monat

[Bruttobetrag heißt: vor Abzug eventueller Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Falls Sie meh-
rere haben, bitte zusammenrechnen!]
—————————–
Keine Angabe -1
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UE69 Innomodul Einkommensverteilung Teil 2

UE70 Treatment

[Q20195120,1] [nGruppe = 2]
Q269 Wir möchten Ihnen nun Informationen über die Verteilung der Pro-Kopf Brutto-
haushaltseinkommen in Deutschland sowie weltweit geben. Diese Informationen basieren
auf repräsentativen und unabhängig erhobenen Daten von wissenschaftlich anerkannten
Institutionen, wie dem Panel zur Studie "Leben in Deutschland" und der Weltbank bzw.
des Luxembourg Income Study Center.
Bitte im Folgenden keinesfalls Diskussion oder Feedback über Korrektheit der vorherigen Einschät-
zung des Befragten. Falls Befragter Anmerkung zu Korrektheit seiner Angaben macht, darauf ver-
weisen, dass das nach Ende des Moduls kontrolliert wird.

[Q20195120,1] [nGruppe = 2]
Q270 In Deutschland sind [Anzahl]% der Personen ärmer als Sie, das heißt diese Personen
haben ein niedrigeres Pro-Kopf Bruttohaushaltseinkommen als Sie.
Bitte die Zielperson für das Bildchen "Männchen Deutschland" mit auf den Bildschirm schauen
lassen.

[Q20195120,1] [nGruppe = 2]
Q271 Weltweit sind [Anzahl] % der Personen ärmer als Sie, das heißt diese Personen haben
ein niedrigeres Pro-Kopf Bruttohaushaltseinkommen als Sie.
Bitte die Zielperson für das Bildchen "Männchen weltweit" mit auf den Bildschirm schauen lassen.

UE71 Fragen nach dem Treatment - Teil 1

Q272 Nun geht es um Umverteilung. Umverteilung der Einkommen bedeutet, dass der
Staat durch Steuern und Transferleistungen die Einkommensunterschiede zwischen den
Bürgern verringert.

[nGruppe = 2]
Q273 Wie viel Umverteilung der Einkommen befürworten Sie zwischen den Bürgern in
Deutschland? Keine Umverteilung bedeutet, dass der Staat nicht in die Verteilung der Ein-
kommen eingreift. Vollständige Umverteilung bedeutet, dass jeder das gleiche Einkommen
verdient, nachdem die Umverteilung durchgeführt wurde.
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. 1 bedeutet: keine Umverteilung, 10 bedeutet: voll-
ständige Umverteilung. Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Bitte Liste
273 vorlegen!
keine Umverteilung...vollständige Umverteilung
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1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

Q274 Stellen Sie sich nun vor, dass es möglich wäre, die Einkommen auf der Welt in ähnli-
cher Weise umzuverteilen, wie ein Staat die Einkommen innerhalb eines Landes umvertei-
len kann. Wie viel Umverteilung der Einkommen befürworten Sie zwischen den Menschen
weltweit? KeineUmverteilung bedeutet, dass die weltweite Verteilung der Einkommen nicht
beeinflusst wird. Vollständige Umverteilung bedeutet, dass weltweit jeder das gleiche Ein-
kommen verdient, nachdem die Umverteilung durchgeführt wurde.
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. 1 bedeutet: keine Umverteilung, 10 bedeutet: voll-
ständige Umverteilung. Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Bitte Liste
273 vorlegen!
keine Umverteilung...vollständige Umverteilung
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

Q275 Würden Sie die Einführung einer internationalen Instanz unterstützen (ähnlich der
Vereinten Nationen), die über die Umverteilung von Einkommen bzw. von Ressourcen zwi-
schen Ländern bestimmen kann?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. 1 bedeutet: definitiv nicht unterstützen, 10 bedeu-
tet: definitiv unterstützen. Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.
definitiv nicht unterstützen...definitiv unterstützen
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1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

UE72 Experiment

[nGruppe = 2]
Q276 Wir wollen Ihnen nun zwei Aufgaben stellen, bei denen Sie wieder Geld verdienen
können. In den zwei Aufgaben müssen Sie jeweils entscheiden wie Sie einen bestimm-
ten Geldbetrag zwischen sich und einem anderen Haushalt aufteilen wollen. Am Ende
wird jeder/jede 7. Befragte ausgewählt und entsprechend seiner Entscheidung in einer der
beiden Aufgaben tatsächlich ausbezahlt. Die Ermittlung, ob Ihre Entscheidung ausbezahlt
wird, geschieht am Ende dieses Moduls. Die tatsächliche Auszahlung erfolgt am Ende der
Befragung.

Q277 Sie wurden mit einem anderen Haushalt in Deutschland gepaart, der ebenfalls zur
Leben in Deutschland - Innovationserhebung gehört (aber nicht an dieser Befragung teil-
nimmt). Dieser Haushalt gehört zu den ärmsten 10 Prozent Haushalten in Deutschland. Sie
haben nun 50 EUR zur Verfügung und können diesen Betrag in beliebiger Weise zwischen
Ihnen und dem anderen Haushalt aufteilen. Wenn diese Aufgabe zur Auszahlung ausge-
wählt wird, dann erhalten Sie den Betrag, den Sie für sich behalten nach Ende der Befra-
gung. Der Betrag, den Sie dem anderen Haushalt geben möchten, wird nach Ende der Feld-
zeit von Kantar Public vollständig (ohne Transaktionskosten) an den jeweiligen Haushalt
übermittelt. Vollständig bedeutet, dass jeder abgegebene Euro 1:1 bei dem anderen Haus-
halt ankommt. Ich bitte Sie, diese Entscheidung nun alleine zu treffen.
Bitte übergeben Sie den Laptop an die Zielperson.

Q278 Wie viel von den 50 EUR behalten Sie für sich und wie viel geben Sie dem anderen
Haushalt?
Ich behalte EUR ... [1] und gebe EUR
[2] an den anderen Haushalt.
—————————–
Keine Angabe -1
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Q279
Vielen Dank für Ihre Angaben. Bitte klicken Sie auf "Weiter" und übergeben anschließend den
Laptop wieder an den Interviewer.

Q280 Sie wurden mit einem anderen Haushalt aus Kenia bzw. Uganda gepaart. Dieser
Haushalt gehört zu den ärmsten 10 Prozent Haushalten weltweit. Sie haben nun 50 Euro
zur Verfügung und können diesen Betrag in beliebiger Weise zwischen sich und dem ande-
ren Haushalt aufteilen. Wenn diese Aufgabe zur Auszahlung ausgewählt wird, erhalten Sie
den Betrag, den Sie für sich behalten, am Ende der Befragung. Der Betrag, den Sie dem an-
derenHaushalt gebenmöchten, wird nach Ende der Feldzeit von der Universität Heidelberg
über eine gemeinnützige Organisation direkt und vollständig (ohne Transaktionskosten) an
den jeweiligen Haushalt übermittelt. Vollständig bedeutet, dass jeder abgegebene Euro 1:1
bei dem anderen Haushalt ankommt. Ein Infoblatt zum Spendenvorhaben wird nach Ihrer
Entscheidung ausgeteilt. Ich bitte Sie, die Entscheidung nun alleine zu treffen.
Auf Rückfrage:
Bitte übergeben Sie den Laptop an die Zielperson.

Q281 Wie viel von den 50 EURO behalten Sie für sich und wie viel geben Sie dem anderen
Haushalt?
Ich behalte EUR ... [1] und gebe EUR
[2] an den anderen Haushalt.
—————————–
Keine Angabe -1

Q282
Vielen Dank für Ihre Angaben. Bitte klicken Sie auf "Weiter" und übergeben anschließend den
Laptop wieder an den Interviewer.

UE73 Fragen nach dem Treatment - Teil 2

Q283 Nun kommen wir zum Thema "Globalisierung". Globalisierung bedeutet, dass lo-
kale, regionale und nationale Wirtschaftsräume weltweit stärker zusammenwachsen. Das
geschieht unter anderem durch technologischen Fortschritt, aber auch durch den Abbau
von Handelsbarrieren. Welches Ausmaß an Globalisierung befürworten Sie? Keine Globa-
lisierung bedeutet, dass Länder komplett abgeschottet sind und kein Handel mit anderen
Ländern stattfindet. Vollständige Globalisierung bedeutet, dass es keine Handelsschranken
und keine Barrieren für den Personen-, Waren-, und Kapitalverkehr gibt.
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. Eine 1 bedeutet keine Globalisierung, eine 10
bedeutet vollständige Globalisierung. Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihr Urteil abstufen.
Bitte Liste 283 vorlegen!
keine Globalisierung...vollständige Globalisierung
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1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

Q284 Sollte Deutschland, IhrerMeinung nach, mehr oder wenigerMenschen aus ärmeren
Ländern erlauben, nach Deutschland zu kommen und hier zu arbeiten und zu leben?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. Eine 1 bedeutet viel weniger Menschen, eine 10
bedeutet viel mehr Menschen. Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Bitte
Liste 284 vorlegen!
viel weniger Menschen...viel mehr Menschen
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

UE74 Ermittlung der Auszahlung

Q285 Wir sind nun am Ende dieses Moduls angekommen. Nunmöchten wir ermitteln, ob
Sie bei diesem Modul tatsächlich Geld erhalten werden. Zuerst ermitteln wir, ob Sie durch
ihre Einschätzung bezüglich der Pro-Kopf Bruttohaushaltseinkommen richtig lagen.
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[n50loop = 1] [n50loop = 2]
Q1915265981 [Sie erhalten 0 Euro./Sie erhalten 20 Euro./Sie erhalten 40 Euro.]

Q286 Nunmöchten wir ermitteln, ob Sie zu den zufällig ausgewählten Befragungsteilneh-
mern gehören, deren Aufteilung der 50 Euro tatsächlich ausbezahlt wird.

[n50Euro = 1]
Q1915265971 Der Zufallsalgorithmus hat ergeben, dass Ihre Entscheidung ausbezahlt
wird. Nun bestimmen wir noch, welche der beiden Aufgaben ausbezahlt wird.

[n50Euro <> 1]
Q1915265972 Sie gehören nicht zu den Befragten, deren Entscheidung ausbezahlt wird.

[n50Euro = 1 & nfiftyfifty = 1] [n50Euro = 1 & nfiftyfifty = 2]
Q191526777

Spende an ärmeren Haushalt der LEBEN IN DEUTSCHLAND -
Innovationserhebung

1

Spende an Kenia/Uganda 2

[n50Euro = 1 & nfiftyfifty = 1]
Q287 Sie haben angegeben, dass Sie insgesamt [Anzahl] Euro selbst behalten und [Anzahl]
Euro an einen ärmeren Haushalt der LEBEN IN DEUTSCHLAND - Innovationserhebung
gebenmöchten. Insgesamt erhalten Sie selbst also für dieses Modul [Anzahl] Euro. Die Aus-
zahlung erfolgt dann am Ende der Befragung.
Der Zufallsalgorithmus hat ergeben, dass Ihr Beitrag an einen ärmeren Haushalt der Leben in
Deutschland Innovationserhebung ausbezahlt wird.
Bitte teilen Sie der Zielperson lediglich den Betrag mit. Die Auszahlung erfolgt erst am Ende der
Befragung. Falls die Zielperson einen Betrag über 30 Euro erhält, tragen Sie bitte hier die Summe
ein:
Euro
Sie haben angegeben, dass Sie insgesamt [Anzahl] Euro selbst behalten und [Anzahl] Euro
an einen Haushalt in Kenia/Uganda geben möchten. Sie werden in einem Infoschreiben
nach Ende der Feldzeit über die tatsächliche Höhe des Betrags informiert, der durch die
Beitrage der Befragten zustande gekommen ist und an die Haushalte in Kenia oder Uganda
ausbezahlt wird. Insgesamt erhalten Sie selbst also für dieses Modul [Anzahl] Euro. Die
Auszahlung erfolgt dann am Ende der Befragung.
Der Zufallsalgorithmus hat ergeben, dass Ihr Beitrag an einen Haushalt in Kenia/Uganda ausbe-
zahlt wird.
Bitte teilen Sie der Zielperson lediglich den Betrag mit. Die Auszahlung erfolgt erst am Ende der
Befragung. Falls die Zielperson einen Betrag über 30 Euro erhält, tragen Sie bitte hier die Summe
ein:
Euro
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Q1926597
Bitte Infoblatt zu Give Directly austeilen, wenn die Entscheidung 2) (Spende an Haushalt in Ke-
nia/Uganda) tatsächlich ausbezahlt wurde. Andere bekommen das Infoblatt nicht.

Q1268745
Ab jetzt dürfen auch alle anderen Haushaltsmitglieder wieder in Hörweite sein.

Q289 Haben Sie während der letzten 7 Tage irgendeine bezahlte Arbeit ausgeübt, auch
wenn dies nur für eine Stunde oder für wenige Stunden war? Bitte antworten Sie auch mit
"JA", wenn Sie in den letzten sieben Tagen normalerweise gearbeitet hätten, aber wegen
Urlaub, Krankheit, schlechtem Wetter oder anderen Gründen zeitweise abwesend waren.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q289:p7tag p plb0018 Bezahlte Arbeit letzte 7 Tage
Q289:p7tag pgen pglfs Labor Force Status

[nAlter < 60]
Q290 Sind Sie zur Zeit[ im Mutterschutz oder/] in der gesetzlich geregelten "Elternzeit"?
Ja, Mutterschutz 1
Ja, Elternzeit 2
Nein 3
Trifft nicht zu -5
Keine Angabe -1
Q290:perz p plb0019 in Mutterschafts-,Erziehungsurlaub
Q290:perz pgen pglfs Labor Force Status

UE75 Bildungsabschluss im letzten Jahr

Q291 Haben Sie nach dem 31. Dezember 2015 eine Schule, eine Berufsausbildung oder
ein Hochschulstudium beendet?
Gemeint ist auch ein höherer akademischer Abschluss!
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q291:pab1 p plg0072 Seit Vorjahr Ausbildung abgeschlossen
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[Q291,1]
Q292 Wann war das?
Befragungsmonat ist [Monat der Befragung]/[Befragungsjahr], Angabe darf kein späteres Datum
ergeben!
2016, im Monat [1 TO 12]

2017, im Monat [1 TO 12]

Q292:pab2 p plg0073 Ausbildung abgeschlossen, Monat letzten Survey-Jahrs [Q291,1]
Q292:pab3 p plg0074 Ausbildung abgeschlossen, Monat dieses Survey-Jahrs [Q291,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q292:pabka1 p plg0075 Ausbildung abgeschlossen K.A. [Q291,1]

[Q291,1]
Q293 Haben Sie diese Ausbildung mit einem Abschluss beendet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q293:pab4 p plg0075 Ausbildung abgeschlossen K.A.
Q293:pab4 p plg0076 Ausbildung mit Abschluss beendet

[Q293,1]
Q294 Haben Sie diesen Abschluss in Deutschland oder in einem anderen Land gemacht?
Deutschland 1
In einem anderen Land 2
Keine Angabe -1
Q294:pab4a p plg0077 Land Abschluss Ausbildung

[Q293,1]
Q295 Um was für einen Bildungsabschluss handelt es sich?
Bitte Liste 295 vorlegen!
Allgemeinbildender Schulabschluss 1
Hochschulabschluss 2
Beruflicher Ausbildungsabschluss 3
Keine Angabe -1
Q295:pab p plg0078 Allgemeinbildender Schulabschluss
Q295:pab p plg0079 Hochschulabschluss
Q295:pab p plg0082 Art des Ausbildungsabschlusses
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[Q295,1]
Q296 Um was für einen allgemeinbildenden Schulabschluss handelt es sich?
Liste 295 liegt vor!
Hauptschulabschluss 1
Mittlerer Schulabschluss (z.B. Realschulabschluss) 2
Fachhochschulreife (Abschluss an einer Fachoberschule) 3
Abitur (Hochschulreife) 4
Anderer Schulabschluss, und zwar: 5
Keine Angabe -1
Q296:pab5 p plg0078 Allgemeinbildender Schulabschluss
Anderer Schulabschluss, und zwar:

[Q295,2]
Q298 Um was für einen Hochschulabschluss handelt es sich?
Liste 295 liegt vor!
Duale Hochschule / Berufsakademie 1
Fachhochschule 2
sonstige Hochschule (z.B. Kunst oder Musikhochschule) 3
Universität / Technische Hochschule 4
Promotion / Habilitation 5
Keine Angabe -1
Q298:pab6 bio l0574 Promotion
Q298:pab6 p plg0079 Hochschulabschluss

UE76 Innomodul Finanzielle Entscheidungen - Teil 2

UE77 Fragen nach dem Treatment

Q299 Wie finanziell erfolgreich eine Person im Leben ist, kann zum einen vonUmständen
abhängen, auf die man selbst keinen Einfluss hat, wie zum Beispiel Glück. Zum anderen
kann es von Umständen abhängen, die man selbst beeinflussen kann, wie zum Beispiel
persönliche Anstrengung. Würden Sie sagen, dass hauptsächlich Glück oder Anstrengung
ausschlaggebend dafür ist, ob jemand in Deutschland viel Geld verdient?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. Der Wert 1 bedeutet: nur Glück ausschlaggebend.
Der Wert 10 bedeutet: nur Anstrengung ausschlaggebend. Mit den Werten zwischen 1 und 10 kön-
nen Sie Ihre Einschätzung abstufen. Bitte Liste 299 vorlegen!
nur Glück ausschlaggebend...nur Anstrengung ausschlaggebend
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1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

Q300_1 Ab welchem jährlichen Bruttohaushaltseinkommen gehört man, Ihrer Meinung
nach, zu den reichsten 10 Prozent der Haushalte in Deutschland?

Mit Bruttoeinkommen ist das Einkommen vor den steuerlichen Abzügen gemeint.
Bitte geben Sie einen Betrag an. Auf Rückfrage:
—————————–
Keine Angabe -1

[Q191021,1,3]
Q301 Basierend auf repräsentativen und unabhängig erhobenen Daten der Bundesbank,
wollen wir Ihnen nun Informationen über das jährlicheHaushaltsbruttoeinkommen geben,
das notwendig ist um zu den reichsten 10 Prozent derHaushalte inDeutschland zu gehören.
Ab einem jährlichen Bruttoeinkommen von 85.000 Euro gehört ein Haushalt zu den 10
Prozent reichsten Haushalten in Deutschland.

Q302 Die nächste Frage geht umdas ThemaUmverteilung.Umverteilung der Einkommen
bedeutet, dass der Staat durch Steuern und Transferleistungen die Einkommensunterschie-
de zwischen den Bürgern verringert. Wie viel Umverteilung der Einkommen befürworten
Sie zwischen den Bürgern in Deutschland? Keine Umverteilung bedeutet, dass der Staat
nicht in die Verteilung der Einkommen eingreift. Vollständige Umverteilung bedeutet, dass
jeder das gleiche Einkommen verdient, nachdem die Umverteilung durchgeführt wurde.
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala. Der Wert 1 bedeutet: keine Umverteilung. Der
Wert 10 bedeutet: vollständige Umverteilung. Mit den Stufen dazwischen können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 302 vorlegen!
keine Umverteilung...vollständige Umverteilung
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1
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[n196loop = 1]
Q196197

Q196 zuerst gestellt 1
Q197 zuerst gestellt 2

[Q196197,2]
Q303 Zahlen Sie, Ihrer Meinung nach, zu viel oder zu wenig Steuern?
Bitte antworten Sie anhand einer Skala. Der Wert 1 bedeutet: zu wenig Steuern. Der Wert 10
bedeutet: zu viel Steuern. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Liste 303 vorlegen!
zu wenig Steuern...zu viel Steuern
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

[n196gestellt = 0]
Q304 Zahlen Reiche, Ihrer Meinung nach, zu viel oder zu wenig Steuern? Als reich gelten
in etwa die 10% der Haushalte mit den höchsten Einkommen.
auf Rückfrage: Bitte antworten Sie anhand einer Skala. Der Wert 1 bedeutet: zu wenig Steuern.
Der Wert 10 bedeutet: zu viel Steuern. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung
abstufen. Bitte Liste 303 vorlegen!
zu wenig Steuern...zu viel Steuern
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1
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UE78 Ermittlung der Auszahlung

Q305 Angenommen Sie würden 10.000 EUR bekommen, wie viel davon würden Sie für
wohltätige Zwecke spenden?
Bitte übergeben Sie für diese Frage den Laptop an die Zielperson, sodass diese Ihre Antwort selbst
eingeben kann.
Ich würde ... Euro von den 10.000 Euro spenden.

Bitte klicken Sie nach Ihrer Eingabe auf "Weiter" und übergeben den Laptop anschließend wieder
an den Interviewer.
—————————–
Keine Angabe -1

[nriskfifty = 1 & nRisikogewinn = 10] [nriskfifty = 2 & nRisikogewinn = 10] [Q752201,1-6] [Q752202,1-6]
[nRisikogewinn = 10]
Q752202 Ihre Lotterienentscheidung wird ausbezahlt! Nun ermitteln wir den Betrag, den
Sie gewonnen haben. Sie haben sich für Lotterie [1/2/3/4/5/6] entschieden. Ein Zufallsme-
chanismus bestimmt nun Ihren Lotteriegewinn." ELSE Verloren. Sie wurden nicht ausge-
wählt und erhalten kein Geld. Ich hoffe, das Modul hat Ihnen trotzdem gefallen!"
50 1
95 2
120 3
150 4
190 5
200 6

Q306 Wir ermitteln nun, ob Sie zu den 10% der Befragten gehören, deren Lotteriegewinn
tatsächlich ausbezahlt wird:

UE79 Ihre Ausbildung

UE80 Jahr letzter Schulbesuch

Q1792591 Ergebnis: [Gewonnen. Ihre Lotterienentscheidung wird ausbezahlt! Nun ermit-
teln wir den Betrag, den Sie gewonnen haben. Sie haben sich für Lotterie [1/2/3/4/5/6] ent-
schieden. Ein Zufallsmechanismus bestimmt nun Ihren Lotteriegewinn./Verloren.]
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[nRisikogewinn = 10]
Q1792592 [So, der Zufallsalgorithmus hat ergeben, dass Sie [niedriger Betrag] Euro erhal-
ten./So, der Zufallsalgorithmus hat ergeben, dass Sie [hoher Betrag] Euro erhalten.] Die-
ser Betrag wird Ihnen am Ende der Befragung ausbezahlt. Bei Beträgen über 30 Euro bitte
ausfüllen:
der Befragte erhhält ... Euro per Scheck.

Q4100005
Ab jetzt dürfen auch alle anderen Haushaltsmitglieder wieder in Hörweite sein.

[Q307F1,B & Q307F2,B] [#Q307F1,B & #Q307F2,B]
Q307 Wir bitten Sie nun um genauere Angaben zu einigen Punkten Ihres Lebensverlaufs,
die mit der Ausbildung und demBeruf zu tun haben. Zunächst zur Schule: In welchem Jahr
haben Sie zuletzt die Schule besucht? Nicht gemeint sind Schulen, die zu einer Berufsaus-
bildung führen, z.B. Berufsschulen oder Berufsakademien!
Gehe noch zur Schule 2
Keine Angabe -1
Q307:lsab2 bio l0183 kein Abschluss

Jahr [1900 TO [Year of interview]]

Q307:lsab1 bio l0182 Jahr letzter Schulbesuch [Q307F1,B & Q307F2,B]
[#Q307F1,B & #Q307F2,B]

Q309 Wo haben Sie zuletzt die Schule besucht? War das ...
in einem Bundesland der Bundesrepublik Deutschland? 1
in der DDR? 2
in einem anderen Land? 3
Keine Angabe -1
Q309:lsab3 bio l0186 Land letzter Schulbesuch
Q309:lsab3 pgen pgsbil Schulabschluss
Q309:lsab3 pgen pgsbila Schulabschluss im Ausland
Q309:lsab3 pgen pgsbilo Schulabschluss-Ost

Q310 Wie viele Jahre haben Sie die Schule besucht?
Jahre [1 TO 40]

Q310:lsab4_xx1 bio l0187 Dauer Schulbesuch (in Jahren)
—————————–
Keine Angabe -1
Q310:lsab4_xx2 bio l0187 Dauer Schulbesuch (in Jahren)
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Q311 Mit was für einem Abschluss haben Sie die Schule beendet?
Schule ohne Abschluss verlassen 1
Pflichtschule mit Abschluss beendet 2
Weiterführende Schule mit Abschluss beendet 3
Keine Angabe -1
Q311:lsab5 bio l0188 Schulabschluss
Q311:lsab5 pgen pgsbila Schulabschluss im Ausland

UE81 Bundesland Schule

Q312 In welchem Bundesland haben Sie zuletzt die Schule besucht?
Baden-Württemberg 1
Bayern 2
Berlin (Ost) 3
Berlin (West) 4
Brandenburg 5
Bremen 6
Hamburg 7
Hessen 8
Mecklenburg-Vorpommern 9
Niedersachsen 10
Nordrhein-Westfalen 11
Rheinland-Pfalz 12
Saarland 13
Sachsen 14
Sachsen-Anhalt 15
Schleswig-Holstein 16
Thüringen 17
Keine Angabe -1
Q312:lbund bio l0190 Letzter Schulbesuch in Bundesland

UE82 Schulabschluss (D)

Q313 Welchen Schulabschluss haben Sie gemacht?
Bitte Liste 313 vorlegen!
Gegebenenfalls Art der Schule bzw. Art des Abschlusses angeben!
Schule ohne Abschluss verlassen, und zwar: Art der zuletzt besuchten Schule 1
Volks- / Hauptschulabschluss (DDR: 8. Klasse) 2
Realschulabschluss / Mittlere Reife (DDR: 10. Klasse) 3
Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule) 4
Abitur / Hochschulreife 5
Sonstiger Schulabschluss, und zwar: Art des Schulabschlusses 6
Keine Angabe -1
Q313:lsab7 bio l0191 Schulabschluss
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Schule ohne Abschluss verlassen, und zwar: Art der zuletzt
besuchten Schule

Sonstiger Schulabschluss, und zwar: Art des
Schulabschlusses

Q313:lsab9 bio l0191 Schulabschluss

UE83 Lebenslauf: Bildung

Q316 Haben Sie eine Berufsausbildung oder ein Studium abgeschlossen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q316:lab01 bio l0197 Berufsausbildung oder Studium In Deutschland
Q316:lab01 pgen pgbbil03 Kein Berufsabschluss

[Q316,1]
Q317 Was für ein Ausbildungs- oder Studiumsabschluss ist das?
Mehrfachnennungen möglich!
Bitte Liste 317 vorlegen!
Lehre 1
Facharbeiterabschluss 1
Berufsfachschule 1
Handelsschule 1
Schule des Gesundheitswesens 1
Fachschule, zum Beispiel Meister- oder Technikerschule 1
Beamtenausbildung 1
Berufsakademie 1
Duales Studium 1
Fachhochschule, früher auch Ingenieurschule, Lehrerbildung, DDR: Ingenieur- und

Fachschulabschluss
1

Technische Hochschule 1
Sonstige Hochschule, z.B. Kunst- oder Musikhochschule 1
Universität 1
Promotion\Ph.D 1
Habilitation 1
Sonstiger Abschluss 1
Keine Angabe 1
Q317:lab02=1 bio l0212 Lehre, Facharbeiterabschluss [Q316,1]
Q317:lab02=1 pgen pgbbil01 Berufl. Bildungsabschluss [Q316,1]
Q317:lab02=1 pgen pgbbilo Berufl. Bildungsabschluss-Ost(1950-91) [Q316,1]
Q317:lab02=2 bio l0212 Lehre, Facharbeiterabschluss [Q316,1]
Q317:lab02=2 pgen pgbbil01 Berufl. Bildungsabschluss [Q316,1]
Q317:lab02=2 pgen pgbbilo Berufl. Bildungsabschluss-Ost(1950-91) [Q316,1]
Q317:lab03=1 bio l0214 Berufsfachschule., Handelsschule, Gesundheitswesen [Q316,1]
Q317:lab03=3 bio l0214 Berufsfachschule., Handelsschule, Gesundheitswesen [Q316,1]
Q317:lab03=2 bio l0214 Berufsfachschule., Handelsschule, Gesundheitswesen [Q316,1]
Q317:lab04 bio l0216 Fachschule [Q316,1]
Q317:lab05 bio l0218 Beamtenausbildung [Q316,1]
Q317:lab06=2 bio l0220 Fachhochschule, Berufsakademie [Q316,1]
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Q317:lab06=2 pgen pgbbil02 Hochschulabschluss [Q316,1]
Q317:lab06=3 bio l0220 Fachhochschule, Berufsakademie [Q316,1]
Q317:lab06=3 pgen pgbbil02 Hochschulabschluss [Q316,1]
Q317:lab06=1 bio l0220 Fachhochschule, Berufsakademie [Q316,1]
Q317:lab06=1 pgen pgbbil02 Hochschulabschluss [Q316,1]
Q317:lab07=3 bio l0574 Promotion [Q316,1]
Q317:lab07=3 bio l0222 Universitaet, Hochschule [Q316,1]
Q317:lab07=4 bio l0574 Promotion [Q316,1]
Q317:lab07=4 bio l0222 Universitaet, Hochschule [Q316,1]
Q317:lab07=1 bio l0574 Promotion [Q316,1]
Q317:lab07=1 bio l0222 Universitaet, Hochschule [Q316,1]
Q317:lab07=2 bio l0574 Promotion [Q316,1]
Q317:lab07=2 bio l0222 Universitaet, Hochschule [Q316,1]
Q317:lab07=5 bio l0574 Promotion [Q316,1]
Q317:lab07=5 bio l0222 Universitaet, Hochschule [Q316,1]
Q317:lab08 bio l0224 sonstiger Ausbildungsabschluss [Q316,1]
Q317:lab08ka bio l0224 sonstiger Ausbildungsabschluss [Q316,1]

[Q317,16]
Q318 Bitte nennen Sie Ihren sonstigen Ausbildungsabschluss.

Q318:lab08x bio l0224 sonstiger Ausbildungsabschluss

Q319 Sind Sie derzeit in Ausbildung? Das heißt: Besuchen Sie eine Schule oder Hochschu-
le, einschließlich Promotion, machen Sie eine Berufsausbildung oder nehmen Sie an einem
Weiterbildungslehrgang teil?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q319:paus1 p plg0012 Derzeit in Ausbildung
Q319:paus1 pgen pglfs Labor Force Status
Q319:paus1 pgen pgstib Berufliche Stellung

[Q319,1]
Q320 Was für eine Ausbildung oder Weiterbildung ist das?
Bitte Liste 320 vorlegen!
Allgemeinbildende Schule 1
Berufliche Ausbildung 2
Hochschule, Fachhochschule 3
Weiterbildung, Umschulung 4
Keine Angabe -1
Q320:paus p plg0023 Berufliche Ausbildung
Q320:paus p plg0014 Ausbildung: Hochschule
Q320:paus p plg0016 Ausbildung: Lehrgang,Kursus zur Weiterbildung
Q320:paus p plg0030 Ausbildung - Gesamt k.A.
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[Q320,1]
Q321 Um welche Art allgemeinbildende Schule handelt es sich?
Bitte Liste 321 vorlegen!
Hauptschule 1
Realschule 2
Gymnasium 3
Gesamtschule 4
Abendrealschule, Abendgymnasium 5
Fachoberschule 6
Keine Angabe -1
Q321:paus2 p plg0013 Ausbildung: Allgemeinbildende Schule
Q321:paus2 pgen pgsbil Schulabschluss
Q321:paus2 pgen pgstib Berufliche Stellung

UE84 Innomodul Rechnen II

Q930 Bitte schätzen Sie Ihre grundsätzlichen Rechenfähigkeiten ein: Von 100 zufällig aus-
gewählten Menschen in Deutschland, wie viele würden bei einfachen Rechenaufgaben bes-
ser als Sie abschneiden?
... [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q931 Bitte schätzen Sie Ihre Kenntnisse im Bereich Natur ein: Von 100 zufällig ausge-
wählten Menschen in Deutschland, wie viele würden bei Fragen zum Thema Natur besser
als Sie abschneiden?
... [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q933 Beantworten Sie nun eine Frage auf Zeit: Nennen Sie innerhalb von 20 Sekunden
so viele Tierarten wie möglich. Die Zeit läuft - jetzt.
Bitte stoppen Sie 20 Sekunden (Stoppuhr, Handy). Bitte schreiben Sie für jede genannte Tierartent
einen Strich auf einen Zettel. Nach Ablauf der 20 Sekunden zählen Sie bitte die Striche zusam-
men und schreiben das Ergebnis in das Eingabefeld. Bitte zählen Sie nur Nennungen, die Ihrer
Meinung nach auch wirklich eine Tierart darstellen. Mehrfachnennungen des gleichen Tieres sind
nicht möglich.
... [0 TO 30]

—————————–
Keine Angabe -1
Weiß nicht -2
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Q934 Bitte schätzen Sie sich nun selbst ein: Von 100 zufällig ausgewählten Menschen in
Deutschland, wie viele würden bei der vorangegangenen Frage besser abschneiden als Sie,
also innerhalb von 20 Sekunden mehr Tierarten nennen?
... [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q935 Beantworten Sie nun eine Frage auf Zeit: Setzen Sie innerhalb von 20 Sekunden die
so genannte 17er-Reihe des Einmaleins so weit wie möglich fort. Also 17, 34, usw. Die Zeit
läuft - jetzt.
Der Befragte soll nun eine Zahlenreihe fortführen. Bitte vergleichen Sie jede Antwort mit dem ent-
sprechenden Element der korrekten Sequenz: 17, 34, 51, 68, 85, 102, 119, 136, 153, 170, 187, 204, 221,
238, 255, 272, 289, 306, 323, 340, Bei der ersten falschen Antwort ist das Spiel beendet. Am Ende
der 20 Sekunden (oder nach der ersten falschen Antwort) tragen Sie bitte die letzte richtige Antwort
in das Eingabefeld ein. Nennt der Teilnehmer beispielsweise „17, 34, 51, 66, “ dann endet das Spiel
bei „66“ und Sie tragen die letzte richtige Antwort „51“ in das Eingabefeld ein. Nennt der Befragte
keine einzige Zahl, tragen sie bitte eine „0“ ein.
... [0;17;34;51;68;85;102;119;136;153;170;187;204;221;238;255;272;289;306;323;340;357]

—————————–
Keine Angabe -1
Weiß nicht -2

Q936 Bitte schätzen Sie sich nun selbst ein: Von 100 zufällig ausgewählten Menschen in
Deutschland, wie viele würden bei der vorangegangenen Frage besser abschneiden als Sie,
also innerhalb von 20 Sekunden mehr Elemente der 17er-Reihe des Einmaleins nennen?
... [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q937 Beantworten Sie nun eine Frage auf Zeit: Nennen Sie innerhalb von 20 Sekunden so
viele Insekten wie möglich. Die Zeit läuft - jetzt.
Bitte stoppen Sie 20 Sekunden (Stoppuhr, Handy). Bitte schreiben Sie für jedes genannte Insekt
einen Strich auf einen Zettel. Nach Ablauf der 20 Sekunden zählen Sie bitte die Striche zusam-
men und schreiben das Ergebnis in das Eingabefeld. Bitte zählen Sie nur Nennungen, die Ihrer
Meinung nach auch wirklich ein Insekt darstellen. Mehrfachnennungen des gleichen Insektes sind
nicht möglich.
... [0 TO 30]

—————————–
Keine Angabe -1
Weiß nicht -2
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Q938 Bitte schätzen Sie sich nun selbst ein: Von 100 zufällig ausgewählten Menschen in
Deutschland, wie viele würden bei der vorangegangenen Frage besser abschneiden als Sie,
also innerhalb von 20 Sekunden mehr Insekten nennen?
... [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q939 Beantworten Sie nun eine Frage auf Zeit: Setzen Sie innerhalb von 20 Sekunden die
so genannte 9er-Reihe des Einmaleins so weit wie möglich fort. Also 9, 18, usw. Die Zeit
läuft - jetzt.
Der Befragte soll nun eine Zahlenreihe fortführen. Bitte vergleichen Sie jede Antwort mit dem ent-
sprechenden Element der korrekten Sequenz: 9, 18, 27, 36, 45, 54, 63, 72, 81, 90, 99, 108, 117, 126,
135, 144, 153, 162, 171, 180, 99, 108, 117, 126, 135, 144, 153, 162, 171, 180, 189, 198, 207, 216, 225, 234,
243, 252, 261, 270, ... Am Ende der 20 Sekunden (oder nach der ersten falschen Antwort) tragen
Sie bitte die letzte richtige Antwort in das Eingabefeld ein. Nennt der Teilnehmer beispielsweise „9,
18, 27, 33, “ dann endet das Spiel bei „33“ und Sie tragen die letzte richtige Antwort „27“ in das
Eingabefeld ein. Nennt der Befragte keine einzige Zahl, tragen sie bitte eine „0“ ein.
... [0;9;18;27;36;45;54;63;72;81;90;99;108;117;126;135;144;153;162;171;180;189;198;207;216;225;234;243;252;261;270;279]

—————————–
Keine Angabe -1
Weiß nicht -2

Q940 Bitte schätzen Sie sich nun selbst ein: Von 100 zufällig ausgewählten Menschen in
Deutschland, wie viele würden bei der vorangegangenen Frage besser abschneiden als Sie,
also innerhalb von 20 Sekunden mehr Elemente der 9er-Reihe des Einmaleins nennen?
... [0 TO 100]

—————————–
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q978 Danke für die Beantwortung dieser Aufgaben. Wir machen jetzt mit einem anderen
Thema weiter.

UE85 Innomodul Füchse
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[Q85400,1]
Q322 Jetzt geht es weiter mit einem ganz anderen Thema: Wir möchten Ihnen nun gerne
ein paar Fragen zu dem Infoblatt über Füchse stellen, dass Sie dieses Jahrmit demAnschrei-
ben zu dieser Befragung erhalten haben. Haben Sie sich das Infoblatt angesehen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q85400,1 & Q322,1,9]
Q323 Haben Sie den Text des Infoblatts komplett gelesen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q322,1]
Q324 Bitte sagen Sie mir, inwiefern Ihrer Meinung nach folgende Aussagen zum Infoblatt
zutreffen.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet "trifft überhaupt nicht zu".
DerWert 7 bedeutet "trifft voll zu".Mit denWerten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Bitte Liste 324 vorlegen!

Trifft
über-
haupt
nicht
zu 1 2 3 4 5 6

Trifft
voll zu 7

Keine
Angabe

Ich fand das Infoblatt
interessant.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Es hat Spaß gemacht, das
Infoblatt zu lesen.

1 2 3 4 5 6 7 -1

Ich fand das Infoblatt
verständlich.

1 2 3 4 5 6 7 -1

[Q85400,1]
Q325 Nun interessiert uns, inwiefern Sie sich seit der letzten Befragung abgesehen von
dem Infoblatt aus dem Einladungsschreibenmit dem Thema Füchse beschäftigt haben. Ha-
ben Sie gezielt nach Informationen zu Füchsen gesucht?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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[Q85400,2]
Q326 Nun möchten wir uns mit Ihnen, wie schon letztes Jahr, zum Thema Natur und
Füchse unterhalten. Es interessiert uns, inwiefern Sie sich seit der letzten Befragung mit
dem Thema Füchse beschäftigt haben. Haben Sie gezielt nach Informationen zu Füchsen
gesucht?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q325,1 \Q326,1]
Q327 Wie lange ist das her?
Weniger als 1 Monat 1
1 Monat bis weniger als 3 Monate 2
Zwischen 3 Monate und 6 Monate 3
Mehr als 6 Monate 4
Ich weiß es nicht mehr 5
Keine Angabe -1

Q328 Sind Sie zufällig auf Informationen zum Thema Füchse gestoßen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q328,1]
Q329 Wie lange ist das her?
Weniger als 1 Monat 1
1 Monat bis weniger als 3 Monate 2
Zwischen 3 Monate und 6 Monate 3
Mehr als 6 Monate 4
Ich weiß es nicht mehr 5
Keine Angabe -1

Q330 Wie schon letztes Jahr, möchten wir uns mit Ihnen nun noch genauer über Natur
und Füchse unterhalten.

Q331 Welche der folgenden Aussagen treffen auf Sie zu?
Mehrfachnennungen möglich!
Meine Freizeit verbringe ich gerne in der Natur. 1
Ich bin beruflich oft draußen unterwegs. 1
Ich bin Mitglied in einem Naturschutzverband. 1
Ich bin Mitglied in einem Tierschutzverband. 1
Ich abonniere eine Zeitschrift oder einen Newsletter zum Thema Natur / Umwelt. 1
Ich kenne mich mit unseren heimischen Arten gut aus. 1
Wildtiere interessieren mich nicht. 1
Keine Angabe 1
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Q332 Haben Sie Haus- oder Nutztiere im eigenen Haushalt?
Falls ja, geben Sie bitte die jeweiligen Tierarten an, die Sie besitzen.
Ja, und zwar... 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Ja, und zwar...

Q333 Wie häufig sehen Sie wild lebende Füchse?
Hiermit sind keine toten Füchse, die z.B. am Straßenrand liegen, gemeint.
Nie 1
Selten 2
Manchmal 3
Oft 4
Sehr oft 5
Keine Angabe -1

[Q333,2,3,4,5]
Q334 Wann sahen Sie das letzte Mal wild lebende Füchse?
Hiermit sind keine toten Füchse, die z.B. am Straßenrand liegen, gemeint.
Im letzten Monat 1
Im letzten halben Jahr 2
Im letzten Jahr 3
Vor mehr als einem Jahr 4
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q333,2,3,4,5]
Q335 Wo sahen bzw. sehen Sie wild lebende Füchse?
Hiermit sind keine toten Füchse, die z.B. am Straßenrand liegen, gemeint.
Mehrfachnennung möglich!
Im eigenen Garten / Schrebergarten / Hof 1
Auf dem Gelände des Kindergartens / der Schule meiner Kinder 1
In Parks / öffentlichen Grünanlagen 1
Am Straßenrand / auf der Straße 1
Im Wald, Wiese oder Feld 1
Keine Angabe 1
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Q336 Was sind die wichtigsten Informationsquellen für Ihr Wissen über Füchse?
Mehrfachnennungen möglich!
Märchen / Fabeln 1
Schule 1
Erzählung von Verwandten / Bekannten / Freunden 1
Fernsehen 1
Bücher / Zeitschriften 1
Internet 1
Sonstige, und zwar... 1
Keine Angabe 1
Sonstige, und zwar...

Q337 Was glauben Sie: Sind folgende Aussagen über Füchse wahr oder falsch?
Wahr Falsch

Füchse können auf Bäume klettern. 1 2
In Deutschland besteht das Risiko, sich an wilden Füchsen mit Tollwut

zu infizieren.
1 2

Füchse sind sozial flexible Tiere, die sowohl in Paaren als auch in
Gruppen leben können.

1 2

Wilde Füchse können mit bis zu 20 Jahren relativ alt werden. 1 2
Infektionen mit dem Fuchsbandwurm sind in Deutschland extrem

selten.
1 2

Jedes Jahr werden in Deutschland über eine halbe Million Füchse
geschossen.

1 2

Füchse in Städten wagen sich weniger nah an Menschen heran als
"Landfüchse".

1 2

Bei Füchsen beteiligen sich beide Eltern an der Jungenaufzucht. 1 2
In Deutschland infizieren sich jährlich 5-10 Menschen an der durch den

Fuchs übertragenen Erkrankung morbus metum.
1 2

Füchse fressen regelmäßig Obst. 1 2
Ein Fuchs wiegt durchschnittlich etwa halb so viel wie ein Schäferhund. 1 2

Q338 ImFolgenden lese ich Ihnen eineReihe vonAussagen vor. Bitte sagen Siemir jeweils,
inwieweit diese Aussagen Ihrer persönlichen Meinung nach zutreffen.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet "trifft überhaupt nicht zu".
Der Wert 7 bedeutet "trifft voll zu". Mit den Werten zwischen 1 und 7 können Sie Ihre Meinung
abstufen.
Bitte Liste 338 vorlegen!
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Trifft
überhaupt
nicht zu 1 2 3 4 5 6

Trifft
voll zu 7

Über einen Fuchs in
meinem Garten / in der
Nähe meines
Wohnortes würde ich
mich freuen.

1 2 3 4 5 6 7

Füchse sind gefährlich für
Kinder.

1 2 3 4 5 6 7

Es macht mir große
Freude, Füchse zu
beobachten.

1 2 3 4 5 6 7

Füchse gehören zur Natur
und zum Umfeld des
Menschen und sollen
dort leben dürfen.

1 2 3 4 5 6 7

Füchse in der Nähe von
Siedlungen empfinde
ich als störend.

1 2 3 4 5 6 7

Füchse sind potentielle
Überträger von
Krankheiten und haben
in der Nähe des
Menschen nichts
verloren.

1 2 3 4 5 6 7

Q339 Bitte schätzen Sie für die folgenden Krankheiten das Infektionsrisiko für Sie oder
Ihr Haustier ein:
Bitte Liste 339 vorlegen!

Kein Risiko

Sehr
geringes
Risiko

Geringes
Risiko

Mittleres
Risiko

Hohes
Risiko

Kann
ich nicht

einschätzen

Morbus metum 1 2 3 4 5 6
Tollwut 1 2 3 4 5 6
Fuchsbandwurm 1 2 3 4 5 6
Staupe 1 2 3 4 5 6
Maul- und Klauenseuche 1 2 3 4 5 6
Räude 1 2 3 4 5 6

SOEP Survey Papers 714 153



SOEP Innovation Sample

Q340 Was denken Sie: für wen sind gesunde Füchse gefährlich?
Mehrfachnennungen möglich!
Kleine Kinder 1
Erwachsene 1
Hunde 1
Katzen 1
Nagetiere 1
Geflügel 1
Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

[Q333,2,3,4,5]
Q341 Wie haben Sie sich bei Ihrer letzten Fuchsbegegnung gefühlt?
Mehrfachnennungen möglich!
Bitte beziehen Sie sich hierbei auf Ihre letzte Begegnung mit einem wild lebenden Fuchs.
Fasziniert 1
Neugierig 1
Erfreut 1
Bedroht 1
Belästigt 1
Gestört 1
Gleichgültig 1
Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q342 Wie sollte man Ihrer Meinung nach mit Fuchspopulationen umgehen?
Man sollte Füchse als Teil unserer heimischen Arten fördern und schützen. 1
Man sollte in den Bestand der Füchse nicht eingreifen und sich neutral

verhalten.
2

Füchse in Deutschland sollten flächendeckend gejagt werden. 3
Ich habe keine Meinung zum Umgang mit Füchsen in Deutschland. 4
Keine Angabe -1

Q343 Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen zu Füchsen. Kommen wir nun wieder
zu einem anderen Thema.

UE86 Lebenslauf: Arbeitslosigkeit
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[nleblauf = 1]
Q344 Waren Sie in den letzten 10 Jahren, also von Anfang 2007 bis heute, irgendwann
einmal beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q344:lal10a bio l0875 Arbeitslosigkeit in letzten 10 Jahren

[Q344,1]
Q345 Wie häufig sind Sie von 2007 bis heute arbeitslos gewesen?
mal [1 TO 30]

Q345:lal10b_xx1 bio l0876 Anzahl Arbeitslosigkeitsperioden in letzten 10 Jahren [Q344,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q345:lal10b_xx2 bio l0876 Anzahl Arbeitslosigkeitsperioden in letzten 10 Jahren [Q344,1]

[Q344,1 \nleblauf = 2]
Q346 Sind Sie zur Zeit beim Arbeitsamt arbeitslos gemeldet?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q346:__lalo_palo bio l0875 Arbeitslosigkeit in letzten 10 Jahren
Q346:__lalo_palo p plb0021 Arbeitslos gemeldet

[Q344,1]
Q347 Wenn Sie einmal alle diese Zeiten der Arbeitslosigkeit bis heute zusammenzählen:
Wie viele Monate waren Sie seit 2007 alles in allem arbeitslos?
Monate [1 TO 120]

Q347:lal10c_xx1 bio l0878 Monate Arbeitslosigkeit [Q344,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q347:lal10c_xx2 bio l0878 Monate Arbeitslosigkeit [Q344,1]

[nleblauf = 1] [Q348F1,B & Q348F2,B & Q348F3,B & nleblauf = 1] [#Q348F1,B & #Q348F2,B] [#Q348F1,B
& #Q348F3,B] [#Q348F2,B & #Q348F3,B]
Q348 In wie vielen Stellen beziehungsweise bei wie vielen Arbeitgebern waren Sie in den
letzten 10 Jahren, also seit Anfang 2007, beschäftigt?
Wenn Sie heute berufstätig sind, zählen Sie Ihre heutige Stelle bitte mit.
Trifft nicht zu, war nur als Selbständiger tätig 2
Trifft nicht zu, war überhaupt nicht erwerbstätig 3
Keine Angabe -1
Q348:lbesch10n bio l0857 Trifft nicht zu

Anzahl Arbeitgeber/Stellen und zwar: [1 TO 500]

Q348:lbesch10 bio l0856 Anzahl berufliche Taetigkeiten [nleblauf = 1] [Q348F1,B &
Q348F2,B & Q348F3,B &
nleblauf = 1] [#Q348F1,B &
#Q348F2,B] [#Q348F1,B &
#Q348F3,B] [#Q348F2,B &
#Q348F3,B]
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Q350 Sind Sie nach dem 31. Dezember 2015 aus einer beruflichen Tätigkeit beziehungs-
weise einer Stelle, die Sie vorher gehabt haben, ausgeschieden?
Hier ist auch Beurlaubung, Mutterschutz oder Elternzeit gemeint!
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q350:pend1 p plb0282 Seit Anfang Vorjahr aus Beruf ausgeschieden

[Q350,1]
Q351 Wann haben Sie bei dieser Stelle aufgehört zu arbeiten?
Wenn Sie seit Dezember 2015 aus mehreren Stellen ausgeschieden sind, beziehen Sie sich bitte auf
die letzte Stelle. Befragungsmonat ist [Monat der Befragung]/[Befragungsjahr], Angabe darf kein
späteres Datum ergeben!
2016, im Monat: [1 TO [12]]

2017, im Monat: [1 TO [[Month of interview]]]

Q351:pend2 p plb0298 Ende letzte Stelle, Monat letzten Survey-Jahrs [Q350,1]
Q351:pend3 p plb0299 Ende letzte Stelle, Monat dieses Survey-Jahrs [Q350,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q351:pendka p plb0300 Ende letzte Stelle K.A. [Q350,1]

[Q350,1 & (Q351F1 = 0 & Q351F2 = 0 \(Q351F1 > 0 & Q351F2 > 0))] [Q350,1 & (Q351F1 = 0 & Q351F2 =
0 \(Q351F1 > 0 & Q351F2 > 0))]
Q2463799
Bitte machen Sie eine Eingabe!

[Q323456,13] [Q352,5 & Q346,1]
Q352 Üben Sie derzeit eine Erwerbstätigkeit aus? Was trifft für Sie zu?
Rentner oder Personen im Bundesfreiwilligendienst, die zusätzlich eine Erwerbstätigkeit ausüben,
geben hier bitte die Erwerbstätigkeit an.
Bitte Liste 352 vorlegen!
Voll erwerbstätig 1
In Teilzeitbeschäftigung 2
In betrieblicher Ausbildung, Lehre oder betrieblicher Umschulung 3
Geringfügig oder unregelmäßig erwerbstätig 4
In Altersteilzeit mit Arbeitszeit Null 5
Freiwilliger Wehrdienst 6
Freiwilliges soziales/ökologisches Jahr, Bundesfreiwilligendienst 7
Nicht erwerbstätig 9
Q352:perw bio l0879 Erwerbsstatus Q4000941 Q430
Q352:perw p plb0022 Erwerbsstatus Q4000941 Q430
Q352:perw pgen pgerwtyp Erwerbstypus Q4000941 Q430
Q352:perw pgen pglfs Labor Force Status Q4000941 Q430
Q352:perw pgen pgemplst Employment Status Q4000941 Q430
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[Q352,2]
Q353 Ist das eine Teilzeitbeschäftigung nach dem Gesetz zur Elternteilzeit (nach
Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz, BEEG)?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q353:paz12 p plb0188 Elternteilzeit

[Q352,2,4]
Q354 Handelt es sich um eine ABM-Stelle oder eine gemeinnützige Arbeit, also einen
sogenannten 1-Euro-Job?
Ja, ABM-Stelle 1
Ja, gemeinnützige Arbeit (1-Euro-Job) 2
Nein 3
Keine Angabe -1
Q354:pbefr2 p plb0038 ABM- oder Gemeinnuetzige Arbeit

[#Q353,1 & Q352,2,4]
Q355 Ist das eine geringfügige Beschäftigung nach der 450- bzw. 850-Euro-Regelung
(Mini- bzw. Midi-Job)?
Ja, Mini-Job (bis 450 Euro) 1
Ja, Midi-Job (451 bis 850 Euro) 2
Nein 3
Keine Angabe -1
Q355:paz11 p plb0187 Mini-Job, Midi-Job

[Q355,1]
Q356 Leisten Sie für Ihren Mini-Job die freiwillige Beitragsaufstockung zur
Rentenversicherung?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q356:paz11a p paz11a Beitragsaufstockung Rentenversicherung fuer Mini-Job, Midi-Job

[nleblauf = 1 & Q352,9] [Q357F1,B & Q357F2,B & nleblauf = 1 & Q352,9] [#Q357F1,B & #Q357F2,B]
Q357 In welchem Jahr sind Sie zuletzt erwerbstätig gewesen?
Trifft nicht zu, war nie erwerbstätig 2
Keine Angabe -1
Q357:l1no bio l0248 nie berufstaetig gewesen

Jahr [[Year of birth] TO [Year of interview]]

Q357:lend bio l0266 Jahr letzte Erwerbstaetigkeit [nleblauf = 1 & Q352,9] [Q357F1,B
& Q357F2,B & nleblauf = 1 &
Q352,9] [#Q357F1,B & #Q357F2,B]
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[Q352,9 & cQ357 > 1900]
Q358 Waren Sie zuletzt voll berufstätig, teilzeitbeschäftigt oder geringfügig beziehungs-
weise unregelmäßig erwerbstätig?
Voll berufstätig, also mindestens 35 Wochenstunden 1
Teilzeitbeschäftigt, also 20 bis 34 Wochenstunden 2
Geringfügig oder unregelmäßig beschäftigt 3
Keine Angabe -1
Q358:lstd bio l0267 Erwerbsstatus

[cQ357 > 1900]
Q359 Gehörte der Betrieb, in dem Sie zuletzt arbeiteten, zum öffentlichen Dienst?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q359:loed bio l0269 Letzte Taetigkeit: Oeffentlicher Dienst

[cQ357 > 1900]
Q360 In welchem Wirtschaftszweig oder welcher Branche beziehungsweise welchem
Dienstleistungsbereich war das Unternehmen beziehungsweise die Einrichtung überwie-
gend tätig?
Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung an, z.B. nicht "Industrie", sondern "Elektroindustrie",
nicht "Handel", sondern "Einzelhandel", nicht "öffentlicher Dienst", sondern "Krankenhaus".

Q360:lbra pgen pgnace Branche nach NACE [cQ357 > 1900]
—————————–
Keine Angabe -1

[cQ357 > 1900]
Q361 In welcher beruflichen Stellung waren Sie zuletzt beschäftigt?
Wenn Sie mehr als eine berufliche Tätigkeit ausübten, beantworten Sie die folgenden Fragen bitte
nur für Ihre damalige berufliche Haupttätigkeit.
Bitte Liste 361 vorlegen!
Arbeiter, auch in der Landwirtschaft 1
Selbständige, einschl. mithelfende Familienangehörige 2
Auszubildende / Praktikanten 3
Angestellte 4
Beamte / Staatsverwaltung (einschließlich Richter und Berufssoldaten) 5
Keine Angabe -1
Q361:lstell bio l0270 zuletzt Art Arbeiter
Q361:lstell bio l0271 zuletzt Art Selbstaendiger
Q361:lstell bio l0272 zuletzt selbst. Landwirte
Q361:lstell bio l0273 zuletzt freier Beruf, selbst. Akademiker
Q361:lstell bio l0274 zuletzt sonst. Selbstaendige
Q361:lstell bio l0275 zuletzt mithelfende Familienangehoerige
Q361:lstell bio l0276 zuletzt Azubi, Praktikant
Q361:lstell bio l0277 zuletzt Art Angestellte
Q361:lstell bio l0278 zuletzt Art Beamte
Q361:lstell bio l0279 Gesamt k.A.
Q361:lstell bio l0269 Letzte Taetigkeit: Oeffentlicher Dienst
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[Q361,1]
Q362 In welcher beruflichen Stellung waren Sie zuletzt beschäftigt?
Liste 361 liegt vor!
Ungelernte Arbeiter 1
Angelernte Arbeiter 2
Gelernte und Facharbeiter 3
Vorarbeiter, Kolonnenführer 4
Meister, Polier 5
Keine Angabe -1
Q362:larb bio l0270 zuletzt Art Arbeiter

[Q361,2]
Q363 Was für eine Selbständigkeit war das bei Ihrer letzten Tätigkeit?
Liste 361 liegt vor!
Selbständige Landwirte 1
Freie Berufe, selbständige Akademiker 2
Sonstige Selbständige 3
Mithelfende Familienangehörige 4
Keine Angabe -1
Q363:lsst__1_2_3_4–xx1 bio l0272 zuletzt selbst. Landwirte
Q363:lsst__1_2_3_4–xx1 bio l0273 zuletzt freier Beruf, selbst. Akademiker
Q363:lsst__1_2_3_4–xx1 bio l0274 zuletzt sonst. Selbstaendige
Q363:lsst__1_2_3_4–xx1 bio l0275 zuletzt mithelfende Familienangehoerige

[Q363,1,2,3]
Q364 Bitte benennen Sie die Anzahl Ihrer Mitarbeiter und Angestellten.
Keine 1
1 - 9 2
10 und mehr 3
Keine Angabe -1
Q364:lsst__1_2_3–xx2 bio l0272 zuletzt selbst. Landwirte
Q364:lsst__1_2_3–xx2 bio l0273 zuletzt freier Beruf, selbst. Akademiker
Q364:lsst__1_2_3–xx2 bio l0274 zuletzt sonst. Selbstaendige

[Q361,3]
Q365 Waren Sie zuletzt beschäftigt als ... ?
Liste 361 liegt vor!
Auszubildende 1
Volontäre, Praktikanten und ähnliches 2
Keine Angabe -1
Q365:lazubi bio l0276 zuletzt Azubi, Praktikant
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[Q361,4]
Q366 In welcher beruflichen Stellung waren Sie zuletzt als Angestellter beschäftigt?
Liste 361 liegt vor!
Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis 1
Angestellte mit einfacher Tätigkeit ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellte mit einfacher Tätigkeit mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellte mit qualifizierter Tätigkeit wie zum Beispiel Sachbearbeiter,

Buchhalter oder technischer Zeichner
4

Angestellte mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktionen wie zum
Beispiel wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur oder Abteilungsleiter

5

Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben wie zum Beispiel Direktor,
Geschäftsführer oder Vorstand größerer Betriebe und Verbände

6

Keine Angabe -1
Q366:lang bio l0277 zuletzt Art Angestellte

[Q361,5]
Q367 In welcher beruflichen Stellung waren Sie zuletzt als Beamter beschäftigt?
Liste 361 liegt vor!
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Keine Angabe -1
Q367:lamt bio l0278 zuletzt Art Beamte

[Q352,6,7,9 \Q346,1 & Q210009177 <> 2]
Q368 Beabsichtigen Sie, in der Zukunft eine Erwerbstätigkeit aufzunehmen?
Bitte Liste 368 vorlegen!
Nein, ganz sicher nicht 1
Eher unwahrscheinlich 2
Wahrscheinlich 3
Ganz sicher 4
Keine Angabe -1
Q368:pnerw02 p plb0417 Erwerbstaetigkeit in Zukunft

[Q368,2,3,4,9]
Q369 Haben Sie innerhalb der letzten vier Wochen aktiv nach einer Stelle gesucht?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q369:pnerw10 p plb0424 Aktive Stellensuche letzte 4 Wochen
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[Q368,2,3,4,9]
Q370 Wenn man Ihnen jetzt eine passende Stelle anbieten würde, könnten Sie dann in-
nerhalb der nächsten zwei Wochen anfangen zu arbeiten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q370:pnerw09 p plb0423 Passende Stelle sofort annehmen

[Q352,1,2,3,4]
Q371 Haben Sie nach dem 31. Dezember 2015 die Stelle gewechselt oder eine Arbeit neu
aufgenommen?
Bitte beachten Sie: Auch wenn Sie nach einer Unterbrechung z.B. Mutterschutz / Elternzeit Ihre
Arbeit bei Ihrem früheren Arbeitgeber wieder aufgenommen haben beantworten Sie diese Frage
bitte mit "Ja".
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q371:pwexl1 p plb0031 Seit Vorjahr neue Arbeit

[Q371,1]
Q372 Wie oft haben Sie seit dem 31. Dezember 2015 die Stelle gewechselt bzw. eine Arbeit
neu aufgenommen?
1 mal 1
mehrmals, und zwar: 2
Keine Angabe -1
Q372:pwexl14 p plb0478 Einmal letztes Jahr Stelle gewechselt oder Arbeit neu aufgenommen
mehrmals, und zwar:
Q372:pwexl15 p plb0479 Wie oft letztes Jahr Stelle gewechselt oder Arbeit neu

aufgenommen
[Q371,1]

[Q371,1]
Q373 Wann haben Sie Ihre jetzige Stelle angetreten bzw. die Arbeit aufgenommen?
Befragungsmonat ist [Monat der Befragung]/[Befragungsjahr], Angabe darf kein späteres Datum
ergeben!
2016, im Monat: [1 TO 12]

2017, im Monat: [1 TO 12]

Q373:pwexl2 p plb0032 Jetzige Stelle angetreten, Monat letzten Survey-Jahrs [Q371,1]
Q373:pwexl2 p plb0033 Jetzige Stelle angetreten, Monat dieses Survey-Jahrs [Q371,1]
Q373:pwexl2 p plb0034 Jetzige Stelle angetreten K.A. [Q371,1]
—————————–
Keine Angabe -1

SOEP Survey Papers 714 161



SOEP Innovation Sample

[Q371,1]
Q374 Welche Art von beruflicher Veränderung war das?
Falls Sie mehrfach die Stelle gewechselt haben, sagen Sie es bitte für den letzten Wechsel!
Bitte Liste 374 vorlegen!
Habe erstmals in meinem Leben eine Erwerbstätigkeit aufgenommen 1
Bin nach einer Unterbrechung jetzt wieder zum früheren Arbeitgeber

zurückgekehrt
2

Habe eine Stelle bei einem neuen Arbeitgeber angetreten (bei
Zeitarbeitnehmern: einschl. Tätigkeit in einem Entleihbetrieb)

3

Bin vom Betrieb übernommen worden (war vorher dort in Ausbildung / in ABM
/ oder als freier Mitarbeiter tätig)

4

Habe innerhalb des Unternehmens die Stelle gewechselt 5
Habe eine neue Tätigkeit als Selbständiger aufgenommen 6
Keine Angabe -1
Q374:pwexl4 p plb0284 Art der beruflichen Veraenderung

[Q352,1-4]
Q375 Welche berufliche Tätigkeit üben Sie derzeit aus?
Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also z.B. nicht "kaufmännische Angestellte",
sondern: "Speditionskauffrau", nicht "Arbeiter", sondern: "Maschinenschlosser". Wenn Sie Beam-
ter sind, geben Sie bitte Ihre Amtsbezeichnung an, z.B. "Polizeimeister", oder "Studienrat". Wenn
Sie Auszubildender sind, geben Sie bitte Ihren Ausbildungsberuf an.

Q375:pber p plb0066 Derzeitige Stellung K.A. [Q352,1-4]
Q375:pber pgen pgstib Berufliche Stellung [Q352,1-4]
Q375:pber pgen pgklas [Q352,1-4]
—————————–
Keine Angabe -1

[Q352,1-4]
Q376 Gehört der Betrieb, in dem Sie arbeiten, zum öffentlichen Dienst?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q376:poed p plb0040 Betrieb d. oeffentl. Dienstes
Q376:poed pgen pgoeffd im oeffentlichen Dienst

[Q352,1-4]
Q377 In welchem Wirtschaftszweig oder welcher Branche beziehungsweise welchem
Dienstleistungsbereich ist das Unternehmen beziehungsweise die Einrichtung überwie-
gend tätig?
Bitte geben Sie die genaue Bezeichnung an, z.B. nicht "Industrie", sondern "Elektroindustrie",
nicht "Handel", sondern "Einzelhandel", nicht "öffentlicher Dienst", sondern "Krankenhaus".

Q377:pbra pgen pgnace Branche nach NACE [Q352,1-4]
—————————–
Keine Angabe -1
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UE87 Personenfragebogen - Teil 3

[Q352,1-4]
Q378 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit beschäftigt?
Wenn Sie mehr als eine berufliche Tätigkeit ausüben, beantworten Sie die folgenden Fragen bitte
nur für Ihre derzeitige berufliche Haupttätigkeit.
Bitte Liste 378 vorlegen!
Arbeiter, auch in der Landwirtschaft 1
Angestellte 2
Selbständige, einschl. mithelfende Familienangehörige 3
Beamte, einschließlich Richter und Berufssoldaten 4
Auszubildende und Praktikanten 5
Andere Stellung, und zwar: 6
Keine Angabe -1
Q378:pstell p plb0057 Derz. Stellung Selbstaendige
Q378:pstell p plb0066 Derzeitige Stellung K.A.
Q378:pstell p plb0058 Derzeitige Stellung Arbeiter
Q378:pstell p plb0064 Derzeitige Stellung Angestellte
Q378:pstell p plb0063 Derzeitige Stellung Auszubildende, Praktikant
Q378:pstell pgen pgstib Berufliche Stellung
Q378:pstell pgen pgklas
Andere Stellung, und zwar:
Q378:pstellso p plb0057 Derz. Stellung Selbstaendige [Q352,1-4]
Q378:pstellso p plb0066 Derzeitige Stellung K.A. [Q352,1-4]
Q378:pstellso p plb0058 Derzeitige Stellung Arbeiter [Q352,1-4]
Q378:pstellso p plb0064 Derzeitige Stellung Angestellte [Q352,1-4]
Q378:pstellso p plb0063 Derzeitige Stellung Auszubildende, Praktikant [Q352,1-4]
Q378:pstellso pgen pgstib Berufliche Stellung [Q352,1-4]
Q378:pstellso pgen pgklas [Q352,1-4]

[Q378,1,2,4,6,9]
Q379 Sind Sie anderen bei der Arbeit leitend vorgesetzt, d.h. dass Personen nach Ihren
Anweisungen arbeiten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q379:pvor1 p plb0067 Anderen leitend vorgesetzt, Fuehrungspos.
Q379:pvor1 pgen pgautono Autonomie beruflichen Handelns
Q379:pvor1 pgen pgstib Berufliche Stellung
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UE88 Innomodul Arbeitszeitpräferenzen - Teil 1

UE89 Arbeitswerte

Q380 Jeder Mensch hat ja eigene Vorstellungen, die sein Leben und Denken in verschie-
denen Bereichen bestimmen. Für uns sind Ihre Vorstellungen vom Arbeitsleben wichtig.
Wenn Sie an eine erstrebenswerte Arbeitsstelle und eine wünschenswerte Arbeit denken:
Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Dinge und Einstellungen in der folgenden Liste?
Schauen Sie sich die einzelnen Punkte an und geben dann auf der Skala von 0 bis 10 an, wie
wichtig Ihnen das ist: "Zehn" bedeutet, dass es für Sie sehr wichtig ist, und "Null" bedeutet,
dass es für Sie nicht wichtig ist. Mit denWerten dazwischen, können Sie die Wichtigkeit der
einzelnen Punkte abstufen.
Bitte Liste 380 vorlegen!

Nicht
wich-
tig
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Sehr
wich-
tig
10

Keine
An-
gabe

Kollegialität untereinander 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
Gegenseitige

Anerkennung
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1

Sozial verantwortliche,
wichtige Arbeit

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1

Gute Bezahlung 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
Gute

Aufstiegsmöglichkeiten
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1

Viel Einfluss haben 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
Interessante Tätigkeit 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
Selbst entscheiden können 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
Arbeitsumfeld ist offen für

Neues
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1

Klar geregelte Arbeit 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
Geordnete, ruhige Arbeit 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
Sicherheit 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
Viel Freizeit 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
Gut vereinbar mit

Privatleben
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1
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[Q352,1-5]
Q381 Wenn Sie an Ihren gegenwärtigen Bruttoverdienst denken, würden Sie sagen, dass
er in Bezug auf Ihre Tätigkeit gerecht, ungerechterweise zu hoch oder ungerechterweise zu
niedrig ist?
Bitte Liste 381 vorlegen!
Ungerechterweise zu niedrig -5 1
-4 2
-3 3
-2 4
-1 5
Gerecht 0 6
1 7
2 8
3 9
4 10
Ungerechterweise zu hoch +5 11
Keine Angabe -1

[Q381F1 <> 6 & Q381F1 <> 99 & Q352,1-5]
Q382 Wie hoch müsste ein gerechter Bruttoverdienst für Sie sein?
Euro im Monat [1 TO 99999]

Q382:precht04 p plh0138 Hoehe gerechter Bruttoverdienst [Q381F1 <> 6 & Q381F1 <> 99
& Q352,1-5]

—————————–
Keine Angabe -1
Weiß nicht -2
Q382:precht05 p plh0139 Hoehe gerechter Bruttoverdienst,

weiss nicht
[Q381F1 <> 6 & Q381F1 <> 99
& Q352,1-5]

[Q352,1-5]
Q384 Wenn Sie an Ihren gegenwärtigen Nettoverdienst denken, würden Sie sagen, dass
er in Bezug auf Ihre Tätigkeit gerecht, ungerechterweise zu hoch oder ungerechterweise zu
niedrig ist?
Liste 381 liegt vor!
Ungerechterweise zu niedrig -5 1
-4 2
-3 3
-2 4
-1 5
Gerecht 0 6
1 7
2 8
3 9
4 10
Ungerechterweise zu hoch +5 11
Keine Angabe -1
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[Q384F1 <> 6 & Q384F1 <> 99 & Q352,1-5]
Q385 Wie hoch müsste ein gerechter Nettoverdienst für Sie sein?
Euro im Monat [1 TO 99999]

Q385:precht02 p plh0140 Hoehe gerechter Nettoverdienst [Q384F1 <> 6 & Q384F1 <> 99
& Q352,1-5]

—————————–
Keine Angabe -1
Weiß nicht -2
Q385:precht03 p plh0141 Hoehe gerechter Nettoverdienst,

weiss nicht
[Q384F1 <> 6 & Q384F1 <> 99
& Q352,1-5]

[Q352,1-4]
Q386 Liegt Ihr vereinbarter Bruttostundenlohn unter 10 Euro oder bei 10 Euro und
darüber?
10 Euro und darüber 1
unter 10 Euro 2
Keine Angabe -1

[Q386,2]
Q387 Wie hoch ist Ihr vereinbarter Bruttostundenlohn?
Bitte maximal auf zwei Stellen nach dem Komma eingeben (z.B. x.xx)! > Bitte Punkt anstatt
Komma eingeben!
Euro [1 TO 9.99]

Q387:pvbrstd2_xx1 p pvbrstd2 Vereinbarter Bruttostundenlohn [Q386,2]
—————————–
Keine Angabe -1
Q387:pvbrstd2_xx2 p pvbrstd2 Vereinbarter Bruttostundenlohn [Q386,2]

UE90 PT3 Bekanntheit des Mindestlohns

Q634 Gibt es in Deutschland einen allgemeinen Mindestlohn?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Ja 1
Nein 2
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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Q635 Wissen Sie, wie hoch der allgemeine Mindestlohn aktuell ist?
Bitte Punkt anstatt Komma eingeben!
Ja, und zwar [0 TO 99999]

Nein 1
Keine Angabe 1

Q636 Erhalten Sie mindestens den allgemeinen Mindestlohn oder mehr?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Ja 1
Nein 2
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q637 Gibt es in Deutschland einen gesetzlichen Mindestlohn?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Ja 1
Nein 2
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q638 Wissen Sie, wie hoch der gesetzliche Mindestlohn aktuell ist?
Bitte Punkt anstatt Komma eingeben!
Ja, und zwar [0 TO 99999]

Nein 1
Keine Angabe 1

[Q637,1]
Q639 Erhalten Sie mindestens den gesetzlichen Mindestlohn oder mehr?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Ja 1
Nein 2
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

UE91 PT4 Kenntnis des eigenen Stundenlohns
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Q606 Ist in Ihrem Arbeitsvertrag ein Stunden- oder Monatslohn vereinbart?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Stundenlohn 1
Monatslohn 2
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

Q607 Unabhängig davon, was in Ihrem Arbeitsvertrag vereinbart ist: Wie hoch war Ihr
Bruttostundenlohn (im letzten Monat)?
brutto [0 TO 99999]

—————————–
Keine Angabe -1

UE92 PT5 Form der Arbeitszeiterfassung

Q608 Wird Ihre Arbeitszeit erfasst?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Ja, das mache ich händisch 1
Ja, das geschieht mit einem System (z.B. Stempeluhr, Zeiterfassungschip, o.ä.) 2
Nein 3
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q608,3]
Q609 Warum erfolgt keine Arbeitszeitaufzeichnung?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Vertrauensarbeitszeit (d.h. kein Ausgleich von Über-/bzw. Unterstunden) 1
Fester Beginn bzw. Ende der Arbeitszeit 2
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q378,1]
Q388 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit als Arbeiter beschäftigt?
Bitte Liste 388 vorlegen!
Ungelernte Arbeiter 1
Angelernte Arbeiter 2
Gelernte und Facharbeiter 3
Vorarbeiter, Kolonnenführer 4
Meister, Polier 5
Keine Angabe -1
Q388:parb p plb0058 Derzeitige Stellung Arbeiter
Q388:parb pgen pgstib Berufliche Stellung
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[Q378,2]
Q389 In welcher beruflichen Stellung sind Sie als Angestellter beschäftigt?
Liste 388 liegt vor!
Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis 1
Angestellte mit einfacher Tätigkeit ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellte mit einfacher Tätigkeit mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellte mit qualifizierter Tätigkeit wie zum Beispiel Sachbearbeiter,

Buchhalter oder technischer Zeichner
4

Angestellte mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktionen wie zum
Beispiel wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur oder Abteilungsleiter

5

Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben wie zum Beispiel Direktor,
Geschäftsführer oder Vorstand größerer Betriebe und Verbände

6

Keine Angabe -1
Q389:pang p plb0064 Derzeitige Stellung Angestellte
Q389:pang pgen pgstib Berufliche Stellung

[Q378,4]
Q390 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit als Beamter beschäftigt?
Liste 388 liegt vor!
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Keine Angabe -1
Q390:pamt p plb0065 Derzeitige Stellung Beamte
Q390:pamt pgen pgstib Berufliche Stellung

[Q378,5]
Q391 In welcher beruflichen Stellung sind Sie derzeit als Auszubildender oder Praktikant
beschäftigt?
Liste 388 liegt vor!
Auszubildende im gewerblich-technischen Bereich 1
Auszubildende im kaufmännischen Bereich 2
Volontäre, Praktikanten und ähnliches 3
Keine Angabe -1
Q391:pazubi p plb0063 Derzeitige Stellung Auszubildende, Praktikant
Q391:pazubi pgen pgstib Berufliche Stellung
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[Q352,1,2,3,4]
Q392 [Seit wann üben Sie Ihre jetzige Tätigkeit aus?/Seit wann sind Sie bei Ihrem jetzigen
Arbeitgeber beschäftigt?]
Falls Sie Selbständiger sind, geben Sie bitte an, seit wann Sie Ihre jetzige Tätigkeit ausüben. Be-
fragungsmonat ist [Monat der Befragung]/[Befragungsjahr], Angabe darf kein späteres Datum
ergeben!
Jahr [1 TO [[Year of interview]]]

Q392:pseitj_xx1 p plb0036 Bei jetzigen Arbeitgeber, Jahr [Q352,1,2,3,4]
Q392:pseitj_xx1 pgen pgerwzt Dauer der Betriebszugehoerigkeit [Q352,1,2,3,4]
—————————–
Keine Angabe -1
Q392:pseitj_xx2 p plb0036 Bei jetzigen Arbeitgeber, Jahr [Q352,1,2,3,4]
Q392:pseitj_xx2 pgen pgerwzt Dauer der Betriebszugehoerigkeit [Q352,1,2,3,4]

Q210034001 Monat
[1 TO 12]

Q210034001:pseitm p plb0035 Bei jetzigen Arbeitgeber, Monat
Q210034001:pseitm pgen pgerwzt Dauer der Betriebszugehoerigkeit

[Q378,1,2,6]
Q393 Handelt es sich um ein Zeitarbeits- bzw. Leiharbeitsverhältnis?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q393:pzaf p plb0041 Zeitarbeit

[Q378,1,2,4,5,6,9]
Q394 Haben Sie einen unbefristeten Arbeitsvertrag oder ein befristetes Arbeitsverhältnis?
Unbefristeten Arbeitsvertrag 1
Befristetes Arbeitsverhältnis 2
Trifft nicht zu / habe keinen Arbeitsvertrag 3
Keine Angabe -1
Q394:pbefr1 p plb0037 Frist der derzeitigen Beschaeftigung

[Q378,1,2,4,5,6,9]
Q395 Wie viele Beschäftigte hat das Gesamtunternehmen, für das Sie arbeiten etwa? Nicht
gemeint ist hierbei gegebenenfalls die lokale Betriebsstätte.
Bitte Liste 395 vorlegen!
unter 5 Beschäftigte 1
5 bis 10 Beschäftigte 2
11 bis unter 20 Beschäftigte 3
20 bis unter 100 Beschäftigte 4
100 bis unter 200 Beschäftigte 5
200 bis unter 2.000 Beschäftigte 6
2.000 und mehr Beschäftigte 7
Keine Angabe -1
Q395:pgesunt p plb0049 Anzahl Beschaeftigte
Q395:pgesunt pgen pgbetr Unternehmensgroesse
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[Q378,3]
Q396 In welcher beruflichen Stellung sind Sie als Selbstständiger derzeit beschäftigt?
Bitte Liste 396 vorlegen!
Selbständige Landwirte 1
Freie Berufe, selbständige Akademiker 2
Sonstige Selbständige 3
Mithelfende Familienangehörige 4
Keine Angabe -1
Q396:psst p plb0059 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Landwirte
Q396:psst p plb0060 Derzeitige Stellung Selbstaendige,Freie Berufe
Q396:psst p plb0061 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Sonstige
Q396:psst p plb0062 Derzeitige Stellung mithelfendes Familienmitglied
Q396:psst pgen pgstib Berufliche Stellung

[Q396,1,2,3]
Q397 Bitte benennen Sie die Anzahl Ihrer Mitarbeiter und Angestellten.
Keine 1
1 - 9 2
10 und mehr 3
Keine Angabe -1
Q397:psstanz p plb0059 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Landwirte
Q397:psstanz p plb0060 Derzeitige Stellung Selbstaendige,Freie Berufe
Q397:psstanz p plb0061 Derzeitige Stellung Selbstaendige, Sonstige
Q397:psstanz p plb0062 Derzeitige Stellung mithelfendes Familienmitglied
Q397:psstanz pgen pgstib Berufliche Stellung

UE93 Innomodul Arbeitszeitpräferenzen - Teil 2

UE94 Arbeitszeitwünsche - 1. Mal

[Q2447711,4] [Q399F1,B & Q399F2,B & Q399F3,B & Q2447711,4] [#Q399F1,B & #Q399F2,B] [#Q399F1,B
& #Q399F3,B] [#Q399F2,B & #Q399F3,B]
Q399 Denken Sie an Ihre vereinbarte Arbeitszeit pro Woche. Wenn Sie den Umfang Ihrer
Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich Ihr Verdienst ent-
sprechend der Arbeitszeit verändern würde: Wie viele Stunden in der Woche würden Sie
dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Kein Veränderungswunsch 2
Trifft nicht zu, da selbstständig 3
Keine Angabe -1

Stunden pro Woche [0 TO 150]
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[Q2447711,8] [Q400F1,B & Q400F2,B & Q2447711,8] [#Q400F1,B & #Q400F2,B]
Q400 Denken Sie an die Arbeitszeit, die Sie normalerweise pro Woche leisten. Wenn Sie
den Umfang Ihrer Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich
Ihr Verdienst entsprechend der Arbeitszeit verändern würde: Wie viele Stunden in der Wo-
che würden Sie dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Kein Veränderungswunsch 2
Keine Angabe -1

Stunden pro Woche [0 TO 150]

[Q2447711,6,7 & Q7173551,1] [Q401F1,B & Q401F2,B & Q2447711,6,7 & Q7173551,1] [#Q401F1,B &
#Q401F2,B]
Q401 Denken Sie an Ihre tatsächliche Arbeitszeit pro Woche. Wenn Sie den Umfang Ihrer
Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich Ihr Verdienst ent-
sprechend der Arbeitszeit verändern würde: Wie viele Stunden in der Woche würden Sie
dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Kein Veränderungswunsch 2
Keine Angabe -1

Stunden pro Woche [0 TO 150]

[Q2447711,5]
Q402 Denken Sie an Ihre vereinbarte Arbeitszeit pro Woche. Wenn Sie den Umfang Ih-
rer Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich Ihr Verdienst
entsprechend der Arbeitszeit verändern würde: Würden Sie dann Ihre Arbeitszeit lieber ver-
ringern, erhöhen oder beibehalten?
Verringern 1
Erhöhen 2
Beibehalten 3
Trifft nicht zu, da selbstständig 4
Keine Angabe -1

[Q402,1,2]
Q403 Wie viele Stunden in der Woche würden Sie dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Stunden pro Woche [0 TO 150]

—————————–
Keine Angabe -1
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[Q2447711,9]
Q404 Denken Sie an die Arbeitszeit, die Sie normalerweise pro Woche leisten. Wenn Sie
den Umfang Ihrer Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich
Ihr Verdienst entsprechend der Arbeitszeit verändern würde:Würden Sie dann Ihre Arbeits-
zeit lieber verringern, erhöhen oder beibehalten?
Verringern 1
Erhöhen 2
Beibehalten 3
Keine Angabe -1

[Q404,1,2]
Q405 Wie viele Stunden in der Woche würden Sie dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Stunden pro Woche [0 TO 150]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q2447711,6,7 & Q7173551,2]
Q406 Denken Sie an Ihre tatsächliche Arbeitszeit pro Woche. Wenn Sie den Umfang Ih-
rer Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich Ihr Verdienst
entsprechend der Arbeitszeit verändern würde: Würden Sie dann Ihre Arbeitszeit lieber ver-
ringern, erhöhen oder beibehalten?
Verringern 1
Erhöhen 2
Beibehalten 3
Keine Angabe -1

[Q406,1,2]
Q407 Wie viele Stunden in der Woche würden Sie dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Stunden pro Woche [0 TO 150]

—————————–
Keine Angabe -1

Q408 Wie viele Wochenstunden beträgt Ihre vereinbarte Arbeitszeit ohne Überstunden?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Keine festgelegte Arbeitszeit 2
Keine Angabe -1
Q408:paz09 p plb0185 keine festgelegte Arbeitszeit

Stunden pro Woche [1 TO 150]

Q408:paz08 p plb0176 Wochenstunden vereinbart
Q408:paz08 pgen pgvebzt Vereinbarte Arbeitszeit pro Woche
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UE95 Innomodul Arbeitszeitpräferenzen - Teil 3

[Q2447711,7-12]
Q409 Wie viele Stunden arbeiten Sie normalerweise pro Woche einschließlich regelmäßi-
ger Mehrstunden und Bereitschaftszeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Stunden pro Woche [1 TO 150]

—————————–
Keine Angabe -1

Q410 [Wie viel beträgt im Durchschnitt Ihre Arbeitszeit pro Woche?/Und wie viel be-
trägt im Durchschnitt Ihre tatsächliche Arbeitszeit pro Woche einschließlich eventueller
Überstunden?]
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Stunden pro Woche [1 TO 150]

Q410:paz10_xx1 p plb0186 Wochenstunden tatsaechlich
Q410:paz10_xx1 pgen pgtatzt Tatsaechliche Arbeitszeit pro Woche
—————————–
Keine Angabe -1
Q410:paz10_xx2 p plb0186 Wochenstunden tatsaechlich
Q410:paz10_xx2 pgen pgtatzt Tatsaechliche Arbeitszeit pro Woche

UE96 Innomodul Arbeitszeitpräferenz - Teil 4

Q411 Wie viele Stunden haben Sie in der letzten Woche tatsächlich gearbeitet?
Die tatsächliche Arbeitszeit kann von der normalerweise geleisteten Arbeitszeit abweichen, zum
Beispiel wegen Überstunden, Urlaubstagen, Sonderschichten, Feiertagen, Krankheit oder o.Ä. Zur
tatsächlichen Arbeitszeit gehören auch Weiter- und Fortbildungen, Bereitschaftszeiten, Arbeiten
von zuHause, sofern sie Bestandteil Ihrer Erwerbstätigkeit sind, zumBeispiel bei Lehrkräften. Bitte
maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Komma
eingeben!
In der letzten Woche nicht gearbeitet 2
Keine Angabe -1

Stunden pro Woche [1 TO 150]
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UE97 Innomodul Arbeitszeitpräferenzen - Teil 5

UE98 Überstunden

Q412 Kommt es vor, dass Sie Überstunden leisten?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q412,1]
Q413 Können diese Überstunden auch in ein sogenanntes Arbeitszeitkonto fließen, das
Sie innerhalb eines Jahres oder längerer Frist mit Freizeit ausgleichen können?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q413,1]
Q414 Ja, und zwar:
mit Ausgleich bis zum Jahresende 1
mit kürzerer Ausgleichsfrist 2
mit längerer Ausgleichsfrist 3
Keine Angabe -1

[Q412,1]
Q415 Werden dieseÜberstunden in der Regel abgefeiert, bezahlt oder gar nicht abgegolten?
Abgefeiert 1
Teils/teils 2
Bezahlt 3
Gar nicht abgegolten 4
Keine Angabe -1

[Q412,1] [Q416F1,B & Q416F2,B & Q412,1] [#Q416F1,B & #Q416F2,B]
Q416 Wie war das im letzten Monat: Haben Sie da Überstunden geleistet? Wenn ja, wie
viele?
Nein 2
Keine Angabe -1

Ja, und zwar ... Stunden [1 TO 150]
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[Q416F1 > 0]
Q417 Und wieviele dieser [Anzahl] Überstunden waren bezahlte Überstunden?
Bitte "0" eintragen wenn unbezahlt!
Stunden [0 TO [Amount]]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q352,1-4]
Q418 Kommt es vor, dass Sie am Abend (nach 18.00 Uhr) oder nachts (nach 23.00 Uhr) ar-
beiten?Wenn ja, wie häufig? Ja, und zwar: _____________________________________________________
Bitte Liste 418 vorlegen!

Nein, nie täglich

mehrmals
in der
Woche

wochen-
weise

(Wechsel-
schicht)

seltener, nur
bei Bedarf

Keine
Angabe

Abendarbeit (18.00 bis
23.00 Uhr)

1 2 3 4 5 -1

Nachtarbeit (23.00 bis
6.00 Uhr)

1 2 3 4 5 -1

Q418:paz15 p plb0216 Abendarbeit [Q352,1-4]
Q418:paz16 p plb0217 Nachtarbeit [Q352,1-4]

[Q352,1-4]
Q419 Kommt es vor, dass Sie amWochenende arbeiten?Wenn ja, wie häufig? Ja, und zwar:
_____________________________________________________
Bitte Liste 419 vorlegen!

Nein, nie jede Woche
alle 2

Wochen
alle 3-4
Wochen seltener

Keine
Angabe

Am Samstag / Sonnabend 1 2 3 4 5 -1
Am Sonntag 1 2 3 4 5 -1
Q419:paz17 p plb0218 Arbeit am Samstag [Q352,1-4]
Q419:paz18 p plb0219 Arbeit am Sonntag [Q352,1-4]

UE99 Innomodul Arbeitszeitpräferenzen - Teil 6

UE100 Arbeitszeitwünsche - 2. Mal
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[Q2447711,1] [Q420F1,B & Q420F2,B & Q420F3,B & Q2447711,1] [#Q420F1,B & #Q420F2,B] [#Q420F1,B &
#Q420F3,B] [#Q420F2,B & #Q420F3,B]
Q420 Denken Sie an Ihre vereinbarte (vertragliche) Arbeitszeit pro Woche. Wenn Sie den
Umfang Ihrer Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich Ihr
Verdienst entsprechend der Arbeitszeit verändern würde: Wie viele Stunden in der Woche
würden Sie dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Kein Veränderungswunsch 2
Trifft nicht zu, da selbstständig 3
Keine Angabe -1

Stunden pro Woche [0 TO 150]

[Q2447711,11] [Q421F1,B & Q421F2,B & Q2447711,11] [#Q421F1,B & #Q421F2,B]
Q421 Denken Sie an die Arbeitszeit, die Sie normalerweise pro Woche leisten. Wenn Sie
den Umfang Ihrer Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich
Ihr Verdienst entsprechend der Arbeitszeit verändern würde: Wie viele Stunden in der Wo-
che würden Sie dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Kein Veränderungswunsch 2
Keine Angabe -1

Stunden pro Woche [0 TO 150]

[Q2447711,3,10 & Q7173661,1] [Q422F1,B & Q422F2,B & Q2447711,3,10 & Q7173661,1] [#Q422F1,B &
#Q422F2,B]
Q422 Denken Sie an Ihre tatsächliche Arbeitszeit pro Woche. Wenn Sie den Umfang Ihrer
Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich Ihr Verdienst ent-
sprechend der Arbeitszeit verändern würde: Wie viele Stunden in der Woche würden Sie
dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Kein Veränderungswunsch 2
Keine Angabe -1

Stunden pro Woche [0 TO 150]

[Q2447711,2]
Q423 Denken Sie an Ihre vereinbarte Arbeitszeit pro Woche. Wenn Sie den Umfang Ih-
rer Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich Ihr Verdienst
entsprechend der Arbeitszeit verändern würde: Würden Sie dann Ihre Arbeitszeit lieber ver-
ringern, erhöhen oder beibehalten?
Verringern 1
Erhöhen 2
Beibehalten 3
Trifft nicht zu, da selbstständig 4
Keine Angabe -1
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[Q423,1,2]
Q424 Wie viele Stunden in der Woche würden Sie dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Stunden pro Woche [0 TO 150]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q2447711,12]
Q425 Denken Sie an die Arbeitszeit, die Sie normalerweise pro Woche leisten. Wenn Sie
den Umfang Ihrer Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich
Ihr Verdienst entsprechend der Arbeitszeit verändern würde:Würden Sie dann Ihre Arbeits-
zeit lieber verringern, erhöhen oder beibehalten?
Verringern 1
Erhöhen 2
Beibehalten 3
Keine Angabe -1

[Q425,1,2]
Q426 Wie viele Stunden in der Woche würden Sie dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Stunden pro Woche [0 TO 150]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q2447711,3,10 & Q7173661,2]
Q427 Denken Sie an Ihre tatsächliche Arbeitszeit pro Woche. Wenn Sie den Umfang Ih-
rer Arbeitszeit selbst wählen könnten und dabei berücksichtigen, dass sich Ihr Verdienst
entsprechend der Arbeitszeit verändern würde: Würden Sie dann Ihre Arbeitszeit lieber ver-
ringern, erhöhen oder beibehalten?
Verringern 1
Erhöhen 2
Beibehalten 3
Keine Angabe -1

[Q427,1,2]
Q428 Wie viele Stunden in der Woche würden Sie dann am liebsten arbeiten?
Bitte maximal auf eine Stelle nach dem Komma eingeben (z.B. xx.x)! > Bitte Punkt anstatt Kom-
ma eingeben!
Stunden pro Woche [0 TO 150]

—————————–
Keine Angabe -1
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[Q352,1,2,3,4,5]
Q429 Wie hoch war Ihr Arbeitsverdienst im letzten Monat? Bitte geben Sie nach Möglich-
keit beides an: den Bruttoverdienst, das heißt Lohn oder Gehalt vor Abzug der Steuern und
Sozialversicherung und den Nettoverdienst, das heißt den Betrag nach Abzug von Steuern
und Beiträgen zur Renten-, Arbeitslosen- und Krankenversicherung. Der Arbeitsverdienst
betrug:
Wenn Sie im letztenMonat Sonderzahlungen hatten, z.B. Urlaubsgeld oder Nachzahlungen, rech-
nen Sie diese bitte nicht mit. Entgelt für Überstunden rechnen Sie dagegen mit. Falls Sie selbständig
sind: Bitte<u> schätzen </u>Sie Ihren<u> monatlichen Gewinn </u>vor und nach Steuern. Eine
Brutto-Angabe ist in der Regel größer als eine Netto-Angabe!
brutto ... Euro [0 TO 999999]

Q429:pbrut_xx1 p plc0013 Bruttoverdienst letzten Monat [Q352,1,2,3,4,5]
Q429:pbrut_xx1 pgen pglabgro Akt. Bruttoerwerbseink.(gen) in Euro [Q352,1,2,3,4,5]
—————————–
Keine Angabe -1
Q429:pbrut_xx2 p plc0013 Bruttoverdienst letzten Monat [Q352,1,2,3,4,5]
Q429:pbrut_xx2 pgen pglabgro Akt. Bruttoerwerbseink.(gen) in Euro [Q352,1,2,3,4,5]

UE101 Innomodul Vollzeit/Teilzeit

[Q352,1,2,3,4,5]
Q210061001 Der Arbeitsverdienst betrug:
netto ... Euro [0 TO 999999]

Q210061001:pnett_xx1 p plc0014 Nettoverdienst letzten Monat [Q352,1,2,3,4,5]
Q210061001:pnett_xx1 pgen pglabnet Akt. Nettoerwerbseink.(gen) in Euro [Q352,1,2,3,4,5]
—————————–
Keine Angabe -1
Q210061001:pnett_xx2 p plc0014 Nettoverdienst letzten Monat [Q352,1,2,3,4,5]
Q210061001:pnett_xx2 pgen pglabnet Akt. Nettoerwerbseink.(gen) in Euro [Q352,1,2,3,4,5]

Q9410

A - 30% 1
B - 70% 2

[Q9410,2]
Q9420 Die folgenden Fragen beziehen sich abermals auf Ihre Einkommenssituation.
Zunächst ein Hinweis: Im Jahr [Jahr] wurden den Befragten in der Studie LEBEN IN
DEUTSCHLAND ähnliche Fragen vorgelegt, die sich entweder auf das Lohn- oder das Kap-
tialeinkommen der Befragten bezogen. Von diesen haben [Anteil]% die Fragen beantwor-
tet. Wollen Sie  Fragen zu deren Einkommenssituation vorgelegt bekommen oder lieber
überspringen?
Ich möchte die folgenden Fragen zu meiner eigenen Einkommenssituation

beantworten.
1

Ich möchte die folgenden Fragen zu meiner eigenen Einkommenssituation
überspringen.

2
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Q1009430 Nehmen Sie an, Sie arbeiten auch in den kommenden Jahren weiter in Vollzeit,
unabhängig davon, ob Sie inWirklichkeit eine Arbeitsreduktion oder ähnliches planen. Den-
ken Sie bitte an Vollzeitjobs, die Sie mit Ihrer Qualifikation ausüben können. Sollten Sie in
Wirklichkeit für die Zukunft eine Arbeitsreduktion oder ähnliches planen, nehmen Sie bitte
dennoch an, in den kommenden Jahren weiter Vollzeit zu arbeiten. Wir wollen Sie nun zu
Ihren Lohnerwartungen befragen. Dazu beschreiben wir Ihnen als Referenzwert die durch-
schnittliche Entwicklung des Bruttolohns für 25 Personen, die wir zufällig aus dem Panel
der Studie „LEBEN IN DEUTSCHLAND“ ausgewählt haben. Diese Personen sind alle in
Vollzeit angestellt. Für diese Gruppe ist der Bruttolohn über einen Zeitraum von 10 Jahren
um [Anteil] Prozent gestiegen.

Q9440 Was denken Sie ist Ihr monatliches Bruttogehalt in einem Jahr?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9450 Was denken Sie ist Ihr monatliches Bruttogehalt in 2 Jahren?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9460 Was denken Sie ist Ihr monatliches Bruttogehalt in 10 Jahren?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q1009470 Bitte stellen Sie sich nun vor, Sie würden ab sofort in einen Teilzeitjob mit 20
Stunden pro Woche wechseln. Denken Sie bitte an Teilzeitjobs, die Sie mit Ihrer Qualifika-
tion ausüben können.

Q9480 Welchen monatlichen Bruttolohn erwarten Sie von einer Teilzeittätigkeit mit 20
Stunden?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q9480 >= 0]
Q9490 Wie wahrscheinlich denken Sie ist es, dass ein Teilzeitjob mit 20 Stunden pro Wo-
che ein Bruttogehalt von weniger als [[erwarteter Bruttolohn aus 20h Teilzeittätigkeit] * 0.8]
Euro pro Monat einbringt? Bitte geben Sie Ihre Antwort in Prozent an. 0% bedeutet, dass
Sie es für ausgeschlossen halten, 100% bedeuten, dass Sie sich sicher sind. Mit den Prozent-
angaben dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
% [0 TO 100]

—————————–
Keine Angabe -1
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[Q9480 >= 0]
Q9500 Wie wahrscheinlich denken Sie ist es, dass ein Teilzeitjob mit 20 Stunden pro Wo-
che ein Bruttogehalt von mehr als [[erwarteter Bruttolohn aus 20h Teilzeittätigkeit] * 1.2]
Euro pro Monat einbringt?
% [0 TO 100]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9510 Nunmöchten wir noch von Ihnen wissen, wie wahrscheinlich es für Sie ist, dass Sie
in den kommenden 3 Jahren von Vollzeit in Teilzeit wechseln? Bitte geben Sie Ihre Antwort
wieder in Prozent an.
% [0 TO 100]

—————————–
Keine Angabe -1

Q1009520 Nehmen Sie an, Sie würden auch in den kommenden Jahren weiter in Teil-
zeit mit 20 Stunden pro Woche arbeiten. Denken Sie bitte an Teilzeitjobs, die Sie mit Ihrer
Qualifikation ausüben können. Wir wollen Sie nun wieder zu Ihren Lohnerwartungen be-
fragen, aber diesmal in Teilzeitbeschäftigung. Dazu beschreiben wir Ihnen als Referenzwert
die durchschnittliche Entwicklung des Bruttolohns für 25 Personen, die wir zufällig aus dem
SOEP ausgewählt haben. Diese Personen sind alle in Teilzeit angestellt. Für diese Gruppe
ist der Bruttolohn über einen Zeitraum von 10 Jahren um [Anteil] Prozent gestiegen.

Q9530 Was denken Sie wäre Ihre monatliches Bruttogehalt in einem Jahr?
Euro [0 TO 99999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9540 Was denken Sie wäre Ihr monatliches Bruttogehalt in 2 Jahren?
Euro [0 TO 99999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9550 Was denken Sie wäre Ihr monatliches Bruttogehalt in 10 Jahren?
Euro [0 TO 99999]

—————————–
Keine Angabe -1
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Q1009560 Nehmen Sie an, Sie arbeiten auch in den kommenden Jahren weiter in Teilzeit.
Denken Sie bitte an Teilzeitjobs, die Siemit Ihrer Qualifikation ausüben können.Wir wollen
Sie nun zu Ihren Lohnerwartungen befragen. Dazu beschreiben wir Ihnen als Referenzwert
die durchschnittliche Entwicklung des Bruttolohns für 25 Personen, die wir zufällig aus dem
SOEP ausgewählt haben. Diese Personen sind alle in Teilzeit angestellt. Für diese Gruppe
ist der Bruttolohn über einen Zeitraum von 10 Jahren um [Anteil] Prozent gestiegen.

Q9570 Was denken Sie ist Ihr monatliches Bruttogehalt in einem Jahr?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9580 Was denken Sie ist Ihr monatliches Bruttogehalt in 2 Jahren?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9590 Was denken Sie ist Ihr monatliches Bruttogehalt in 10 Jahren?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q1009600 Bitte stellen Sie sich nun vor, Sie würden ab sofort in einen Vollzeitjob mit 40
Stunden pro Woche wechseln. Denken Sie bitte an Vollzeitjobs, die Sie mit Ihrer Qualifika-
tion ausüben können.

Q9610 Welchen monatlichen Bruttolohn erwarten Sie von einer Vollzeittätigkeit mit 40
Stunden pro Woche?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q9610 >= 0]
Q9620 Wie wahrscheinlich denken Sie ist es, dass ein Vollzeitjob mit 40 Stunden pro Wo-
che ein Bruttogehalt von weniger als [[erwarteter Bruttolohn für 40h Vollzeittätigkeit] * 0.8]
Euro pro Monat einbringt? Bitte geben Sie Ihre Antwort in Prozent an. 0% bedeutet, dass
Sie es für ausgeschlossen halten, 100% bedeuten, dass Sie sich sicher sind. Mit den Prozent-
angaben dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
% [0 TO 100]

—————————–
Keine Angabe -1
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[Q9610 >= 0]
Q9630 Wie wahrscheinlich denken Sie ist es, dass ein Vollzeitjob mit 40 Stunden pro Wo-
che ein Bruttogehalt von mehr als [[erwarteter Bruttolohn für 40h Vollzeittätigkeit] * 1.2]
Euro pro Monat einbringt?
% [0 TO 100]

—————————–
Keine Angabe -1

Q1009640 Nehmen Sie an, Sie würden auch in den kommenden Jahren weiter in Voll-
zeit mit 40 Stunden pro Woche arbeiten. Denken Sie bitte an Vollzeitjobs, die Sie mit Ihrer
Qualifikation ausüben können.Wir wollen Sie nunwieder zu Ihren Lohnerwartungen befra-
gen, aber diesmal in Vollzeitbeschäftigung. Dazu beschreiben wir Ihnen als Referenzwert
die durchschnittliche Entwicklung des Bruttolohns für 25 Personen, die wir zufällig aus dem
SOEP ausgewählt haben. Diese Personen sind alle in Vollzeit angestellt. Für diese Gruppe
ist der Bruttolohn über einen Zeitraum von 10 Jahren um [Anteil] Prozent gestiegen.

Q9650 Was denken Sie wäre Ihr monatliches Bruttogehalt in einem Jahr?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9660 Was denken Sie wäre Ihr monatliches Bruttogehalt in 2 Jahren?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9670 Was denken Sie wäre Ihr monatliches Bruttogehalt in 10 Jahren?
Euro [0 TO 999999]

—————————–
Keine Angabe -1

Q9680 Nunmöchtenwir  noch von Ihnenwissen, wie wahrscheinlich es für Sie ist, dass Sie
in den kommenden 3 Jahren von Teilzeit in Vollzeit wechseln? Bitte geben Sie Ihre Antwort
wieder in Prozent an.
% [0 TO 100]

—————————–
Keine Angabe -1
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Q1009690 Vielen Dank für Ihre Einschätzung zu Ihren Arbeitsstunden und dem damit
verbundenen Gehalt. Wir kommen nun zu einem anderen Thema.

Q430 Neben Beruf, Haushalt, Ausbildung oder als Rentner kann man ja noch Nebentätig-
keiten oder ehrenamtliche Tätigkeiten ausüben. Üben Sie eine oder mehrere Nebentätigkei-
ten oder ehrenamtliche Tätigkeiten aus?
Nicht gemeint ist die schon beschriebene Erwerbstätigkeit!
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q430:pnebt p plb0394 Regelmaessiger Nebenerwerb/ Ehrenamt

[Q430,1]
Q431 Wie viele Nebentätigkeiten inklusive ehrenamtlichen Tätigkeiten üben Sie derzeit
insgesamt aus?
Nebentätigkeiten / ehrenamtliche Tätigkeiten [1 TO 9]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q430,1]
Q432 Wie hoch war Ihr Bruttoverdienst bzw. Ihre Aufwandsentschädigung aus allen Ne-
bentätigkeiten im letzten Monat?
Euro [0 TO 9999]

Q432:pnebbr_xx1 p plc0062 Nebenerwerbstaetigkeit Bruttobetrag pro Monat [Q430,1]
Q432:pnebbr_xx1 pgen pgsndjob Akt. Bruttonebenverdienst (gen.) in Euro [Q430,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q432:pnebbr_xx2 p plc0062 Nebenerwerbstaetigkeit Bruttobetrag pro Monat [Q430,1]
Q432:pnebbr_xx2 pgen pgsndjob Akt. Bruttonebenverdienst (gen.) in Euro [Q430,1]

UE110 Innomodul Arbeitszeitpräferenzen - Teil 7

UE111 Belastung / Stress

Q433 Die nachfolgenden Fragen beziehen sich auf Ihren derzeitigen Beruf. Bitte geben Sie
für jede der Fragen an, ob Sie voll zustimmen, zustimmen, nicht zustimmen oder gar nicht
zustimmen.
Bitte Liste 433 vorlegen!
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Stimme voll zu Stimme zu
Stimme
nicht zu

Stimme gar
nicht zu Keine Angabe

Aufgrund des hohen
Arbeitsaufkommens
besteht häufig großer
Zeitdruck.

1 2 3 4 -1

Bei meiner Arbeit werde
ich häufig unterbrochen
und gestört.

1 2 3 4 -1

Im Laufe der letzten Jahre
ist meine Arbeit immer
mehr geworden.

1 2 3 4 -1

Ich erhalte von meinem
Vorgesetzten bzw. einer
entsprechend wichtigen
Person die
Anerkennung, die ich
verdiene.

1 2 3 4 -1

Die Aufstiegschancen in
meinem Bereich sind
schlecht.

1 2 3 4 -1

Ich erfahre - oder erwarte -
eine Verschlechterung
meiner
Arbeitssituation.

1 2 3 4 -1

Mein eigener Arbeitsplatz
ist gefährdet.

1 2 3 4 -1

Wenn ich an all die
erbrachten Leistungen
und Anstrengungen
denke, halte ich die
erfahrene
Anerkennung für
angemessen.

1 2 3 4 -1

Wenn ich an all die
erbrachten Leistungen
und Anstrengungen
denke, halte ich meine
persönlichen Chancen
des beruflichen
Fortkommens für
angemessen.

1 2 3 4 -1

Wenn ich an all die
erbrachten Leistungen
denke, halte ich mein
Gehalt / meinen Lohn
für angemessen.

1 2 3 4 -1

Q433:iap091 p parb07b Job-Related Burdens: Grosser Zeitdruck
Q433:iap092 p parb08b Job-Related Burdens: Haeufige Unterbrechung
Q433:iap093 p parb09b Job-Related Burdens: Arbeit ist immer mehr geworden
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Q433:iap094 p parb13b Job-Related Recognition: Anerkennung des Vorgesetzten
Q433:iap095 p parb10b Job-Related Burdens: Schlechte Aufstiegschancen
Q433:iap096 p parb11b Job-Related Burdens: Verschlechterung der Arbeitssituation
Q433:iap097 p parb12b Job-Related Burdens: Gefaehrdung Arbeitsplatz
Q433:iap098 p parb14b Job-Related Recognition: Angemessene Anerkennung
Q433:iap099 p parb15b Job-Related Recognition: Chancen des beruflichen Fortkommens
Q433:iap100 p parb16b Job-Related Recognition: Gehalt

UE112 PT6 Geldanlagen

[Split 1]
Q435 Verfügen Sie über Geldanlagen, etwa in Form von Sparguthaben, Spar- oder Pfand-
briefen, Aktien oder Investmentanteilen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Split 2]
Q611 Verfügen Sie über Geldanlagen, etwa in Form von Bargeld, Girokonten, Spargutha-
ben, Spar- oder Pfandbriefen, Aktien oder Investmentanteilen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q435,1 \Q611,1]
Q437 Wie hoch ist der Wert Ihrer Geldanlagen insgesamt?
Falls Betrag nicht genau bekannt: bitte schätzen!
Euro
—————————–
Keine Angabe -1

UE113 Innomodul Grundeinkommen

[Q352,1,2,3,4]
Q438 Was würden Sie tun, wenn Sie vom Staat ein bedingungsloses Grundeinkommen in
Höhe von 1.000 Euro monatlich bekommen würden? Bedingungslos bedeutet, dass an das
Einkommen keinerlei Bedingungen geknüpft sind.
Ich würde aufhören zu arbeiten 1
Ich würde weiterarbeiten 2
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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UE114 Arbeitszeit verändern

[Q352,1,2,3,4 & Q438,2]
Q439 Wie würden Sie nach einer Einführung des bedingungslosen Grundeinkommens
mit Ihrer Arbeitszeit verfahren?
Gleiche Arbeitszeit wie heute 1
Ich würde meine Arbeitszeit einschränken 2
Ich würde meine Arbeitszeit aufstocken 3
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q439,2]
Q440 Um wie viele Arbeitsstunden pro Woche würden Sie Ihre Arbeitszeit einschränken?
Stunden [1 TO 99]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q439,3]
Q441 Um wie viele Arbeitsstunden pro Woche würden Sie Ihre Arbeitszeit aufstocken?
Stunden [1 TO 99]

—————————–
Keine Angabe -1

[Q352,1,2,3,4]
Q442 In Finnland läuft im Moment zwei Jahre lang ein Feldversuch, um herauszufinden,
ob ein Grundeinkommen das soziale System des Landes vereinfachen und mehr Menschen
in Beschäftigung bringen kann. Hierzu werden 2000 zufällig ausgewählte Arbeitslose Finn-
lands anstelle von Arbeitslosengeld 560 Euro imMonat bekommen, ohne dass daran Bedin-
gungen geknüpft sind. In welchem Maße würden Sie einem ähnlichen zeitlich befristeten
Feldversuch mit wissenschaftlicher Begleitforschung zu den Wirkungen auch in Deutsch-
land zustimmen?
Stimme voll zu 1
Stimme eher zu 2
Stimme eher nicht zu 3
Stimme überhaupt nicht zu 4
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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UE115 Innomodul Risikobereitschaft

[Q7173441,1]
Q444 Was ist Ihnen persönlich wichtig im Leben?

Q445 Wie schätzen Sie sich persönlich ein: Wie risikobereit sind Sie im Allgemeinen?
Verwenden Sie dazu bitte eine Skala von 0 bis 10. Der Wert 0 bedeutet: gar nicht risikobereit und
der Wert 10: sehr risikobereit. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Liste 445 vorlegen!
gar nicht risikobereit...sehr risikobereit
0 1
1 2
2 3
3 4
4 5
5 6
6 7
7 8
8 9
9 10
10 11
Keine Angabe -1

Q446 An was haben Sie gedacht, als Sie die Einschätzung (d.h.: die Zahl) über Ihre Risi-
kobereitschaft angegeben haben?
Mehrfachnennungen möglich!
Habe die Angabe ganz spontan ohne großes Überlegen und Nachdenken gemacht 1
Eigene Erlebnisse 1
Eigenes Verhalten 1
Mein Verhalten im Vergleich mit dem Verhalten anderer Personen 1
An die Folgen meines Verhaltens für mich 1
An die Folgen meines Verhaltens für andere 1
Habe daran gedacht was mein Umfeld mir über meine Risikobereitschaft sagt 1
Habe die Angabe ganz spontan ohne großes Überlegen und Nachdenken gemacht 1
Nichts davon 1
Keine Angabe 1
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Q447 An welche konkreten Erlebnisse oder Verhaltensweisen - egal ob von Ihnen oder
anderen - haben Sie gedacht?
Bitte nennen Sie Stichworte.
—————————–
Keine Angabe -1

Q448 In welchen Situationen waren Sie in den letzten 12 Monaten bereit, ein Risiko ein-
zugehen? Nennen Sie bitte bis zu drei Situationen, in denen Sie am meisten Risiko einge-
gangen sind.
Stichworte genügen.
—————————–
Keine Angabe -1

[Q7173441,2]
Q449 Was ist Ihnen persönlich wichtig im Leben?

UE116 PT2 Internetnutzung

Q602 Wie oft haben Sie in den letzten drei Monaten das Internet genutzt?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen.
Täglich oder nahezu täglich 1
Mindestens einmal in der Woche 2
Mindestens einmal im Monat 3
Seltener als einmal im Monat 4
Gar nicht 5
Keine Angabe -1

UE117 Innomodul Sprache I

Q450 Im Folgenden möchte ich mich gerne mit Ihnen über das Thema "Sprache"
unterhalten.

SOEP Survey Papers 714 189



SOEP Innovation Sample

UE118 Dialektkompetenz

Q451 Sprechen Sie einen deutschen Dialekt?
Nur auf Nachfrage: auch in Ordnung sind folgende Nennungen: Österreichisch/Schweizerisch,
grundsätzlich alle Sprachen, die mit dem deutschen Sprachraum verbunden sind, umgangssprach-
liche Umschreibungen wie z.B. Küstendeutsch)
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q451,1]
Q452 Welcher deutsche Dialekt ist das?
Nur auf Nachfrage: auch in Ordnung sind folgende Nennungen: Österreichisch/Schweizerisch,
grundsätzlich alle Sprachen, die mit dem deutschen Sprachraum verbunden sind, umgangssprach-
liche Umschreibungen wie z.B. Küstendeutsch)
Bitte genau notieren!

Keine Angabe 1

[Q451,1 & Q452 <> 9]
Q453 Und wie gut sprechen Sie diesen Dialekt?
Bitte Liste 453 vorlegen!
sehr gut 1
gut 2
teils/teils 3
schlecht 4
sehr schlecht 5
Keine Angabe -1

Q454 Spricht bzw. sprach Ihre Mutter einen deutschen Dialekt?
Nur auf Nachfrage: auch in Ordnung sind folgende Nennungen: Österreichisch/Schweizerisch,
grundsätzlich alle Sprachen, die mit dem deutschen Sprachraum verbunden sind, umgangssprach-
liche Umschreibungen wie z.B. Küstendeutsch)
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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[Q454,1]
Q455 Welcher deutsche Dialekt ist das?
Nur auf Nachfrage: auch in Ordnung sind folgende Nennungen: Österreichisch/Schweizerisch,
grundsätzlich alle Sprachen, die mit dem deutschen Sprachraum verbunden sind, umgangssprach-
liche Umschreibungen wie z.B. Küstendeutsch)
Bitte genau notieren!

Keine Angabe 1

Q456 Spricht bzw. sprach Ihr Vater einen deutschen Dialekt?
Nur auf Nachfrage: auch in Ordnung sind folgende Nennungen: Österreichisch/Schweizerisch,
grundsätzlich alle Sprachen, die mit dem deutschen Sprachraum verbunden sind, umgangssprach-
liche Umschreibungen wie z.B. Küstendeutsch)
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q456,1]
Q457 Welcher deutsche Dialekt ist das?
Nur auf Nachfrage: auch in Ordnung sind folgende Nennungen: Österreichisch/Schweizerisch,
grundsätzlich alle Sprachen, die mit dem deutschen Sprachraum verbunden sind, umgangssprach-
liche Umschreibungen wie z.B. Küstendeutsch)
Bitte genau notieren!

Keine Angabe 1

Q458 Und nun wieder zu Ihnen: Wenn Sie Hochdeutsch sprechen, was glauben Sie, wie
stark kann man dann an Ihrer eigenen Aussprache erkennen, aus welcher Gegend Sie
kommen?
Bitte Liste 458 vorlegen!
sehr stark 1
stark 2
teils/teils 3
nicht so stark 4
überhaupt nicht 5
Keine Angabe -1

Q459 Wie sprechen Sie normalerweise im Alltag?
Mehrfachnennungen möglich!
Nur Hochdeutsch 1
Eher Hochdeutsch 1
Eine Mischung aus Dialekt und Hochdeutsch 1
Eher Dialekt bzw. Platt 1
Nur Dialekt bzw. Platt 1
Sonstiges, und zwar: 1
Keine Angabe 1
Sonstiges, und zwar:
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UE119 Sympathie Split A

[Q792119,1]
Q461 Im Folgendenmöchtenwir Sie zu IhrerMeinung zu verschiedenen Sprachen fragen.
Gibt es Sprachen, die Sie sympathisch finden? Welche sind das?
Mehrfachnennungen möglich!
Bitte alle Antworten genau notieren. Auch "Oberkategorien", wie z.B. "asiatische Sprachen"und
die Nennungen "alle Sprachen" und "keine Sprachen" sind in Ordnung!

Keine Angabe 1

[Q792119,1]
Q462 Und gibt es Sprachen, die Sie unsympathisch finden? Welche sind das?
Mehrfachnennungen möglich!
Bitte alle Antworten genau notieren. Auch "Oberkategorien", wie z.B. "asiatische Sprachen"und
die Nennungen "alle Sprachen" und "keine Sprachen" sind in Ordnung!

Keine Angabe 1

[Q792119,1]
Q463 Jetzt möchten wir gern Ihre Meinung zu verschiedenen deutschen Dialekten hören.
Wie sympathisch finden Sie ganz allgemein die folgenden Dialekte?
Bitte Liste 463 vorlegen!

sehr
sympathischsympathisch teils/ teils

unsym-
pathisch

sehr unsym-
pathisch

Keine
Angabe

Niederdeutsch/Plattdeutsch 1 2 3 4 5 -1
Bayerisch 1 2 3 4 5 -1
Hochdeutsch 1 2 3 4 5 -1
Schwäbisch 1 2 3 4 5 -1
Sächsisch 1 2 3 4 5 -1
Berlinerisch 1 2 3 4 5 -1
Hessisch 1 2 3 4 5 -1
Kölsch/Rheinisches Platt 1 2 3 4 5 -1
Norddeutsch 1 2 3 4 5 -1
Schweizerdeutsch 1 2 3 4 5 -1
Österreichisch 1 2 3 4 5 -1
der Dialekt, den Sie selber

sprechen
1 2 3 4 5 -1
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UE120 Sympathie Split B

[Q792119,2]
Q464 Es gibt ja viele verschiedene deutsche Dialekte. Gibt es Dialekte, die Sie sympathisch
finden? Welche sind das?
Mehrfachnennungen möglich!
Nur auf Nachfrage: auch in Ordnung sind folgende Nennungen: Österreichisch/Schweizerisch,
grundsätzlich alle Sprachen, die mit dem deutschen Sprachraum verbunden sind, umgangssprach-
liche Umschreibungen wie z.B. Küstendeutsch, o.ä.)

Keine Angabe 1

[Q792119,2]
Q465 Und gibt es Dialekte, die Sie unsympathisch finden? Welche sind das?
Mehrfachnennungen möglich!
Nur auf Nachfrage: auch in Ordnung sind folgende Nennungen: Österreichisch/Schweizerisch,
grundsätzlich alle Sprachen, die mit dem deutschen Sprachraum verbunden sind, umgangssprach-
liche Umschreibungen wie z.B. Küstendeutsch, o.ä.)

Keine Angabe 1

[Q792119,2]
Q466 Jetzt möchten wir gern Ihre Meinung zu verschiedenen Sprachen wissen. Wie sym-
pathisch finden Sie ganz allgemein die folgenden Sprachen?
Liste 463 liegt vor!

sehr
sympathischsympathisch teils/ teils

unsym-
pathisch

sehr unsym-
pathisch

Keine
Angabe

Polnisch 1 2 3 4 5 -1
Deutsch 1 2 3 4 5 -1
Italienisch 1 2 3 4 5 -1
Russisch 1 2 3 4 5 -1
Französisch 1 2 3 4 5 -1
Spanisch 1 2 3 4 5 -1
Türkisch 1 2 3 4 5 -1
Englisch 1 2 3 4 5 -1
Arabisch 1 2 3 4 5 -1

UE121 Soziodemographische Fragen zur Ergänzung der Raumbiographie
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Q467 In welchem Ort sind Sie geboren? Bitte nennen Sie bei Orten, die es mehrmals gibt
bzw. bei kleinen Orten den Namen der nahegelegenen Stadt mit.
Tragen Sie bitte den Ortsnamen in das linke Feld und ggf. die Zusatzangabe in das rechte Feld. Z.
B. "Düsseldorf", "Frankfurt an der Oder", "Frankfurt amMain" in das linke Feld und im Fall von
"Roßdorf bei Schmalkalden", tragen Sie "Roßdorf" in das linke und "bei Schmalkalden" in das
rechte Feld ein. Bitte verfahren Sie auch entsprechend bei Orten, die nicht in Deutschland liegen.
...
...

Bitte heutige, ggf. deutsche Bezeichnung eintragen!
—————————–
Keine Angabe -1

Q468 In welchen deutschen Bundesländern haben Sie für mindestens sechs Monate
gelebt?
Mehrfachnennungen möglich!
Baden-Württemberg 1
Bayern 1
Berlin 1
Brandenburg 1
Bremen 1
Hamburg 1
Hessen 1
Mecklenburg-Vorpommern 1
Niedersachsen 1
Nordrhein-Westfalen 1
Rheinland-Pfalz 1
Saarland 1
Sachsen 1
Sachsen-Anhalt 1
Schleswig-Holstein 1
Thüringen 1
Keine Angabe 1

Q469 Welche Sprache bzw. welche Sprachen würden Sie als Ihre Muttersprache
bezeichnen?
Mehrfachnennungen möglich!
Deutsch 1
Arabisch 1
Englisch 1
Französisch 1
Italienisch 1
Polnisch 1
Russisch 1
Spanisch 1
Türkisch 1
Eine anderere Sprache, und zwar: 1
Keine Angabe 1
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Eine anderere Sprache, und zwar:

[Q469,2-10]
Q470 Welche Sprache/Sprachen sprechen/verwenden Sie zuhause mit Ihrer Familie am
häufigsten?
Mehrfachnennungen möglich!
Deutsch 1
Arabisch 1
Englisch 1
Französisch 1
Italienisch 1
Polnisch 1
Russisch 1
Spanisch 1
Türkisch 1
Eine anderere Sprache, und zwar: 1
Keine Angabe 1
Eine anderere Sprache, und zwar:

Q471 Wie stark fühlen Sie sich mit Deutschland verbunden?
Sehr stark 1
Stark 2
Teils/teils 3
Nicht so stark 4
Überhaupt nicht 5
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1

[Q469,2-10]
Q472 Wie stark fühlen Sie sichmit IhremHerkunftsland bzw. dem Land Ihrer Mutterspra-
che verbunden?
Sehr stark 1
Stark 2
Teils/teils 3
Nicht so stark 4
Überhaupt nicht 5
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
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Q473 In welchen weiteren Sprachen besitzen Sie Sprachkenntnisse?
Mehrfachnennungen möglich!
Deutsch 1
Arabisch 1
Englisch 1
Französisch 1
Italienisch 1
Polnisch 1
Russisch 1
Spanisch 1
Türkisch 1
Eine anderere Sprache, und zwar: 1
Keine Angabe 1
Eine anderere Sprache, und zwar:

UE122 Innomodul Sprache II - Teil 2

Q971 In welchem Ort lebten Sie als Sie 20 Jahre alt waren? Bitte nennen Sie bei Orten, die
es mehrmals gibt bzw. bei kleinen Orten den Namen der nahegelegenen Stadt mit.
Tragen Sie bitte den Ortsnamen in das linke Feld und ggf. die Zusatzangabe in das rechte Feld. Z.
B. "Düsseldorf", "Frankfurt an der Oder", "Frankfurt amMain" in das linke Feld und im Fall von
"Roßdorf bei Schmalkalden", tragen Sie "Roßdorf" in das linke und "bei Schmalkalden" in das
rechte Feld ein. Bitte verfahren Sie auch entsprechend bei Orten, die nicht in Deutschland liegen.
...
...

Bitte heutige, ggf. deutsche Bezeichnung eintragen!
—————————–
Keine Angabe -1

Q972 Im Folgenden möchte ich mich gerne mit Ihnen über das Thema "Sprache" unter-
halten. Können Sie einen deutschen Dialekt oder Platt sprechen?
Bitte schätzen Sie Ihre Sprache nur bezüglich des Dialekts ein.
Ein ausländischer Akzent (z.B. aufgrund einesMigrationshintergrundes) ist hiermit nicht gemeint.
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
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[Q972,1]
Q973 Wie häufig sprechen Sie Dialekt oder Platt?
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen und bei Bedarf die Befragungsperson mit auf den Bildschirm
schauen lassen.
täglich 1
regelmäßig 2
hin und wieder 3
nie 4
Keine Angabe -1

UE123 Innomodul Zusatzbefragung Sprache

Q474 Wir sind nun fast am Ende des Moduls "Sprache" angekommen. Wir führen die-
ses Jahr noch eine kleine Zusatzbefragung zum Thema "Sprache" durch. Diese Zusatzbe-
fragung findet jedoch online statt. Deshalb zuerst meine Frage: Verfügen Sie über einen
Internetzugang - egal ob mit Smartphone, Laptop, Tablet oder PC?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1

[Q474,1]
Q475 Online-Befragung durch, die im Nachgang zu dieser Befragung stattfindet. Ihre Ant-
worten dienen dem Institut für Deutsche Sprache und werden selbstverständlich anonym
und ausschließlich in aggregierter Form ausgewertet. Als Dankeschön für Ihre Teilnahme
an der Online-Zusatzbefragung erhalten Sie 5€, die Sie entweder selbst behalten oder spen-
den können. Fürmehr Informationenmöchte ich Ihnen gerne einen Infoflyer austeilen.Wie
soeben erwähnt, führen wir in Ergänzung zur aktuellen Befragung, eine etwa 15-minütige
Bitte Infoflyer austeilen.

[Q474,1]
Q476 Haben Sie Interesse, an der Zusatzbefragung teilzunehmen? Sie leisten dadurch ei-
nen weiteren wichtigen Beitrag zur Sprachforschung.
Ja 1
Nein, weil: 2
Keine Angabe -1
Nein, weil:
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[Q476,1 & Q474,1]
Q477 Einverständniserklärung unterschrieben:
Datenschutzblatt mit Einverständniserklärung (2x) übergeben. Ein Exemplar verbleibt bei der Be-
fragungsperson, das unterschriebene Exemplar geht zurück an Kantar Public.
Ja 1
Nein, weil: 2
Nein, weil:

[Q476,1 & Q477,1]
Q479_2 Handelt es sich bei der von Ihnen angegebenen E-Mail Adresse um Ihre eigene
oder wird diese von anderen Personen mitbenutzt?
meine eigene E-Mail Adresse 1
wird von anderen Personen auch genutzt 2
Keine Angabe -1

Q480 Vielen Dank für Ihre Angaben! Wir gehen nun weg von dem Thema "Sprache" zu
einem anderen Thema.

UE124 Personenfragebogen - Teil 4

UE125 Lebenslauf: Elternmodul

[#Q481,2,3,4]
Q481 Leben Ihr Vater und Ihre Mutter hier im Haushalt?
Bitte Liste 481 vorlegen!
Ja, beide 1
Nur der Vater 2
Nur die Mutter 3
Nein, beide nicht 4
Q481:lvm bio l0077 Vater und Mutter leben im Haushalt Q133443

UE126 Vater
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[Q411021001,1]
Q482 Ist Ihr Vater in Deutschland geboren?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q482:lv03a bio l0084 Vater in Deutschland geboren
Q482:lv03a bioparen vorigin Herkunftsland des Vaters (Country of Origin)

[Q482,2]
Q483 In welchem Land ist Ihr Vater geboren?

Q483:lv03__b_bnr bio l0086 Geburtsland Vater
Q483:lv03__b_bnr bioparen vorigin Herkunftsland des Vaters (Country of Origin)

[Q411021001,1]
Q484 Hat oder hatte Ihr Vater die deutsche Staatsbürgerschaft?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q484:lv04 bio l0088 Vater deutscher Staatsbuerger
Q484:lv04 bioparen vnat Nationalitaet Vater

[Q411021001,1]
Q485 Welchen Schulabschluss hat Ihr Vater erworben?
Bitte Liste 485 vorlegen!
Keinen Schulabschluss 1
Volks- / Hauptschulabschluss (DDR; 8. Klasse POS) 2
Mittlere Reife, Realschulabschluss (DDR; 10. Klasse POS) 3
Abitur, Hochschulreife (DDR; EOS) 4
Anderen Schulabschluss 5
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q485:lv05 bio l0090 Schulabschluss Vater
Q485:lv05 bioparen vsbil Schulbildung Vater

[Q411021001,1]
Q486 Hat Ihr Vater eine berufliche Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen?
Ja, berufliche Ausbildung 1
Ja, Hochschulstudium 1
Nein, keine abgeschlossene Ausbildung 1
Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q486:lv06_xx1 bio l0110 Vater berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,1]
Q486:lv06_xx1 bioparen vbbil Berufsbildung Vater [Q411021001,1]
Q486:lv06_xx2 bio l0110 Vater berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,1]
Q486:lv06_xx2 bioparen vbbil Berufsbildung Vater [Q411021001,1]
Q486:lv06_xx3 bio l0110 Vater berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,1]
Q486:lv06_xx3 bioparen vbbil Berufsbildung Vater [Q411021001,1]
Q486:lv06_xx4 bio l0110 Vater berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,1]
Q486:lv06_xx4 bioparen vbbil Berufsbildung Vater [Q411021001,1]
Q486:lv06_xx5 bio l0110 Vater berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,1]
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Q486:lv06_xx5 bioparen vbbil Berufsbildung Vater [Q411021001,1]

[Q411021001,1]
Q487 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater damals tätig, als Sie 15 Jahre alt waren?
Bitte Liste 487 vorlegen!
Arbeiter, auch in der Landwirtschaft 1
Angestellter 2
Beamter / Staatsverwaltung (einschließlich Richter und Berufssoldat) 3
Selbstständiger (einschl. mithelfende Familienangehörige) 4
War nicht erwerbstätig 5
War verstorben 6
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q487:lv12 bio l0122 Vater: nicht erwerbstaetig
Q487:lv12 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

[Q487,1 & Q411021001,1]
Q488 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Arbeiter beschäftigt?
Liste 487 liegt vor!
Ungelernter Arbeiter 1
Angelernter Arbeiter 2
Gelernter und Facharbeiter 3
Vorarbeiter, Kolonnenführer 4
Meister, Polier 5
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q488:lv08 bio l0114 Vater: Art Arbeiter
Q488:lv08 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

[Q487,2 & Q411021001,1]
Q489 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Angestellter beschäftigt?
Liste 487 liegt vor!
Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis 1
Angestellter mit einfacher Tätigkeit - ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellter mit einfacher Tätigkeit - mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellter mit qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeiter, Buchhalter,

technischer Zeichner)
4

Angestellter mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktion (z.B.
wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur, Abteilungsleiter)

5

Angestellter mit umfassenden Führungsaufgaben (z.B. Direktor,
Geschäftsführer, Vorstand größerer Betriebe und Verbände)

6

Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q489:lv09 bio l0116 Vater: Art Angestellter
Q489:lv09 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15
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[Q487,3 & Q411021001,1]
Q490 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Beamter beschäftigt?
Liste 487 liegt vor!
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q490:lv10 bio l0118 Vater: Art Beamter
Q490:lv10 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

[Q487,4 & Q411021001,1]
Q491 In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater als Selbstständiger beschäftigt?
Liste 487 liegt vor!
Selbständiger Landwirt ohne Beschäftigte 1
Selbständiger Landwirt mit Beschäftigten 2
Freie Berufe, selbständiger Akademiker ohne Beschäftigte 3
Freie Berufe, selbständiger Akademiker mit Beschäftigten 4
Sonstige Selbständiger ohne Beschäftigte 5
Sonstige Selbständiger mit Beschäftigten 6
Mithelfender Familienangehöriger 7
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q491:lv11 bio l0120 Vater: Art Selbstaendiger
Q491:lv11 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15

[Q487,1-4 & Q411021001,1]
Q492 Welche berufliche Tätigkeit übte Ihr Vater aus, als Sie selbst 15 Jahre alt waren?
Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also zum Beispiel nicht "kaufmännische
Angestellter", sondern: "Speditionskaufmann", nicht "Arbeiter", sondern: "Maschinenschlosser".
Wenn Ihr Vater Beamter war, geben Sie bitte die Amtsbezeichnung an, zum Beispiel "Polizeimeis-
ter", oder "Studienrat".

Q492:lv07 bioparen vbstell Berufl.Stellg. Vater - im Alter 15 [Q487,1-4 & Q411021001,1]
—————————–
Keine Angabe -1
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UE127 Mutter

[Q411021001,2]
Q493 Nun zu Ihrer Mutter. Ist Ihre Mutter in Deutschland geboren?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q493:lm03a bio l0085 Mutter in Deutschland geboren
Q493:lm03a bioparen morigin Herkunftsland der Mutter (Country of Origin)

[Q493,2]
Q494 In welchem Land ist Ihre Mutter geboren?

Q494:lm03__b_bnr bio l0087 Geburtsland Mutter
Q494:lm03__b_bnr bioparen morigin Herkunftsland der Mutter (Country of Origin)

[Q411021001,2]
Q495 Hat oder hatte Ihre Mutter die deutsche Staatsbürgerschaft?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q495:lm04 bio l0089 Mutter deutsche Staatsbuergerin
Q495:lm04 bioparen mnat Nationalitaet Mutter

[Q411021001,2]
Q496 Welchen Schulabschluss hat Ihre Mutter erworben?
Bitte Liste 496 vorlegen!
Keinen Schulabschluss 1
Volks- / Hauptschulabschluss (DDR; 8. Klasse POS) 2
Mittlere Reife, Realschulabschluss (DDR; 10. Klasse POS) 3
Abitur, Hochschulreife (DDR; EOS) 4
Anderen Schulabschluss 5
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q496:lm05 bio l0091 Schulabschluss Mutter
Q496:lm05 bioparen msbil Schulbildung Mutter

[Q411021001,2]
Q497 Hat Ihre Mutter eine berufliche Ausbildung oder ein Studium abgeschlossen?
Ja, berufliche Ausbildung 1
Ja, Hochschulstudium 1
Nein, keine abgeschlossene Ausbildung 1
Weiß nicht 1
Keine Angabe 1

Q497:lm06_xx1 bio l0111 Mutter berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,2]
Q497:lm06_xx1 bioparen mbbil Berufsbildung Mutter [Q411021001,2]
Q497:lm06_xx2 bio l0111 Mutter berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,2]
Q497:lm06_xx2 bioparen mbbil Berufsbildung Mutter [Q411021001,2]
Q497:lm06_xx3 bio l0111 Mutter berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,2]
Q497:lm06_xx3 bioparen mbbil Berufsbildung Mutter [Q411021001,2]
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Q497:lm06_xx4 bio l0111 Mutter berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,2]
Q497:lm06_xx4 bioparen mbbil Berufsbildung Mutter [Q411021001,2]
Q497:lm06_xx5 bio l0111 Mutter berufl. Ausb., Studium abgeschl. [Q411021001,2]
Q497:lm06_xx5 bioparen mbbil Berufsbildung Mutter [Q411021001,2]

[Q411021001,2]
Q498 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter damals tätig, als Sie 15 Jahre alt
waren?
Bitte Liste 498 vorlegen!
Arbeiterin, auch in der Landwirtschaft 1
Angestellte 2
Beamtin / Staatsverwaltung (einschließlich Richterin und Berufssoldatin) 3
Selbstständige (einschl. mithelfende Familienangehörige) 4
War nicht erwerbstätig 5
War verstorben 6
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q498:lm12 bio l0123 Mutter: nicht erwerbstaetig
Q498:lm12 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

[Q498,1 & Q411021001,2]
Q499 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Arbeiterin beschäftigt?
Liste 498 liegt vor!
Ungelernte Arbeiterin 1
Angelernte Arbeiterin 2
Gelernte und Facharbeiterin 3
Vorarbeiterin, Kolonnenführerin 4
Meister, Polier 5
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q499:lm08 bio l0115 Mutter: Art Arbeiterin
Q499:lm08 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

[Q498,2 & Q411021001,2]
Q500 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Angestellte beschäftigt?
Liste 498 liegt vor!
Industrie- und Werkmeisterin im Angestelltenverhältnis 1
Angestellte mit einfacher Tätigkeit - ohne Ausbildungsabschluss 2
Angestellte mit einfacher Tätigkeit - mit Ausbildungsabschluss 3
Angestellte mit qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeiterin, Buchhalterin,

technischer Zeichnerin)
4

Angestellte mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktion (z.B.
wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ingenieur, Abteilungsleiter)

5

Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben (z.B. Direktorin,
Geschäftsführerin, Vorstand größerer Betriebe und Verbände)

6

Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q500:lm09 bio l0117 Mutter: Art Angestellte
Q500:lm09 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15
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[Q498,3 & Q411021001,2]
Q501 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Beamte beschäftigt?
Liste 498 liegt vor!
Einfacher Dienst 1
Mittlerer Dienst 2
Gehobener Dienst 3
Höherer Dienst 4
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q501:lm10 bio l0119 Mutter: Art Beamte
Q501:lm10 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

[Q498,4 & Q411021001,2]
Q502 In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter als Selbstständige beschäftigt?
Liste 498 liegt vor!
Selbständige Landwirtin ohne Beschäftigte 1
Selbständige Landwirtin mit Beschäftigte 2
Freie Berufe, selbständige Akademikerin ohne Beschäftigte 3
Freie Berufe, selbständige Akademikerin mit Beschäftigte 4
Sonstige Selbständige ohne Beschäftigte 5
Sonstige Selbständige mit Beschäftigte 6
Mithelfende Familienangehörige 7
Weiß nicht -2
Keine Angabe -1
Q502:lm11 bio l0121 Mutter: Art Selbstaendige
Q502:lm11 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15

[Q498,1-4 & Q411021001,2]
Q503 Welche berufliche Tätigkeit übte Ihre Mutter aus, als Sie selbst 15 Jahre alt waren?
Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also zum Beispiel nicht "kaufmännische
Angestellte", sondern: "Speditionskauffrau", nicht "Arbeiterin", sondern: "Maschinenschlosserin".
Wenn Ihre Mutter Beamte war, geben Sie bitte die Amtsbezeichnung an, zum Beispiel "Polizei-
meisterin", oder "Studienrätin".

Q503:lm07 bioparen mbstell Berufl.Stellg. Mutter - im Alter 15 [Q498,1-4 & Q411021001,2]
—————————–
Keine Angabe -1
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UE128 Lebenslauf: Religion

Q504 Gehören Sie einer Kirche oder Religionsgemeinschaft an?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q504:lrelneu bio l0880 Religion j/n

[Q504,1]
Q505 Welcher Kirche oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an? Sind Sie...
Katholisch 1
Evangelisch 2
Mitglied einer anderen christlichen Religionsgemeinschaft 3
Mitglied einer islamischen Religionsgemeinschaft 4
Mitglied einer anderen Religionsgemeinschaft 5
Keine Angabe -1
Q505:lrel bio l0881 Religionsgemeinschaft

[Q505,5]
Q506 Bitte geben Sie die andere Religionsgemeinschaft genau an.

Q506:lrelso bio l0881 Religionsgemeinschaft

UE129 Innomodul Selbstbeschreibung

Q974 Jetzt möchten wir von Ihnen wissen, wie gut die nachfolgenden Aussagen Sie als Per-
son beschreiben. Bitte geben Sie einen Wert zwischen 0 und 10 an. 0 bedeutet "beschreibt
mich überhaupt nicht" und 10 "beschreibt mich perfekt". Mit den Stufen dazwischen kön-
nen Sie Ihre Einschätzung abstufen.
Bitte Antwortmöglichkeiten vorlesen und bei Bedarf die Befragungsperson mit auf den Bildschirm
schauen lassen.
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Be-
schreibt
mich
über-
haupt
nicht
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Be-
schreibt
mich
per-
fekt
10

Weiß
nicht

Keine
An-
gabe

Ich bin bereit, etwas, das
heute für mich von
Vorteil ist, aufzugeben,
um dadurch in der
Zukunft einen größeren
Vorteil zu erzielen.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -2 -1

Wenn mir jemand einen
Gefallen tut, bin ich
bereit, ihn zu erwidern.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -2 -1

Ich bin bereit, jemanden
zu bestrafen, der mich
selbst unfair behandelt,
selbst wenn das
negative Konsequenzen
für mich haben würde.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -2 -1

Ich bin bereit, jemanden
zu bestrafen, der andere
unfair behandelt, selbst
wenn das negative
Konsequenzen für mich
haben würde.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -2 -1

Ich bin bereit, etwas für
einen guten Zweck zu
tun, ohne eine
Gegenleistung dafür zu
erwarten.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -2 -1

Danke auch hier für Ihre Einschätzung!Wir kommen nunwieder zu einem anderen Thema.

UE130 Gesundheit

Q507 Wie würden Sie Ihren gegenwärtigen Gesundheitszustand beschreiben? Ist er sehr
gut, gut, zufriedenstellend, weniger gut oder schlecht?
Bitte Liste 507 vorlegen!
Sehr gut 1
Gut 2
Zufriedenstellend 3
Weniger gut 4
Schlecht 5
Keine Angabe -1
Q507:pges01 p ple0008 Gesundheitszustand gegenwaertig
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Q508A Bitte denken Sie nun an die letzten vier Wochen. Kam es in dieser Zeit immer, oft,
manchmal, selten oder nie vor,...
Bitte Liste 508 vorlegen!

Immer Oft Manchmal Selten Nie
Keine
Angabe

dass Sie sich gehetzt oder
unter Zeitdruck
fühlten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie sich
niedergeschlagen und
trübsinnig fühlten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie sich ruhig und
ausgeglichen fühlten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie jede Menge
Energie verspürten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie starke körperliche
Schmerzen hatten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie wegen
gesundheitlicher
Probleme körperlicher
Art in Ihrer Arbeit oder
Ihren alltäglichen
Beschäftigungen
weniger geschafft
haben als Sie eigentlich
wollten?

1 2 3 4 5 -1

Q508A:pges04 p ple0026 Eile, Zeitdruck letzten 4 Wochen
Q508A:pges05 p ple0027 Niedergeschlagen letzten 4 Wochen
Q508A:pges06 p ple0028 Ausgeglichen letzten 4 Wochen
Q508A:pges07 p ple0029 Energie letzten 4 Wochen
Q508A:pges08 p ple0030 Koerperliche Schmerzen letzten 4 Wochen
Q508A:pges09 p ple0031 Weniger geschafft wg. koerperlicher Probleme

Fortsetzung nächste Seite!

Q508B Bitte denken Sie nun an die letzten vier Wochen. Kam es in dieser Zeit immer, oft,
manchmal, selten oder nie vor,...
Fortsetzung!
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Immer Oft Manchmal Selten Nie
Keine
Angabe

dass Sie wegen
gesundheitlicher
Probleme körperlicher
Art in Ihrer Arbeit oder
Ihren alltäglichen
Beschäftigungen in der
Art Ihrer Tätigkeiten
eingeschränkt waren?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie wegen seelischer
oder emotionaler
Probleme in Ihrer
Arbeit oder Ihren
alltäglichen
Beschäftigungen
weniger geschafft
haben als Sie eigentlich
wollten?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie wegen seelischer
oder emotionaler
Probleme in Ihrer
Arbeit oder Ihren
alltäglichen
Beschäftigungen Ihre
Arbeit oder Tätigkeit
weniger sorgfältig als
sonst gemacht haben?

1 2 3 4 5 -1

dass Sie wegen
gesundheitlicher oder
seelischer Probleme in
Ihren sozialen
Kontakten, z.B. mit
Freunden, Bekannten
oder Verwandten,
eingeschränkt waren?

1 2 3 4 5 -1

Q508B:pges10 p ple0032 Inhaltliche Einschraenkung wg. koerperlicher Probleme
Q508B:pges11 p ple0033 Weniger geschafft wg. seelischer Probleme
Q508B:pges12 p ple0034 Weniger Sorgfalt wg. seelischer Probleme
Q508B:pges13 p ple0035 Einschraenkung sozialer Kontakte wg. Gesundheit
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Q509 Wenn Sie Treppen steigen müssen, also mehrere Stockwerke zu Fuß hochgehen:
Beeinträchtigt Sie dabei Ihr Gesundheitszustand stark, ein wenig oder gar nicht?
Stark 1
Ein wenig 2
Gar nicht 3
Keine Angabe -1
Q509:pges02 p ple0004 Gesundheitszustand bei Treppen steigen

Q510A Wie viele Stunden schlafen Sie nachts an einem normalen Werktag?
Bitte nur ganze Stunden angeben.
Normaler Werktag ... Stunden [1 TO 24]

Q510A:pschl1_xx1 p pli0059 Stunden Schlaf, normaler Werktag
—————————–
Keine Angabe -1
Q510A:pschl1_xx2 p pli0059 Stunden Schlaf, normaler Werktag

Q510B Und wie ist das in einer normalen Nacht am Wochenende?
Normale Nacht am Wochenende ... Stunden [1 TO 24]

Q510B:pschl2_xx1 p pli0060 Stunden Schlaf, am Wochenende
—————————–
Keine Angabe -1
Q510B:pschl2_xx2 p pli0060 Stunden Schlaf, am Wochenende

Q511 Sind Sie nach amtlicher Feststellung erwerbsgemindert oder schwerbehindert?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q511:pbeh1 p ple0040 Erwerbs-, Schwerbehinderung

[Q511,1]
Q512 Und wie hoch ist Ihre Erwerbsminderung oder Schwerbehinderung nach der letzten
Feststellung in Prozent?
... [1 TO 100]

Q512:pbeh2_xx1 p ple0041 Behinderungsgrad in Prozent [Q511,1]
—————————–
Keine Angabe -1
Q512:pbeh2_xx2 p ple0041 Behinderungsgrad in Prozent [Q511,1]
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[Q513F1,B & Q513F2,B] [#Q513F1,B & #Q513F2,B]
Q513 Haben Sie in den letzten 3 Monaten Ärzte aufgesucht? Wenn ja, geben Sie bitte an,
wie häufig.
Keinen Arzt in Anspruch genommen 2
Keine Angabe -1
Q513:pdr2 p ple0073 Arztbesuche Keine

Zahl aller Arztbesuche in den letzten 3 Monaten [1 TO 99]

Q513:pdr1 p ple0072 Arztbesuche Anzahl [Q513F1,B & Q513F2,B]
[#Q513F1,B & #Q513F2,B]

Q514 Und wie war das mit Krankenhausaufenthalten im letzten Jahr? Wurden Sie 2016
einmal oder mehrmals für mindestens eine Nacht im Krankenhaus aufgenommen?
Ja 1
Nein 2
Keine Angabe -1
Q514:pkr1 p ple0053 Krankenhausaufenthalt Vorjahr

[Q515F1,B & Q515F2,B & Q515F3,B] [#Q515F1,B & #Q515F2,B] [#Q515F1,B & #Q515F3,B] [#Q515F2,B &
#Q515F3,B]
Q515 Wie viele Tage haben Sie im Jahr 2016 wegen Krankheit nicht gearbeitet?
Geben Sie bitte alle Tage an, nicht nur die, für die Sie eine ärztliche Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung erhalten haben!
Keinen Tag 2
Trifft nicht zu - War 2016 nicht erwerbstätig 3
Keine Angabe -1
Q515:pkr__4_5 p plb0024 Krankgemeldet ueber 6 Wochen
Q515:pkr__4_5 p ple0044 Wegen Krankheit nicht gearbeitet Vorjahr

Anzahl der Krankheitstage insgesamt: ... Tage [1 TO 366]

Q515:pkr6 p ple0046 Wegen Krankheit nicht gearbeitet
Vorjahr, Tage

[Q515F1,B & Q515F2,B &
Q515F3,B] [#Q515F1,B &
#Q515F2,B] [#Q515F1,B &
#Q515F3,B] [#Q515F2,B &
#Q515F3,B]

Q516 Hat ein Arzt bei Ihnen in den letzten beiden Jahren eine oder mehrere der folgenden
Krankheiten festgestellt?
Bitte Liste 516 vorlegen!
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Schlafstörung 1
Diabetes 1
Asthma 1
Herzkrankheit, auch Herzinsuffizienz, Herzschwäche 1
Krebserkrankung 1
Schlaganfall 1
Migräne 1
Bluthochdruck 1
Depressive Erkrankung 1
Demenzerkrankung 1
Gelenkerkrankungen, auch Arthrose, Rheuma 1
Chronische Rückenbeschwerden 1
Sonstige Krankheit, und zwar: 1
Keine Krankheit festgestellt 1
Keine Angabe 1

Q516:pkr23 p ple0011 Schlafstoerung
Q516:pkr7 p ple0012 Diabetes
Q516:pkr8 p ple0013 Asthma
Q516:pkr9 p ple0014 Herzkrankheit
Q516:pkr10 p ple0015 Krebserkrankung
Q516:pkr11 p ple0016 Schlaganfall
Q516:pkr12 p ple0017 Migraene
Q516:pkr13 p ple0018 Bluthochdruck
Q516:pkr14 p ple0019 Depressive Erkrankung
Q516:pkr15 p ple0020 Demenzerkrankung
Q516:pkr24 p ple0021 Gelenkerkrankungen (auch Arthrose, Rheuma)
Q516:pkr25 p ple0022 Chronische Rueckenbeschwerden
Q516:pkr16 p ple0023 Sonstige Krankheit
Q516:pkrno_xx1 p ple0024 Keine Krankheit festgestellt
Q516:pkrno_xx2 p ple0024 Keine Krankheit festgestellt

Sonstige Krankheit, und zwar:

UE131 Innomodul Selbstkontrolle - Teil 3

Q517 Was ist Ihre Körpergröße in cm?
Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte.
Körpergröße in cm [20 TO 250]

—————————–
Keine Angabe -1
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Q518 Was ist Ihr aktuelles Körpergewicht in kg?
Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte.
Gewicht in Kilogramm [20 TO 400]

—————————–
Keine Angabe -1

Q519 Welches Gewicht (in kg) sehen Sie für sich selbst zum Zeitpunkt der nächsten Be-
fragung in circa einem Jahr als ideal an?
Gewicht in Kilogramm [20 TO 400]

—————————–
Keine Angabe -1

Q520 Welches Gewicht (in kg) erwarten Sie, zum Zeitpunkt der nächsten Befragung in
circa einem Jahr zu haben?
Gewicht in Kilogramm [20 TO 400]

—————————–
Keine Angabe -1

Q521 Wie sind Sie krankenversichert: Sind Sie in einer gesetzlichen Krankenversicherung
oder ausschließlich privat versichert?
Bitte auch angeben, wenn Sie nicht selbst Beiträge zahlen, sondern als Familienmitglied oder sonst-
wie mitversichert sind.
In einer gesetzlichen Krankenversicherung 1
Ausschließlich privat versichert 2
Keine Angabe -1
Q521:pkv01 p ple0097 Art der Krankenversicherung

UE132 Innomodul Gesundheitspolitik

Q522A Nun geht es um Ihre Zufriedenheit mit dem deutschen Sozialstaat und dem Ge-
sundheitssystem.
Wie zufrieden sind Sie ...
Bitte geben Sie für jeden Bereich den Grad Ihrer Zufriedenheit an: Wenn Sie ganz und gar unzu-
frieden sind, den Wert "0", wenn Sie ganz und gar zufrieden sind, den Wert "10". Wenn Sie teils
zufrieden / teils unzufrieden sind, einen Wert dazwischen. Bitte Liste 522 vorlegen!
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ganz
und
gar

unzu-
frie-
den
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

ganz
und
gar
zu-
frie-
den
10

Keine
An-
gabe

Trifft
nicht
zu

...mit der
Krankenversicherung,
der Arbeitslosen-, der
Renten- und der
Pflegeversicherung in
der Bundesrepublik,
also mit dem, was man
das Netz der sozialen
Sicherung nennt?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

...mit der Verfügbarkeit
von Allgemeinärzten?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

...mit der Verfügbarkeit
von Fachärzten?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

...mit der Auswahl an
gesetzlichen Kran-
kenkassen bzw. privaten
Krankenversicherungen?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

...mit der Wartezeit auf
einen Arzttermin?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

TNZ = Trifft nicht zu!

Q522B Nun geht es um Ihre Zufriedenheit mit dem deutschen Sozialstaat und dem Ge-
sundheitssystem. Wie zufrieden sind Sie ...
Fortsetzung
Bitte geben Sie für jeden Bereich den Grad Ihrer Zufriedenheit an: Wenn Sie ganz und gar unzu-
frieden sind, den Wert "0", wenn Sie ganz und gar zufrieden sind, den Wert "10". Wenn Sie teils
zufrieden / teils unzufrieden sind, einen Wert dazwischen. Liste 522 liegt vor!
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ganz
und
gar

unzu-
frie-
den
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

ganz
und
gar
zu-
frie-
den
10

Keine
An-
gabe

Trifft
nicht
zu

...mit derWartezeit auf eine
Krankenhausbehandlung?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

...mit der Zeit, die sich
Ärzte im Durchschnitt
bei einem Besuch in
Ihrer Praxis für Sie
nehmen?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

...mit den medizinischen
Fähigkeiten von
Ärzten?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

...mit der Höhe Ihrer
Selbstbeteiligungen bei
Medikamenten,
(zahn-)ärztlichen
Behandlungen oder
Krankenhausaufenthalten?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

...mit der Höhe Ihrer
Beiträge zur
gesetzlichen oder
privaten
Krankenversicherung?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

...mit dem
Gesundheitssystem in
Deutschland
insgesamt?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 -1 -5

Q523 Menschen haben verschiedene Vorstellungen davon, wofür der Staat verantwortlich
sein sollte, und wofür nicht. Wie sehr sollte der Staat dafür verantwortlich sein, eine ausrei-
chende gesundheitliche Versorgung für Kranke sicherzustellen?
Wenn Sie der Meinung sind, der Staat sollte dafür überhaupt nicht verantwortlich sein, wählen Sie
den Wert "0". Wenn Sie der Meinung sind, dass der Staat dafür voll und ganz verantwortlich sein
sollte, wählen Sie den Wert "10". Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.
Bitte Liste 523 vorlegen!
Der Staat sollte dafür überhaupt nicht verantwortlich sein...Der Staat sollte dafür voll und
ganz verantwortlich sein

SOEP Survey Papers 714 214



SOEP Innovation Sample

0 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1

UE133 Veränderungen

Q524 Hat sich an Ihrer familiären Situation nach dem 31.12.2015 etwas verändert? Geben
Sie bitte an, ob einer oder mehrere der folgenden Punkte zutrifft, und wenn ja, wann das
war.
Bitte Liste 524 vorlegen!
Habe neuen Partner / Partnerin kennengelernt 1
Habe geheiratet / bin eine eingetragene, gleichgeschlechtliche Partnerschaft

eingegangen
1

Bin mit Partner / Partnerin zusammengezogen 1
Bin (erneut) Mutter / Vater geworden 1
Kind kam in den Haushalt 1
Sohn / Tochter hat den Haushalt verlassen 1
Habe mich von Ehepartner / Lebenspartner getrennt 1
Wurde geschieden / eingetragene, gleichgeschlechtliche Partnerschaft aufgehoben 1
Ehepartner / Lebenspartner ist verstorben 1
Vater ist verstorben 1
Mutter ist verstorben 1
Kind ist verstorben 1
Andere Person, die hier im Haushalt lebte, ist verstorben 1
Sonstige familiäre Veränderung, und zwar: 1
Nein, nichts davon 1
Keine Angabe 1

Q524:pfs141 p pld0038 Neue/n Partner/in kennengelernt
Q524:pfs011 p pld0134 Heirat
Q524:pfs021 p pld0137 Zusammenzug mit Partner
Q524:pfs031 p pld0152 Kind geboren
Q524:pfs111 p pla0012 Kind kam in HH
Q524:pfs041 p pld0149 Kind hat HH verlassen
Q524:pfs051 p pld0143 Trennung von Partner
Q524:pfs061 p pld0140 Scheidung
Q524:pfs071 p pld0146 Tod des Partners
Q524:pfs081 p pld0160 Tod des Vaters
Q524:pfs091 p pld0163 Tod der Mutter
Q524:pfs121 p pld0166 Tod eines Kindes
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Q524:pfs131 p pld0169 Tod im HH lebenden Person
Q524:pfs101 p pld0155 Sonstige familiaere Veraenderung
Q524:pfsno_xx1 p pld0159 Keine familiaere Veraenderungen
Q524:pfsno_xx2 p pld0159 Keine familiaere Veraenderungen

Sonstige familiäre Veränderung, und zwar:

Q525 In welchem Jahr und in welchem Monat fand diese Änderung Ihrer familiären Si-
tuation statt? [Genannte sonstige familiäre Änderung]
Eingabe nicht später als Befragungsdatum! ([Monat der Befragung]/[Befragungsjahr])
2017 im Monat [1 TO [Month of interview]]

2016 im Monat [1 TO 12]

Q525:pfs_YY1 p pld0039 Neue/n Partner/in kennengelernt, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0135 Heirat, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0138 Zusammenzug mit Partner, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0153 Kind geboren, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pla0013 Kind kam in HH, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0150 Kind hat HH verlassen, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0144 Trennung von Partner, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0141 Scheidung, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0147 Tod des Partners, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0161 Tod des Vaters, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0164 Tod der Mutter, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0167 Tod eines Kindes, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0170 Tod im HH lebender Person, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY1 p pld0156 Sonst. famil. Veraenderung, Monat dieses Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0040 Neue/n Partner/in kennengelernt, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0136 Heirat, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0139 Zusammenzug mit Partner, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0154 Kind geboren, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pla0014 Kind kam in HH, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0151 Kind hat HH verlassen, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0145 Trennung von Partner, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0142 Scheidung, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0148 Tod des Partners, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0162 Tod des Vaters, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0165 Tod der Mutter, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0168 Tod eines Kindes, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0171 Tod im HH lebender Person, Monat letzten Survey-Jahrs
Q525:pfs_YY2 p pld0158 Sonst. famil. Veraenderung, Monat letzten Survey-Jahrs
—————————–
Keine Angabe -1
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UE134 Innomodul Erwartungen an die Zukunft

Q526 Nun möchte ich mich gerne mit Ihnen über Ihre Erwartungen an die Zukunft
unterhalten.

Q527 Ich lese Ihnen hierzu eine Reihe von Aussagen vor. Bitte sagen Sie mir, inwiefern
diese Aussagen auf Sie zutreffen.
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 5. Der Wert 1 bedeutet "trifft überhaupt nicht zu".
DerWert 5 bedeutet "trifft voll zu". Mit denWerten zwischen 1 und 5 können Sie Ihre Einschätzung
abstufen.
Bitte Liste 527 vorlegen!

Trifft
überhaupt
nicht zu 1 2 3 4

Trifft
voll zu 5

Keine
Angabe

Auf mich warten viele
Möglichkeiten in der
Zukunft.

1 2 3 4 5 -1

Meine Zukunft ist voller
Möglichkeiten.

1 2 3 4 5 -1

Ich habe das Gefühl, dass
meine Zeit abläuft.

1 2 3 4 5 -1

Mit zunehmendem Alter
beginne ich, die Zeit als
begrenzt zu erleben.

1 2 3 4 5 -1

UE135 Innomodul Vergangenes und zukünftiges Selbst

Q528 Nun geht es darum, wie ähnlich sie sich Ihrem zukünftigen oder vergangenen Selbst
fühlen. Wie ähnlich fühlen Sie sich also der Person, die Sie in der Vergangenheit waren,
und der Person, die Sie in Zukunft sein werden? Sie werden gleich kleine Bilder sehen,
die die Ähnlichkeit zwischen Ihrem gegenwärtigen Selbst und Ihrem vergangenen oder zu-
künftigen Selbst darstellen. Bitte wählen Sie daraus für jeden der folgenden Zeiträume das
passende Bild für sich aus.
Bei Rückfragen/Verständnisschwierigkeiten: Vergangenheit: Was sind die Persönlichkeitseigen-
schaften, Einstellungen, Werte, und Lebensziele, die Sie zu der Person machen, die Sie heute sind?
Je mehr sich diese Eigenschaften im Laufe der Zeit verändert haben, um so niedriger sollten Sie die
Ähnlichkeit mit Ihrem vergangenen Selbst bewerten. Zukunft: Was sind die Persönlichkeitseigen-
schaften, Einstellungen, Werte, und Lebensziele, die Sie zu der Person machen, die Sie heute sind?
Je mehr Sie erwarten, dass sich diese Eigenschaften im Laufe der Zeit verändern werden, um so
niedriger sollten Sie die Ähnlichkeit mit Ihrem zukünftigen Selbst bewerten.
Bitte drehen Sie den Laptop so, dass die/der Befragte bei den nächsten sechs Fragen zum vergan-
genen und zukünftigen Selbst mit auf den Bildschirm schauen kann. Zusätzlich bitte Liste 528
vorlegen!
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[nSchleife = 1]
Q119912 [Q529/Q530/Q531] Wie ähnlich sind Sie Ihrem vergangenen Selbst? Bitte wäh-
len Sie das entsprechende Bild aus. Gegenwärtiges Selbst = am heutigen Tag Vergange-
nes Selbst = [vor 1 Jahr/vor 5 Jahren/vor 10 Jahren] Klicken Sie bitte an, wie viel Ähnlich-
keit Sie zwischen Ihrem gegenwärtigen Selbst und Ihrem vergangenen Selbst sehen. PICT
"C:\capiclient\TemplateRelatedFiles\TemplateRelatedFiles\Inno17I\GrafikVer.png"
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet "gar nicht ähnlich". Der
Wert 7 bedeutet "vollkommen ähnlich".Mit denWerten zwischen 1 und 7 können Sie IhreMeinung
abstufen.
gar nicht ähnlich 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
vollkommen ähnlich 7 7
Keine Angabe -1

[nSchleife = 2]
Q119913 [Q532/Q533/Q534] Wie ähnlich sind Sie Ihrem zukünftigen Selbst? Bitte wäh-
len Sie das entsprechende Bild aus. Gegenwärtiges Selbst = am heutigen Tag Zukünfti-
ges Selbst = [in 1 Jahr/in 5 Jahren/in 10 Jahren] Klicken Sie bitte an, wie viel Ähnlich-
keit Sie zwischen Ihrem gegenwärtigen Selbst und Ihrem zukünftigen Selbst sehen. PICT
"C:\capiclient\TemplateRelatedFiles\TemplateRelatedFiles\Inno17I\Grafik.png"
Antworten Sie bitte anhand einer Skala von 1 bis 7. Der Wert 1 bedeutet "gar nicht ähnlich". Der
Wert 7 bedeutet "vollkommen ähnlich".Mit denWerten zwischen 1 und 7 können Sie IhreMeinung
abstufen.
gar nicht ähnlich 1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
vollkommen ähnlich 7 7
Keine Angabe -1

Q119914
Bitte drehen Sie den Laptop wieder zurück zu Ihrem Interviewer / Ihrer Interviewerin.
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Q536 Nun möchten wir Sie noch nach Ihrer Zufriedenheit mit Ihrem Leben insgesamt
fragen. Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig, alles in allem, mit Ihrem Leben?
Antworten Sie bitte anhand der folgenden Skala, bei der "0" ganz und gar unzufrieden, "10" ganz
und gar zufrieden bedeutet. Mit den Werten zwischen "0" und "10" können Sie Ihre Meinung
abstufen. Bitte Liste 536 vorlegen!
ganz und gar unzufrieden...ganz und gar zufrieden
0 0
1 1
2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10
Keine Angabe -1
Q536:pzule1 p plh0182 Lebenszufriedenheit gegenwaertig

Q803b
Achtung: diese Fragen gelten nur Ihnen als Interviewer. Bitte Befragten keinesfalls mit auf den
Bildschirm schauen lassen!
Wie würden Sie die Sprache des Befragten während des bisherigen Interviews einschätzen?
Überhaupt keine regionale Färbung (wie Nachrichtensprecher in der

Tagesschau)
1

Leichte regionale Färbung 2
Mittlere regionale Färbung 3
Eher starke regionale Färbung 4
Sehr starke regionale Färbung 5
Keine Angabe -1

Q804b
Unabhängig von der regionalen Färbung, wie würden Sie die Redegewandtheit des Befragten
einschätzen?
Sehr redegewandt 1
Ziemlich redegewandt 2
Durchschnittlich redegewandt 3
Eher weniger redegewandt 4
Überhaupt nicht redegewandt 5
Keine Angabe -1
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Q805b
Wie würden Sie Ihre eigene Sprache im Allgemeinen einschätzen?
Überhaupt keine regionale Färbung (wie Nachrichtensprecher in der

Tagesschau)
1

Leichte regionale Färbung 2
Mittlere regionale Färbung 3
Eher starke regionale Färbung 4
Sehr starke regionale Färbung 5
Keine Angabe -1

Q806b
Wie würden Sie Ihre eigene Sprache während dieses Interviews einschätzen?
Überhaupt keine regionale Färbung (wie Nachrichtensprecher in der

Tagesschau)
1

Leichte regionale Färbung 2
Mittlere regionale Färbung 3
Eher starke regionale Färbung 4
Sehr starke regionale Färbung 5
Keine Angabe -1

Q45127
Die Fragen zur Einschätzung Ihrer eigenen Sprache und der Sprache des Befragten sind nun be-
endet. Bitte klicken Sie auf "Weiter" und fahren Sie mit dem normalen Interview fort.

Q111111998 Gibt es noch sonstige Hinweise zum Interview? MITTEILUNG
Bitte in Stichworten!
Falls keine weiteren Hinweise, bitte oben anklicken!

Q980847 TEST
Sachgeschenk 1
Geldgeschenk 2
BEIDES 3
KEIN Incentive 4

[Q980847,1,3] [Q980854,2]
Q980854
Sachgeschenk übergeben:
Ja 1
Nein 2
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Q9808551 Incentivierung Innovationsmodule: [[Betrag] € Modul Vase zum Glück/]
[[hoch/niedrig] € finanzielle Entscheidung ’Lotterie’/] [[Anzahl] € Einkommensverteilung]
Summe aller Innovationsmodule: [Betrag] €

Q9143514 Gewinn aus demModul Finanzielle Entscheidungen (das Ergebnis der Lotterie):

Modul Einkommensverteilung Betrag, den ich anderem
SOEP-Haushalt geben möchte:

Modul Einkommensverteilung Betrag, den ich nicht anderem
SOEP-Haushalt geben möchte, sondern selbst behalten
möchte:

Modul Einkommensverteilung Betrag, den ich Haushalt in
Kenia/Uganda geben möchte:

Modul Einkommensverteilung Betrag, den ich nicht Haushalt
in Kenia/Uganda geben möchte, sondern selbst behalten
möchte:

Gewinn aus Vase zum Glück:
Gesamtgewinn aller Incentivemodule insgesamt:
Gesamtgewinn aller Incentivemodule, der bar ausbezahlt

wird:
Gesamtgewinn aller Incentivemodule, der per Scheck

ausbezahlt wird:

[Q980847,2,3] [Q980855,2]
Q980855 SOEP-Standard-Incentivierung: [15/10] € [Incentivierung Innovationsmodule:
[Betrag] €. Bitte zahlen Sie der Befragungsperson [Gesamtsumme unter 30] Euro aus./Der
Betrag aus den Innovationsmodulen liegt über 30 Euro. Der Befragungsperson wird im
nächsten Monat ein Verrechnungsscheck in Höhe von [Betrag] Euro von Kantar Public zu-
geschickt. Zahlen Sie bitte jetzt die SOEP-Standard-Incentivierung in Höhe von [15/10] Euro
aus./]
Incentive (in €) übergeben:
Ja, Incentive übergeben 1
Nein, Incentive nicht übergeben 2

[Q980847,1,2,3]
Q990002
Hiermit bestätige ich die Übergabe (Geldbeträge und Sachgeschenke). Die angegebenen Daten sind
vertraulich, sie werden Dritten in keiner Weise zugänglich gemacht. Für interne Nachweise werden
die Daten 12 Monate aufbewahrt und anschließend gelöscht/vernichtet.
GRID 34025L1 1.2 1.4 1
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[Q980847,1,2,3 & (Q980854,1 \Q980855,1)]
Q980856 Betrag in Euro: [Betrag] Hier mit bestätige ich den Erhalt eines Incentives. In-
centive übergeben:
Die angegebenen Daten werden von uns vertraulich behandelt, sie werden Dritten in keiner Weise
zugänglich gemacht, es sei denn, es besteht eine gesetzliche oder behördliche Verpflichtung. Die
Daten werden ausschließlich für interne Kontrollen 12 Monaten aufbewahrt und anschließend
gelöscht/vernichtet.
Unterschrift Empfänger:
ZP hat Unterschrift verweigert 1

[Q980847,1,2,3 & (Q980854,1 \Q980855,1) & Q980856 = 1]
Q980859 Würden Sie mir die Unterschrift für das Incentive auf Papier quittieren?
Ja 2
Nein 1

[Q980847,1,2,3 & (Q980854,1 \Q980855,1)] [Q980856,1] [Q980859,2] [Q980857,2]
Q980857
Die Zielperson hat die Unterschrift verweigert:
Ja 0
Nein 1
Papier 2

[Q980847,1,2,3]
Q980858
Ich bestätige die Richtigkeit der zuvor gemachten Angaben.
GRID 34029L1 1.2 1.4 1

Q537 Vielen Dank für das Interview! Die Befragung ist nun für die Zielperson beendet.
Die folgende Frage gilt ausschließlich Ihnen als Interviewer. Bitte stellen Sie sicher, dass die
Zielperson hier nicht auf den Bildschirm schauen kann.

UE136 Innomodul Sprache II - Teil I - Split B aus HH,1 und alle HH,2

Q111111999 Der Innovationsfragebogen ist zu Ende. Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!
Interviewdauer:
Das Interview für diesen Fragebogen dauerte: ... Minuten [1 TO 1000]
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[Q9699993,2]
Q1199993 Bitte geben Sie kurz an, wie die Abweichung zur Interviewdauer zustande
kommt.
—————————–
Keine Angabe -1
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